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Das deutsche Echo.
Ein Sturm der Empörung durchbraust ganz Deuffchland.

All« Parteien sind davon ergriffen . Auch die Uuabhäiimgen
Sr 'ziolbciiiokmteii können sich dieser allgemeinen VolkLstiin-
mwiig nicht entziehen.

„In dieser schwersten Stunde deutscher Geschichte darf
nur eine  Stimm « zu l>ören sein — das „Nom", mit dem
das deutsche Volk in geieclitcr Empörung diesen Freden
ahlehiit ". so schließt eine gemeinsame Kundge-bung der Frak¬
tionen der Deutschen d e m o kr a t >sche n P a r t e i in der
Nationalversammlung und in der preußischen Landesvec-
sammlung.

Dr . Poch nicke schreibt in der „Deutschen Allg. Ztg." :
„Gcyewuber dem Friede usvorscklog, wie er vorliegl , gibt es
nur ei>n einziges Wort : Uuaiimchmbar . . Wenn wir inili-
täoijch macl/tl»s, wirtschafllich gelähmt werden, wenn wir mcht
mithr Uber Besitz und Ei»nahmen verfügen dürfen , Länder
und Ströme verlieren , staats - und völkerrechtlich unter Vor¬
mundschaft geraten , so ist das nationale und per'önliche Loben
nicht mehr lebenswer  t ."

Unter der Überschrift „Weshalb die Friedensfreunde
.Nein " sagen müfleii", schreibt Abg. Prof . Dr . Ouidde  in
der „Berliner Volksztg." u. a. :

„Der Friede ist unannehmbar für Deutschland. Er
ist „naimelnnbar auch für den Pazifismus ohne Unterschied
der Natioiiuiirüt Er schafft im Westen, Norden und Osten
eine deutsche Jrredenta , die zu einer Gefahr für den Frieden
werden muß ; er schafft ein wirtfchaft'ich und politisch tod¬
krankes Deutschland, dessen Zinkungen Europa und die Welt
in Mitleidenschaft ziehen müssen, er schafft eine Atmosphäre
fortdauernden Hasses und äußersten Mißtrauens die alle
seelischon Voraussetzungen des Völkerbundes zerstören muß."

„.Jede Regierung , die diese» Frieden unterzeichnet , würde
nach wemgcn Wock)«» vom deutschen Volk davongejagt werden,
es sei denn, daß sie sich allein auf die Gewalt stützt' , so sch reib >
die „S o z i a l i st i sche K o r r e s p o n d e n z". Der Vorstand
der Zentrums ?raktion  in der Nationalversammluno

, sagt: „Uiierfülllmr sind die politischen Forderungen , die uns
»um voraus fesseln und lähmen und dauernd entrechten. Un-
rrlräq !:ch sind dw Forderungen für unsere nationale Ehre,
unerfüllbar für uniere wirtsck-afthiche Kraft ."

Aus Nord und Süd . cmS dem Osten und ans dem
Westen kommen Nachrichen über .iewolckae .Kundgebungen
?egen die Bedingungen des angeblichen Friedens : Aus Berlin,
KöieigSberg und Breslau , Liegnitz, Oppeln nsw.

Die Deutsche demokratische Partei in Kiel erhob am
Sonntag nach Reden des Abg. Dr . ©furo « und des Chef¬
redakteurs Dr Rathje flammenden Protest geaen den unan¬
nehmbaren Friedensikiertrag: „Sein Abschluss"wäre die Ge-
burtsstun -de neuer Kriege, die Verewigung des Völlerhaffes,
seine Unterzeichnung eine Lüge."

Der Walskreisverband Hessen - Nassau  der Deut¬
schen domokratischen Partei hat aus seinem Vertretertag in
Gießen am Sonntag erklärt : „Der Friedensvertrag , den un¬
tere Gegner in Versailles uns vorwlcqr haben, kann keinen
Frieden bringen , sondern nur Fortsetzu.ag des Vernichtungs¬
kriegs. Er schlägt allen Dodingungen ins Gesicht. unter denen
Deutschland die Waffen niedergelegc bal. Wir Demokraten
in Hessen und Nassau rufen da? dänische Volk auf in diesen
ülayen alle inneren Gegensätze auszuschalten
and sich geschlossen hinter die Regierung zu stellen, die ihre
Zusage erfüllen, ober alle Anschi-ae dauernder Knechturw
und Vernichtung «bwehren wird. An alle Demokraten drau¬
ßen in der Welt richten wir di« Forderung , daß sie den ge-
»larrten Frieden  nick ' zulassen dürfen , der statt Abrüstung
und Böllerfrieden künftigen Krieg und Vö.sterhaß . statt sozialen
AufsliegS Verelendung und Entrechtung , stak» Demokratie
Fortdauer des Militarismus und Imperialismus im Gofolge
yaben muß."

*

Kundgebungen aus dem Reiche.
Minister Heine über dir Ostfragcn.

Dz. Breslau . 16. Mai . Der preußische Minister des
Innern Heine,  der gestom, um sich zu unterrichten , nach
Oberkchlesien gereist ist, nahm abends in Brcslan Gelegenheit,
vor einer r-nf , dem Sitzungssaal des Provinziallandtags g>>
ladenen Versammlung von Männern aus allen Schichten und
Beriifeii der Provinz ein« Erklärung über die Osts agen ab-
zrigeben Aus seinen Worten klang die Versickerung, daß die
Regierung den treu zum Vatorlande stehenden Schlesiern
auch ihrerseits die Treue  halten wolle. Dazu müßten all-
Linwrbnec ohne Unterschied des Standes und der Partei
einig sein. Der Minister rvaudte sich vor allem an di'
Arbeiter und Beamten,  deren Schicksal in Ober-
schlesten besonders bedroht ist. In gemeinsamer Arbeit aller
gelte e? nun . dem schlesischen Volke klirzumachen , was es
durch eii> Losreissen von Deutschland veelio en würde . In
seinem Schlnünort betonte der Minister nochmals, daß jedes
Mißtiauen schwinden müsse in gemeinsamer Arbeit und im
Vertrauen auf die Zukunft de? Vaterlandes.

Eine Kundgebung des badischen Landtags.
Dz Karlsruhe , 16 Mai . Der badische Landtag hat in

einer k- !-, liehen Sitzung Stellung zu den Versailler Friedens-
beiingur .ae» genommen. Staatssekretär Geiß  legte in ein-
druck: tollen , häufig , von lebhaften Beifallskundgebungen
unierbrrckenen Aussühuingen die entschieden ablehnende
Stellu , g der bodiscktcn Regierung dar unk>erklärte : Wir sind
entschlösse,,, das Schlimmste zu tragen Für dw Zukuust
unseres Volkes. Wir verzichten n,cht auf unsere
Rechte.  Für den Vorschlag haben wir nur ein einziges
Wort ' Unannehmlmr ! Dieses Unannehmbar wurde von den
Rrdurrn aller Parteien in flammenden Protesten zum Aus¬
druck gebracht.

Die deutschen Opfer des Krieges.
Berlin , 16. Mai . Die Zusammenstellung dar KriegSver-

luste ist nun bis zum 80. April gemacbt worden. Sie beträgt
an Trten 1 676 606, an Vermißten , von denen neun Zehntel
als tot betrachtet werden müssen, 378 770, so daß ein G e -
samtverlust von Toten von über zwei Millio¬
nen  angenommen werden kann, an Verwundeten 4 202 028.
In Gefangenschaft befinden sich noch 615 922. In diese Zahl
sind die Zivilgefangenen nicht einbezogen.

Selbstbesinnung!
Von Lehrer F. Quint (Biebrich a. Rhein ).

Hin und her geht der Wortaustausch von Männern und
Frauen in Fachzeitschriften, in den Tugesblättern . Und immer
ist's der eine große Gedanke,, der sie bestimmt, schreiben:
wir wollen, wir alle müssen mitbelfen , ein neues
Deutschland  bauen Die Wurzeln dieses großen Gedan-
kens sind fest verankert in der allumfassenden Liebe zur
Heimat , zum Vaterland , zum Volk. Sei es der Seelsorger,
der eine religi-öse Wiedergeburt fordert , sei es der Erzieher
der Jugend , der durch Aufforderung zur Reform der a ' ten
Schule ein Jungvolk heranbilden will, das der rauhen Wirk¬
lichkeit fest ms Auge sieht und sie erkennt , oder seien es
Bauern und Arbeiter , die ihre Brüder und Schwestern zur
Tat , zur alles überwindenden Arbeit  aufrufen — sie alle
schreiben ihre Worte mit Herzblut . Sie haben die Not der
Zeit erkannt Sie möchten, daß sie von allen  erkannt wird.
Und sie tun recht daran , denn nur so kann unser krankes Volk
genesen.

Doch ich will ein Gleichnis sagen : Was helfen schließ¬
lich alle Anordnungen des Arztes bei dem schwerdarnieder-
liegenden Kranken, wenn man sie leichtfertig übersieht, wenn
sie nichts ieeiter bedeuten als Schlüge ins Wasser. Er siecht
und stirbt dahin. Die Schuld trifft seine Pkleger. So wird
und muß unser Volk dahinfiechen und dann untergehen , wenn
mir nicht alle,  ohne Ausnahme , innerlich neu  werden.
Eine Neugeburt im Geist ist nötig. Selbstbesinnung muß es
sein. Es geht alle an . Da kann uns keine Partei helfen. Hier
geht es um den inneren Menschen. Da darf eS nicht beißen
„wir wollen" und „wir müssen", sondern „ich will" und „ich
muß" ! Denn einseben kannst du etwas , ob du eS tust, das
steht dahin . Mit einem „sichvornebmen" ist eS nickt getan.
Das nützt nichts. Hinter dem Gedanken muß die Tat stehen.
Er zerrinnt sonst in nichts. DaS uxire scklimm in unseren
Tagen . Heute heißt die Losung für uns alle, für dick.: Deut¬
scher! Willst du ernstlich daß wir uns aufrafken , so
fang ' bei dir selbst,  bei deinem eigenen  Ich an.
Reckne ab mit der Vergangenheit . Laß sic dahinten , lerne
nm Dann biete der Slegenwart und Zuknnft , die mit eiserner
Notwendigkeit fordernd an dich herantcitt . mutig und fest die
S :irn!

„Licoi dir Ecslern llar und offen,
Mnkst du deute kräftig frei,
ktaunsi du ank ein Morgen bvfsen,
Tos nickt minier glücklich sei.

DrS Gestern, das . wi.s war , liegt heute offen vor uns.
Wir wisien's und kennen es. Druni heute an die Arbeit , damit
deine, unseres Volkes Zukunft eine glückliche wird!

Noch stehen wir am Lebens morgen  unsere ? neuen
Dieutsäiland. Seid wach! In der geschichtlichen Fortentwick¬
lung un>eres Volkes kommt einst ein Lebensmittag und dann
ein Lebensabend . Da werden wir Rechenschaft geben müssen
über deis am Lebensmoraen Getane . Wie unermeßlich hart
wäre es. wenn dann das eine Menschenseele verzehrende Work
auf un§ fiele : Schuld ! Und schuldig können wir we>-den, wirst
du. wird jeder, der den Ernst unserer Tage leichtfertia Über¬
sicht. Denken wir doch wirklich einmal darüber nach. Denken
wir an unsere Kindeskinder!

Es mag für viele schwer sein Beguemlickkeiten, wie wir
sie olle ohne Unterschied vor Jahren liebten, zu entsagen . Es
ist ja auch wirklich nicht leicht, aus einem wohlgefügten Haus,
in dem man sich geborgen füllte vor Sturm und Wetter , hin¬
ausgesetzt zu » erden mit der Aufforderung : Baue dir ein
neues Haus , du selbst! Es ist die? bildlich gesagt. Dennoch
sind ihrer viele, ist's heute das ganze deutsche Volk, dem diese
Worte aeltcn Wie tnandie sind es, die diese Worte hören, die
wissen, wie nötig auch ihre Hilfe beim Neubau ist, die wollen,
denen aber die Kraft fehlt, den Willen „Tat " wenden zu lassen,
and die trotz alledem dahinleben, als geschehe um sie her nichts.
Zuguterletzt denken sie: irgendwo im neuen Deutschland wird
auch ohne meine Hilfe cm Unterschlupf für mich fertig werden.
DaS find die Lässigen. Seht euch nur das Straßenleben un-
strer Städte an ! Und wenn sie's nicht fahlen , heute sollen
iie's hören : Besinnt euch auf euch selbst! „Deutsche sein, heißt
Dharakterhaben !"

Noch immer ist das leitende Motiv des Chors , den Tau¬
sende singen: Der Göke Mammon . Die Stimmen , die ihn be¬
gleiten sie heißen : Tand . Flitter und Flirt . DeutsMe, merkt
ibr denn nickt, daß ihr noch immer in Äußerlichkeiten
groß seid? Merkt ihr denn nickt, daß ihr Sckwden nehmet an
nrrer Seele , indem ihr die Welt zu gewinnen glaubt , usw.?
Euer innerer Meirich — und der mackt den Menschen aus —
siecht und stirbt dahin. Den aber brauchen wir . braucht das
Vaterland blutnötig . Er nur kann uns retten , in ibm l.egen
die Wurzeln unterer Kraft . Nur von innen heraus
können wir wievi'r werden, UxrS w:r waren . Ader eS gilt
leine ganze Kraft , deinen ganzen W' llen Das mackite unsere
Väter vor hundert Jahren groß. Und beute legen sie uns als
heiliges Vermächtnis :n den Schoß: Treue , Charakter-
stä r ke. Sittlichkeit.  Jeder hebe sic auf . diese drei Edel¬
steine. Sie sollen ihm Leuchte sein auf dem dunklen Weg in
die Zukinrft.

Selbstbkfiunuug ! Mehr oder weniger geht uns alle heute
die? Wort cm. Ein Stroben nach Vollkommenheit muß in
uns , in deckem Herzen, wach werden. Jeder  muß heute an

ieinem Teil : Seelsorger , Erzieher , Arbeiter  sein.
Selbsterzieher muß er sein. Vor ihm soll das Ziel stellen:
Emporbildwng aller inneren Kräfte zu wahrer Menscheikweis-
heit. Dann wird das deutsche Volk ein gesegnetes werden.
Wir sind noch weit vom Gipfel . Deshalb : Bei dir selbst fang'
an, damit wir ihn erklimmen!

Die MUMMW in Malles.
Versailles, 16 Mai . Nach dem „Matin " h it der Kon»

fckerzarsschuh für die G e o >e t s f r a g e n unter TardieuS
Leitung die Antwort auf die Note des Grafen Brockdorfs-
Rnt.tzau über die Abtrennung deutscher Gebiete und deren
Folgen ausgearbcttct . Die Antwort wirs dem Viererrat in.
der itächlten Sitzung , also wohl morgen , unioebreitet . Die
Behauptung der Paristr Ausgabe des „New Dork Herald ",
Graf Breckdorif-Nantzau suche eine Verlängerung der Frist!
über den 22. Mai hinaus nach, und der Vie .era ! werde Viesen
Versuch allehneii , ist nnzutreffeiä ). Bisher war von keiner
Verlängerung die Red  e. Deutschland und Österreich
sollen ersuckt werden, die russischen Gefangenen aus dem
Baltikum uiid Sibirien freizulassen, nicht abc>e solche au? den
Gebieten, die vom Bolschcwikcntum he-mgesucht sind, da sie
dock: vor die Wahl gestellt wiirden , niitzumachen oder z» ver¬
hungern . Die Anerkennung der Regierung
K o l t sck>a ks durch den Verband stehe bevor. Die Lage ist,
wie die „Daily Mail " meldet, wesentlich beeinflußt durch die
deutsche Drohung mit der Wegnahme dor deutsckieu Truppen
au? Litauen , das dadurch der Bnlschewikenflut von Osten
ausaesetzt würde. Der Viererrat bestellte einen Ausschuß zur
Prüfung der Lage des SüdbaltitumS . gab RichU' nien für ein
etwaiges militärisches Vorgeben uno für eiu- Nah .ungsmittcl-
zufiibr Kerenßki  ist nebst einem Mitglied de? sibirischen
Direktorium « in Paris eingetroffen und hat den amerikani¬
schen Vertretern einen Vortrag ubor die Lage in Rußland
gehalten. Äerenski verleugnet dabei das Bolschewikentum in
aller Form.

I> . Paris , IC Mai . Die vier NegierungS»
fübrer  rrc .fen am Donnerstag zusammen und p .üsteii die
militäri 'chen, marine - und lufltechniühcn Bedingungen , die
L>ü erreich  aufzuerlcgen sind. Die Kommission für die
territorielen Grenzen arbeitet Donnerstag den Antwockeiit-
wurf aus die Note übec d>e G e b i e t s f r a g e u uird die An¬
wendung der Grundsätze Wilsons  ans . Die deutsche
Presse begann mit der Veröffentlichung von Auszügen auS
dem Gesonitvertiage . Im Hinblick aus diese Lage beschloß die
F:,l'iaösisck-e Regierung, der Presse den genaue » und vollstän-
öicen Teri der durch die deutsche Press- bekanntgegcbcnen
Artikel -u übergeben. Diese Veröffentlichung wird am Frei¬
tag mit dem Kopii l über die territorialen Fragen beginnen.
Der ballamtlickie Meinungsaustausch zwischen den Italienecn
und Sudslnwen über die F .age von Fiume tat zu keiner end¬
gültigen Lösung geführt . Bezüglich der Trupvenlaiidangen
in Smyrna  muß darauf hingewitsen werden, daß diese
Maßnahmen ergriffen worden waren , um die Ordnung zu
sichern. Sie greifen dem möglichen späteren Besitz Smyrnas
nicht vor.

Französische Stimmen.
Dz. Versailles , 16. Mai . Die „L.berte ". welch? sich fragt,

wer ivohl die Nachfolge  E b e r t - S ck, e i b e m a n n 9
übernehmen könnte, meint , daß in Deutschland schiverlich
jemand sich bereitfinden werde, der die Veranbvortung über¬
nehmen wüile , den Vert ag zu unterzeichnen , um dinn so¬
fort infolge der allgemeinen M'tzoilligung Deutschlands zu-
rückireten zu müssen. Die Deutschen klagten über ihr eigenes
Unglück so, daß sie sich jetzt ernbildeten . die Alliierter seien die
Henker und sie die Geopfertem Das Bl itt weist auf einen
Artikel der ,.Lcip ;iger Volktzzntung" hin , welck/« der Ansicht
sei, daß die Milliarden für die Wiedergutmachung des Krieqs»
schndens von denen getragen werden müssen, di? schuldig sind,
also ron den Deutschen, nicht aber vcn französischen Steuer-
zohlern. Nur dieses unabhängige Organ führe eine Sprache
des gesunden Menschenverstandes. Die „Liberte " hebt ferner
hervor, daß auch die Konferenzkreise sich fragen , ob Graf
Brockdorff-Ranhau unterzeichnen werde. Aber selbst wenn
der Brrrch erfolge dürfe man mcht bestürzt sein, denn dir
augenblickliche deutsche Delegation u>erde eben durch eine
anierr ersetzt. Es bedürfe wohl nur der Blockade  ilnd des
Barmurfches der alliierten Arnreen , um Deutschland sofort
zur Nachgiebigkeit zu bringen . — Der „Jntrausigeaut " geht
sogar sr u eit, die ll n t e r z e i chn u n g des Verl ags zwischen
dem 1. und 5. Juni zu prophezeien. Bis zu diesem Zeitpunkt
sii ter K a b i n e t t s w e chl e l in Deutschland wahr-
sckr ! >' l l ch Eben dieser Wechsel werde di? Unterzeichnung
gestatten. Dre Presse arbeitet auch mit dem Mittel der E i n-
schüchterung,  um die Vertragswnterzeichuung buch, »-
letzen So gibt sie einmüng die M?ldi,ng wieder, Foch sei
giücrn abend auf Befehl de? Viererrates in sein Haupt-
q.iaitier am Rhein zurückgekehrt, um alle vorbo eiteudcn
Maßnahmen für den sofortigen Beginn de" militärikchen
Operctionen im Falle der Nichtunterzeichnung des Vertrages
zu trefftn.

Hamburqrr Befürchtungen.
Hamburg, 16. Mai. Die Deutsche demokratische

Partei hat an den Hambnraer Senat eine dringliche An¬
frage gerichtet, was er zu tun aedenke, um die beabsich¬
tigte Internationalisierung der Elbe  zu
verhüten. In der Begründung wird darauf verwiesen,
daß der Wasserverkehr mit Hamburgs wentein Hinter-
landc unter die Überwachung der internationalen Der-
waltungskommission kommenv'iirde. In dieser Kom¬
mission sollen auch ein Italiener und ein Tschecho-
Slowake Sitz und Stimme haben. LarauZ würde fol-
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gen, daß dieser l'rbwwachunqsonS*cbuß alles tun würde,
um den Handelsverkehr von Hamburg abzulenken, und
zwar zugunsten von Triest und Fiume . Das aber würde
den Ruin Hamburgs  bedeuten.

Der Frieden für Österreich.
(Von unserem zur Friedenskonferenz nach Versailles

entsandten Sonderberichterstatter.)
Versailles, 13. Mai 1919.

Nach französischenBlättern ist beabsichtigt, alle Kriegs¬
schulden Ungarn,  das etwa in der Grb:ne um Budapest be¬
stehen würde und Österrech (ohne  Deutschböhmen, ohne
Deut 'ch-Südtirol ) aufzulaben. Das heißt, diese kleinen, aller
Hilfsmittel beraubten Re st gebiet « 'allen die ganzen
Summe » verzinsen und amortisieren, die das Ehemalige
Öjterieich-Ungarn für den Krieg aufgebracht bat.

Rolf Brandt,
Begrüßung der österreichischen Delegation.

(Von unserem zur Friedenskonferenz nach Versailles
entsandten Sonderberichterstatter.)

Versailles, 11. Mai 1919.
Der Leitartikel des „TempS" ist heute Ser Begrüßung der

österreichischen Delegation gewidmet. Er möchte das pein¬
liche Wort „deutsch"-österreichisch vermeiden und schlägt vor,
von Neu-Lsterrcich zu sprechen. Mit immerhin naiver Auf¬
zählung wird a-uSgeführt, daß der Zusammenschluß Österreichs
mit DeutiMand — eS heißt natürlich zu durchsichtigen Zwecken
immer: mit Berlin — ein Eckmden für die Welt wäre Ein
Schaden für Italien : die Mackft des ganzen Deutfckien Reichs
würde auf die AlpengrenFedrücken. Ein Unglück für Böhmen:
Prag läge zwischen den beiden Armen einer Zange. Ein Un¬
glück für die JuychkaN'en, weil die oeuftche Grenze dann bei
Laibach wäre. Ein Ung-lück für Rumän'cw weil die Verbin¬
dung mit Ungarn hergestellt wäre. Ein Unglück ft'ir Ösrerreich
selbst, da Wien von Berlin geschlagen würde. Ja und zuletzt,
natürlich zuletzt, würde Frankreich darunter leiden, eS wäre
der Nachbar eines vergrößerten Deutschlands. Also muß
Frankre'ch diS neue Österreich sckvrffen, stützen, ihm mit einer
Änleiihe da? finanzielle Problem erleichtern helfen. Wie sagte
doch Präsident Wilson in seiner Botschaft an den Kongreß am
11. Februar 1918: „Völker, und Länder dürften nicht wie
Waren  oder Schach spi 'elfiguren  aus Gebietshoheit
in Gebietshoheit gestoßen werden, auch nicht in dem hohen, nun
für ewig in Verruf getanen Spiel ums Gleichgewicht der
Machte!' Der W'lle Österreichs ist bekannt, nicht einmal der
Schein :st aufrecht zu holten Wir werden hier in Versailles
unsere Blutsbrüder, die jetzt nach St . Germain kommen, nicht
stlxn , nicht grüßen dürfen. Aber wir wünschen ihnen zu ihren
Verhcmdliuiyen den Geist der Aufrichtigkeit.

Rolf Brandt.
Die Schifssforderung der Polen.

i >z. Paris , 16. Mai . Der Rat der Außenminister
wies das Ersuchen der Palen um Zuweisung eines Teiles
der deutschen Handelsflotte ab.

Die Hungerkrawalle in Stettin.
Berlin , 16. Mai . über die Lage in Stettin verlautet

an zuständiger Stelle , daß schon seit langem unter der
ärmeren Bevölkerung Stettins eine gewisse Erbitte-
rung  darüber herrscht, daß große Mengui von fischen,
die im Stettiner Hafen ausgeladen werden, ins Inland
weiterbefördert werden. Als nun gestern wieder ein
großer Fischtransport verladen werden lollte, kenn es zu
Ausschreitungen und Plünderungen,  die sich
in die Stadt hinein fort ' ctzten. irgend einen politi¬
schen  Hintergrund lösten die Vorgänge doit nicht
haben, es sollen lediglich Hungerkrawalle 'ein. Die Trup¬
pen, die in Stettin versagt haben ihre Waffen fort¬
warfen und dovonliefen. sind keinerlei Recnerungstrup-
Pen, sondern etwa mit der in Berlin lufgelösten republi-
kauischen Soldatenwehr zu vergleichen. Sie setzen sich
aus ollen möglichen unzuverlässigen Elemeiten zusam¬
men. Tie Negierungstruppen stehen berät , sofort in
Stettin einzuschreiten, falls es ftic zweckmäßig gehalten
wird , d. h. natürlich , wenn die Krawall : stch fortsetzen.
Einstweilen herrscht in Stettin R u li c. Der dortige Ar¬
beiterrat nnd die Instanzen d"r Stadtverwaltung glau¬
ben, einstweilen militärisch : Hilfe nickt zu benötigen.
Stettin folgt mit diesen Unrnb "n dem Beispiel anderer
Hgfenstädte, die sich schon seit längerer Zeit bemühen, die
dort ausgelodenen Fische für sich zu behalten und ihren
TranSvort nach dem Reiche zu verhindern.

Die Reorganisation urserer Wirtschaft.
Berlin, 16. Mai . Das ReichSwistschnftsministeriumhat

über die notwendigen Maßnahmen zur Reorganisation
unsere? wirt'chaftlichen und sozialen Lebens eine unifang-
reiche Denkschrift  auögeacbeitei und dem Reichskabinett
überreicht. Die Denkschrift enthält die grundsätzlichen An¬
schauungen des ReickswirtschaftsministersW i s s e l l und eine
Reihe von positiven Fordaeungen Die Denkschrift wird einst-
Neilen rech vertraulich behandelt, damit zunächst das
Kabinett Stellung nehmen kann, ob es an der Hand dieser
Denkschrift ein Wirtschaftsprogramm der Regie¬
rung  beschließen wird. Über die Gmndzüge der Denkschrift
ist bekannt, daß sie unabhängig von den Fnedensbedingungen
des Verbandes' aufgestellt worden sind, dagegen die schwierige
wirtschaftliche Lage, in der wir uns in der kommenden Zeit
befinden werden, ihren Schlüssen zugrunde lient. Sie befüc-
wcrtet den Übergang zur Acrrar - und Dinnen-
l ' irtsck, oft  und zur Reorganisation uns.-rer Wirtschaft und
zur Öuclitätöarbeit . Bei dem großen Interesse, das die wirt-
fchrftlichcn Kreise DeutscblanvS, Unternehmer wir Arbeiter,
an den Fragen unseres künftigen Wirtschaft?nrfbaus haben,
>väre es trinoerck erwünscht, daß. bevor das Kabinett bindende
Beschlüsse faßt, die Denkschrift der Öffentlichkeitzur Kritik
unterbreitet wird.

Das Reichswanoerungsamt.
Berlin, 15. Mai . Die im Mai v. I . zur Regelung der

Rückwanderung und Auswanderung  von Reichs¬
deutschen und dentschstämniigen Ausländern eingerichtete
Behörde wird mit Rücksicht auf die Zeitvekbältnisse dahin er-
weinrt , daß 'hr auch die Regelung der Einwanderrmg von
Reichsdei'tßben sowie von deutschstämmigenund deutsch¬
sprachigen Ausländern obliegt. Die Aufgaben der in dieser
Weste geschaffenen Zentralstelle,  die nunmehr den
Namen ReichswnnderungSamt führt, erstreckt sich ferner auf
Sammlung aller auf das Wanderungsproblem bezüglichen
Materialien, um so der werteren gesetzgeberischen und Vcr-
waltunaStätigkeit Vorarbeiten zu können.

Ein neuer IentrumSininistcr.
Berlin, 16. Mai. Die „Germania" schreibt: DaS

preußische Staatsministerium hat, nachdem sich die demo¬
kratische nnd sozialdemokratische Fraktion dafür auSgesprochm
Hanen, seine grundsätzliche Zustimmung  dazu ge¬
geben, daß das Zentrum einen parlamentarischenUnter¬
staatssekretärfür das Ministerium desJnnern  stellt.
Über den Abgeordneten, der dazu ernannt werden soll, steht
noch nichts fest.

Die holländische Lebensmittelaussuhr.
Amsterdam, 16. Mai. Der Ausfühocnde Ausschuß des

Nieterländischen Übersee-Trustes erhielt von der interalli¬
ierten Kemmiffion einen Bericht, daß zukünftig alle Arten von
Lebensmitteln ohne vorherige Autorrsierung
durch die interalliierte Kommission von Holland nach den

^besetzten und unbesetzten Gebieten  Deutschlanos
ausgeführt werden können, wenn diese Ausfuhr nicht den 2k-
stimmungen des in London abgeschlossenen Landwirtschafts-
und Fische eiabkommens widerspricht, da? bis auf weiteres
in Kraft bleibt. Für die Einfuhr in das besetzte Gebiet
Deutschlands sind auch zukünftig Ausfuhrerlaubnisse
notwendig. Die von Übersee »ach Holland eingeführten
Lebensmittel werden zukünftig, so weit der Niederländische
Übersee-Trust dabei in Frage kommt, nach allen Ländern
wieder auSgeführt werden dürfen, außer nach Ungarn und
den bol'ckewistischen Teilen Rußlands. Ferner teilt der AuS-
fiil.rct:be Ausschuß dem Niederländischen Übersee-Trust mit
daß in Zukunft deutsckre Waren mit Zertifikate» des Unter-
auStckniseS zur Versckiffung angenommen werden könne>u
Mo» erwartet, daß die damit verbundenen Formalitäten
binnen kurzem sehr vereinfacht  werden können.

Lcbensmittelsendunqen der Deutsch-Amerikaner.
New Park, 16. Mai. Die Deutsch-Amerikaner beginnen

mit der Sendung van Lebensmitteln  an ihre in
Deutschland lebenden Freunde. Der erste Dampfer soll am
6. Juni abfahren.

Internationaler Frauenkongretz.
Zürich, 16. Mai . Der internationale Frauenkongreß

forderte in der Nachmittagssihung vom 14. Mai, daß die
Friedenskonferenz foloende Forderungen  in den Frie-
deusvertrnq aufnehme: Die Frau erhält das Stimmrecht und
die Anerkennung ihrer Gleichstellung mit den
Männern  in den nationalen und internationalen Körper¬
schaften der Gesetzgebungund Verwaltung. Die Frau uutcr-

wie der Mann dem Schutze deL Gesetzes gegen Sklaverei

Die Ebefrau besitzt ibre vollen persönlichen und bürgerlichen
Recht- einschließlich des Verfügungsrechtes über ihren Per-
dienst und de: Entscheidung über ihr Eigentum frei von icdcc
Bevormundung durch ihren Mann. Der Mutter steht das
gleiche Reckt zu für die Vormundschaft über ibre Kinder wie
dem Baker. Die verheiratete Frau  hat oas g-eucke
Reckt, ibre Nationalität zu bebalten oder zu ve. tauscken nre
der Mann Alle Erziehungsmöglickkcitenstehen beiden Ge¬
schlechtern offen. Die Frau soll jede Gelegenbeit haben, sich
für einen Beruf oder ein Gewerbe auszubilden tote Set
Mann. Die Frau erhält für die gleiche Arbeit den
gleichen Lobn  wie der Mann. Dm Reglementre.-ung der
Prostitution wird abgeschafft, der Mädchenhandel verboten
und gleiche Maral für Mann und Frau geschaffen.

Rückkehr von Ausländsdeutschen.
Amsterdam, 16. Mai. Der TimeS"-Korrespondent

in Wellinaton meldet: 410 Endliche Untertanen. m M
Deutsche, sind nach Deutschland cmciejctnfft ^
Unter ihnen befindet sich Dr. SSnlz der Au . eineurvon Samoa , nnd Graf Luckner von dem SUf-kremer
„Seeadler". Tieienig.'n Deutschen welch.' >ick der Ausreise
widcrsetzen, dürfen bl eiben.

Wiesbadener Nachrichten.
Interalliierte Pferde-Syortwoche.

Dauerkarten sowie Tageskarten sind in Wiesbaden zu

haben £ fc't.gr̂ ottcnfeTSu. Eo., Theaterkolonnade29/31.
Engel. Wilhelmstratze 52
Rettenmayer, Karser-Frredrlch-Platz &.
Glücklich. Wilhelmstraße 5.

Der Kleingärtner in Wiesbaden.
Ein Freund und Kenner des Kleingartenbaus schreibt uns:

Wenn ein Beruf während des Kriegs undauch nach I tz "ach
bem Krieg an Wertschätzung gewonnen hat. |o » f? »«
Scbreberw'rtners, oder, wie man neuerdings wohl richtiger
faat des Kcke'ngärtnerS. Je mehr das Ge Mine ,m Preis stieg,
um 'lo mehr entdeckten viele, die sonst auf diese Tät-gke. keinen
sehr hohen Wert legten, ihre Liebe und Zuneigung für den
Gärtnerberuf Und wohl mancher, der sonst einen Le.mtkopf
twi einem Kohlkopf nur unterscheiden konnte, wenn beide
fertig zubereitct auf der wohlgedeckten Tafel stunden, arbeitet
jetzt ti» Schweiß seines Angesichts von morgens frrh bis
abends spät in seinem Gartenparadies. bespricht mit semen
Gartengenossen mit dem größten Sachverständnis. wo man
den besten Samen bekommt und den kräftigsten„überwinterten
echten Erfurter Zwergblumenkohl, und seine größte Sorge ist.
wo er seinen Dung herbeziebt. Denn das hat auch der neu¬
gebackene Gartenfreund schnell Ŝ krut , daß guter Mist, wenn
er nicht zu knapp angewendet wird, schon die halbe Garten-
kunst bedeutet. Welcke Eigenschaften ein guter Mist haben
muß. darauf will ich hier nicht näher eingeiien. Dazu gebart
schon beinahe wieder ein Fachstudirnn zur sich. Öb nun diese
Zuneigung des KileingörtnerSzur Natur noch anhalten w"ö,
wenn dcS Gemüse wieder billiger wird und der Landes-
lmuer w'eder so viel Kartoffeln liefe,t . w ê ,eder braucht, und
zu einem Preis , den jeder bezahlen kann, steht dahin. Hoffen
wir, daß bald die Zeit kommt, die die Probe aus dieieS

^ ^Vculmifig"sind immer noch mehr Gartenfteunde da. w!«
zugehörige Gärten. Mit eine der vielen Sorgen der
städtischen Verwaltung  ist die. wie sie die Garten-
liebhaber befriedigen kan». Diese Frage ist van großer sozicr-
Irr Bedeutung, denn für einen vielköpfigen Fnmilienvaler >st
ein Kleingarten beinah« mehr wert als eine GehaltSciufbeffe-
rung. Man glaubt nicht, was so ein kleiner Garten, wenn
er richtig bewirtschastet wird, alles bervoobringt. Es ist eine
schöne Sacke, wenn man die Einmachbohnen als eigenes
Wcuhstum in den Keller verstauen kann, von den selbstgeernte¬
ten Kohlköpfen gar nicht zu reden. Dicke Kartoffeln zu ziehen,
gelingt ja nicht jedem. Dazu gehört eine besonder- Sachkennt¬
nis sagt der Schrebergärtner, wenn er Pech gehabt hat. An¬
derenfalls nimmt er aber auch schließlich kchmun-elnb den
Gegenbeweis entgegen. Die Stadt Hai jedenßills ihr mög¬
lichstes getan, möglichst viele an dem Segen der dicken Kar-
tosfeln teilnehmen zu lasten. Von 225 Kleingärten vor dem
Krieg 'st die Zahl jetzt auf über 796 gestiegen. Auch das
Domänenrentamt war nicht müßig. Seit dem Jahre 1911
hat es über 469 Kleingärten eingerichtet. Das sind zusammen
schon über 1106 Kleingärten. Dazu kommen sie vielen Klein¬
gärten, die auf Privatgrundsfticken angelegt sind, deren ZaHl
aber nickt bekannt ist. Alles in allem werden wohl mehr wie

(20. FoUscyung) Nachdruck verboten.

Signor Othello.
Roman von Stella Nenmann-Hofcr.

„O . darum bist du also besorgt? Um den —" rief
er höhnisch. .

Das war ein Ton , den er ihr gegenüber noch me
'angeschlagenbatte . Sie murd ? etwas blaß.

„Ich verstehe dich nicht, Mario ."
„Du verstehst nicht? Rein ! Du verstehst nur , wann

du willst — und was du willst ! — Aber, daß dir dieser
freche Bengel den Hof macht — schon ftmge — schon vom
ersten Tage an — das wirst du wobl verstanden haben !"

Einen Augenblick war sie ganz stumm vor Be¬
stürzung.

„Aber. Mario !" rief sie dann mit ungläubigem
Staunen . „Du — du kannst doch nicht auf ihn eifer¬
süchtig sein!"

Er blieb kurz vor ihr stehen. Die Muskeln in seinem
Gefickt arbeiteten gualboll.

„Ihr Komödianten seid und bleibt doch immer
Komödianten . Im Leben so wie auf der Bühne !" stieß
er zwischen den Zähnen hervor.

Gabriele fuhr auf . als wenn er sie geschlagen hätte.
„Mario !" schrie sie bebend, „wir kannst du — wie

darfst du so zu mir sprechen? Verstehst du denn nicht,
was du mir damit antust ? ''

Ihre Stimme erstickte in einem Tränmstrom.
Noch war er zu verliebt in sie, uni bei diesem Anblick

nicht weich zu werden.
Er näherte sich ihr und suchte begütigend ihre Hand

zu fasten.
Mer sie weinte nur noch heftiger.
Da kniete er neben chr nieder und zog ihr die Hände

mit sanfter Gewalt vom Genckt herab.
„Vcrzeib' mir , wenn ich dir Web getan habe, Gabriele.

Nein — bei Gott ! Ich zwe-fl» nicht an dir. — Aber be¬
greifst du nicht, daß es mich rasend macht, wenn ich sehe.

wie sie alle um dich herumschwirren :nie die Motten , wie
sie — ach du — du mein Einziges — sieb mal. es ist
doch bloß, weil ich dich io unsinnig so über alles liebe,
darum darfst du mir nicht böie ß'in ! Ich möchte dich so
verbergen , daß dich kein anderes Auge sieht, als das
meine — ich bin eifersüchtig auf jeden, der dir naht !"

Erschrocken machte sie sich ans seinen Arn>en loS. ,
„Was du da sagst, ist schrecklich, Mario . Entsetzlich!

Denke nur — wie soll das in der Zukunft werden?"
Sie sah sofort, daß sie mit diesen Worten einen Miß¬

griff begangen hatte.
Sein Gesicht wurde düster. Er erhob sich und ent¬

fernte sich von ihr.
Es entstand ein langes Schweigen. Aber das ertrug

Gabriele nicht. Sie ging auf ibn zu und legte ängstlich
die zitternden Hände auf seine Schultern.

„Ich bitte dich, Mario . Beherrsche doch diese un¬
sinnige Eiserfticht. Was kümmern uns alle anderen
Leute? Laß sie doch sagen nnd tun . was sie wollen. Du
weißt doch, daß ich dich liebe. Denke daran , wie selig
wir waren , mache uns beide nickt unglücklich!"

Srine bittere Stimmung wich ihrer süßen, flehenden
Stimme . Wie einen stummen Vorwurf sab er ibre
Auaen zu sich aufaerichtct . an deren langen Wimpern
noch glänzende Tropfen hingen . Er nahm sie in die
Arme und bedeckte ihr tränenfeuchtes Antlitz mit
Küssen.

Aber obgleich der Frieden iwstcken ihnen wieder her-
aestellt war . warf dieser Zwitchenwll einen Schatten auf
ihren aanren ferneren Aickentbilt in Santa Marah "nta.

Acht Tage später siedelten sie nach Vorto-Fino über.
Gabriele war das recht. Die reine Freud : in dem Leb'm
in Santa Marabenta wa 7 iTir durch die Szene m >t
Mario getrübt worden . In Porte -Fino manarlten di:
Sommeraftste gän -Nch. Ihr ? Umgebung bestand fast
ausschließlich aus Fischersleuten. Hier wenigsten» kennte
sie frei akmen, obne fürchten : n nn'isten. die Eifersucht
ihres Geliebten durch irgend einen Vorfall zu erregen.

Sie hing an ihm mit einer Leidenjchast, deren sie sich
nicht für fähig gehalten hatte und war glücklich, niit
ihm allein zu sein. Aber ohne >>s sich gestehen zu wollen,
zitterte sie bereits für die Zukunft.

Da die Hitze um diese Zeit etwas nachließ, unter¬
nahmen sie des öfteren Spaziergänge durch die Slwälder
und weitausgedehnten Vianen in de: Umgebung.

Und bei einer solchen Gelegenbeit war cs, daß er znm
erstenmal über seine Frau mit ibr sprach. Da er bisher
das Thema stets vermieden hatte , so erwähnte es auch
Gabriele , trotz einer begreiflichen N'uigier, niemals.

Das kam zufällig . Er erzählte ihr oon seiner Jugend
und seinem Studium . Er hatte Reisen gemacht, in
Amerika, in Asien. Dann war er nach Hause gekehrt
und dann — er stockte.

„Dann hast du geheiratet !" entfuhr es Gabriele.
Er lächelte bitter . „Ja , dinn habe ich geheiratet ."
Eine kleine Weile schwiegen sie. Gabriele pflückte

zerstreut an einem Magnolienblatt.
„Mario ", fragte sie endlich leise, „hast du — sie ge¬

liebt ?"
Er nickte und stieß heftig mit dem Spazierstock einen

Stein aus dem Weg.
..Sehr ?"
Er zuckte die Achseln. „Ich dachte es — damals .^
„Und — sie dich?"
„Sie dachtê es wobl auch — ein" Zeftlang ."
„Warum seid ibr auseinand "raeaangsn ?"
Wieder zuckte er mit den Achseln. „Sie verliebte sich

dann in einen anderen . DaS kommt doch oft genug
vor ."

„Nein ", entgeanete Gabriele b"ftio. „DaS kommt
sehr selten vor , wenn man sich wirklich liebt."

Er verstand sie. sagte aber nichts.
Nach einer Weile begann er wieder: „Wenn ich das

aus meinem Leben streichen könnte, diese Tarbeit —-
diese unwiderrufliche —" " (Fortsetzung foiaU J 4



tat schon rin« ! recht ansehnlichen Stand für üch. M:t dieien
steten Kleingärten i>st der Bedarf aber noch lange nicht er¬
schöpft. Viel« hundert Anmeldungen liegen noch vor und
rannten seither nicht befriedigt werden. Zum kommenden
Herbst ist jedoch zu hoffen, daß wieder eine größere Anzahl
Gärten angelegt werden kenn, aus denen in erster Lirne kni-der-
reickw F<rn,ilien der weniger bemittelten Stände befriedigt
werden solle».

Wir sprachen vorhin von den Sorgen der Klein¬
gärtner.  Schon bei der Anlage der Kleingärten beginnen
die Sorgen . Da ist die Einfriedigung , die Wegeanlage, de
Wasscrbefchaffung. Wenn ohne Mist nichts wächst, so ist bei¬
nahe mich unentbehrlicher das Wasser. Gutes , zartes Ge¬
müse verlangt erstens gießen, zweitens gieß-'n und drittens
gießen, na men dich, wenn der Himmel kein Einsehen bat und
de» geplagten Kleingärtner unterstützt, oder wenn der Boden
nickst, wie in manchen tiefgelegencn Talmulden , dauernd
natürlich« Feuchtigkeit besitzt. Wo die Stadt K'ringärten an-
legt, nimmt sie dem Kleingärtner die eben erwähnten Sorgen
ab Einfriedigung . Wegcanlage, Wasserleitung stellt die Stadr.
Nach einer neuerlichen Verordnung der Reichsministeriums
für Demobilmachung können auch dir eben genannten Einrich-
ruiigeii bei Ausführung durch di« Kommunen als zuschuß-
berecktigte Notstandsarbeiten angesehen werden, ein Beweis,
welche Wichtigkeit das Reich dem bescheidenen Kleingärtner
beimißt.

Kaum ist Sorge der ersten Einrichtung zur Zufrieden¬
heit des Kleingärtners erledigt, so beginnen die neuen Sorgen
der Samen - und der Düngerb es Laffunq.  Ersie-
res ist eine Vertrauensfrage , und das »weite ist eine Geldfrage.
Auch in diesen Fragen ist die Stadt bemüht, den Kleingärt¬
nern mit Rat und Tat zur Seite zu stehen. Bei der Garten¬
verwaltung ist eine Abteilung Kleingartenbau,
hie sich Samen - und Düngerbeschasfung angelegen sein läßt,tnder De LaSpee-Straße Nr.3, hat sic ein wohlassortiertesomenlager und vermittelt auch den Ankauf von künstlichem
Dünger . Selbst Vogelnistkästckien, genau nach Vorschrift des
berühmten Vogelschützers Fceiberrn v. Berlepsch,  und eine
genikiiwerstündlÄ « Anleitung für den Vogelschutz sowie an¬
der« nützliche Literatur für den Kleingärtner ist dort zu haben.
Auch eine klein«, aber sehr rührige Klrinaärtnepgenossenschaft
bat sich gebildet, die unter dem Vorsitz des Rektors Victor
sich zur Aufgabe gemacht hat, für ihre Mitglieder Samen und
Düngemittel zu beschaffen. Sie hat mit mehreren der bestbe-
kvnnten Samengeschäfte Verträge geschlossen, so daß ihre
Mitglieder in dieser Beziehung die Vorteile genossenschaftlichen
VorgelwnS geniesten. Wir wir hören, nimmt diese qemein-
nützige Genossenschaft auch noch neue Mitglieder auf . Der
Beitritt ist sehr zu empfehlen, da die Genossenschaft auch durch
Vclaniialtiing von Vorträgen , die sich auf den Kleinqarten-
bou beziehen, und durch Austausch von Erfahrungen die fach¬
liche Deiterbiidung des strebsamen Kleingärtners betreibt
Fe mebr Mitglieder die Genossenschaft bat, desto mehr kann
sie auch ihren Mitgliedern bieten. Namentlich beim Dünger¬
bezug kann sie denjenigen ihrer Mitglieder , di« nickf selbst über
gute Beziehungen zu einer düngererzeugend-,:» Viehwirtschasi
verfügen , von gutem Nutzen sein.

Auch der „Gartenbauverein"  läßt sich d'e Inter¬
essen seiner Mitglieder angelegen sein, wenn auch mehr die
eiaenklichen BerustSgärtner feiern Verein anqchören . So fin¬
det der angehende Kleingärtner an vielen Stellen Rat nnd
llntefttützung in seiner manchem doch wohl etwas ungewohn¬
ten Arl>ett

Hoffen und wünschen wir . daß die Kleingärtner ihre Be¬
schäftigung lieb gewinnen lernen , daß sie nicht beim Kurtoffel-
und Gemüsebau stehen bleiben werden, ändern sich noch dem
reizvolleren und mehr Befriedigung gewährenden O b st -
und Beerenobstbau  zuwenden werden . Bei der Be-
ratuno wegen W,hl der Obstsorten und Lieferung der Obst¬
bäume kann eine Genosseiißtmft wieder sehr 'segcnSreick wir¬
ken. Aueb die Kleinviebzucht  hat AweifttloS noch eine
große Zukunft , wenn auch zurzeit ,n der Regel an dem wn
Kleingarten gezogenen Kleinvieh andere Leute mebr Freude
erleben als der Eigentümer selbst. Wenn Kleinqartenbau
und ssleinviehzuchi vor dem Krieg mebr verbreitet gewesen
wären , hätten wir wobt kaum di-rie drückende LebenSmittelnot
und kiese Teuerung bekommen. Die wirtschaftlich? Bedeutung
des KleingartenbauS und der Kleinvichzncht wird sicki in Zu¬
kunft hoffentlich noch recht segensreich bemerkbar machet,. Dem
Wiesbadener Kleingärtner aber wünschen wir für das
kommende Erntejahr : „Gut Kraut und viele und dicke Kar¬
toffeln ", H- Sch.

Hebung der Rindvkehzucht km Landkreise Wiesbaden.
Eine kürzlich hier stattgefundene Besprechung unter Land¬

wirten und Vickhzückitern des Landkreises Wiesbaden beschäf¬
tigte sich mit dem Wiederaufbau der Rindviehzucht im Kreis
Von allen Seiten wurde betont, daß ohne eine zielbewutzte
und energische Arbeit der Rückgang de ? Vieh  st and es
iwimer weiter «reifen und damit die Volksernährung , insbe¬
sondere die ohnetsin ganz ungenügende Milchversorgung
derStädte und Vororte  und die Lieferung von Fristch-
ßlrifch in schwerste Gefahr geraten müsse. Der im Jahre 1911
gegründete Herdbuchverein  sei die beste Grundlage , um
in per jetzigen sckJveren Zeit die dringendsten Maßnahmen
-zum Wiederaufbau der Viehzucht zur Geltung zu bringen.
Voraussetzung sei natürlich, daß der Verein auf breitester
Grundlage auSqe-ba-ut und seine Tätigkeit so eingerichtet wird,
daß auch der kleinste Viehzüchter den Nutzen der Mitgliedschaft
ae messe Alle Anwesenden waren sich darüber einig, daß a-lS
Huchtziel  unter den heutigen Verhältnissen nur das
-schwarzbunte  N i e d e r u n g S v i e h, das sich hier vor-
!jrefflich bewährt habe, in Betracht kommen könne. ES sei be¬
gründete Aussicht vorhanden, daß die Lun-dwirkschaftskammer
nunmehr auch diese Zuchtrichtung anerkennen und fördern
»irb . Auch für die Bereitstellung non Mitteln für die Ver-
iwiestichmng des Programms : „Ankörung noch vorhandener
Zuchttiere , Anschaffung von Zuchttieren , insbesondere Zucht¬
bullen Defchichung von Jungviehwe -den ulftv." dürsten _keine
Schwierigkeiten bestehen. Ave» weitere, insbesondere die zu¬
nächst zu ergreifenden Maßnahmen sollen in einer am 25, Ma¬
in Erbenheim stattfin-denden Versammlung des Herdbuch-
verrins besprochen werden.

Di« Lag« des ArbettsmarNe» in Wiesbaden.
Der Bericht des städtischen Arbeitsamts über den Monat

April  1919 führt aus : Beim städtischen Arbeitsamt gingen
im Lauf des Monats April von 1310 männlichen und MO
weibstelien Arbeitsuchenden Neu.n,ekonngen rin . In Arbeit
untrrgedracht wurden 1258 männlich« und 431 weibliche Ar¬
beitsuchende. Die im letzten Bericht über die Lage des Ar¬
beit sm-ar-ftS in Aussicht gestellte Besserung  ist wohl ringe¬
treten . sie wurde ober im allgemeinen dinch den neuen Z u-
oanc ! von Arbeitslosen  aus dem Heer Entlassener der
Johrqange 1899 und 1900 und durch die Rückkehr Zivilinter»
wb-rter auS England wieder aufgehoben Die Land-
Wirtschaft  verlangte zunächst nur geübte Ackerknechte fiir
alle landwirtschaftlichen Arbeiten , Melker und Schweizer. Die
Nachfrage nach landw-irtschaftlichen Arbeitern übcrwog die da.
für vorhandenen geübten Arbeitsuchenden. Den zahlreichen
Gärtnereien konnten die gesonderten Arbeiter nachgewirien
^vevde» . 2 » der Metallindustrie  wurden wettere Be-

trie -bseinschränkungen  voigenommen . so daß sieh
hier die Zahl der Arbeitslosen vergrößerte . Auch :n der Holz-
bea-rbcitunysi -ndustrie war ein Zugang an Arbeitsloien vor¬
handen. Fm Baugewerbe hielt die Arbeitslosigkeit an. Für
das Maler - und Tünchergewerbe bot sich durch die umzugszc,.
vorübergehend Beschäftigung. Bei Schneidern u n d
Schuhmachern  konnte auch in diesem Monat die Nach-
lmge nicht befriedigt werden, Led-ge Arbeiter wurden ver-
uchsweise nach einem Erzbergwerk an der Lahn untergebraqt.

Lim Hotel-  und G a stw i r t s g e w e r b e trat eme klein«
Besserung ein, insbesondere machte sicb von auswärts eine
regere Nachfrage geltend In den letzten Tagen des Monats
wurde auch der Verkehr in Wiesbaden leohaft er In der Ab-
tontln« für weibliches  Personal änderte sich die Arbeits-
Marktlage gegenutwr dem Vormonat nicht. Die Dienstboten-
not steigerte sich durch die Nachfiage, die auS dem Hotelgewerbe
für die 'Frühjahrssuison eiug-wg, weiter.

— Nassauische Krüppelfürsorgc, E. D. Unter
sitzenden hielt am Donnerstagabend im Landes .,auS zu Wies-
budan der obenbezeichneteVerein seine vierte ordentliche Mit
gliedevversammlung ab. Zu Eingang seines Berichts Spachte
der Vorsitzende der während dcS letzten Vereinchohres ver¬
storbenen Aussckußmitgliedcr, der Herren ^ h- Kommerzien-cat Dr Kalle und Stadtverordneten Friedrich Alb-rt Glaeser,
an deren Stelle im Verlauf der Sitzung d-e Herren Garten-
architekt Paul Sch e t t e r und Bankdirektor Hermann B e cke r
einstimmig gewählt wurden . AuS dem Be nickst desDofichenden
sind im besonderen seine Ausfuhrungen über d,e Mogl .ckkeit
der Errickstung der neuen HeilanstoIt aut oe r
Adolfshöhe  hervorznheben Die Gegenüberstellung der
Baukosten aus den Frirdensjahren im Vergleich zu den beun-
oen Zeiten zeigte. waS für enorme Aufgaben dem Verein noch
rovorstehen, um sein gestecktes Ziel zu erreichen. S&enn 1*
Wohltätigkei1Seinr.chtung die Mithilfe seiner Mr .burqer be¬
darf . so ist es mit in erster Linie die Unterstützung der nassaut-
stben Krichpelfürsorae, die auf hriltechmsckvmGebiet wahrhaft
Große? geleistet hat, wie man auS dem späteren Berich« des
testenden Arztes, Herrn SanitätSrat Dr . Guradze , vernehmen
konnte. Der stellvertretende Schatzmeister. Herr Alfred
Dvckerboff Mebri -h ). erstatte«« den Rechnungsbericht für das
Jahr 1918 und wie? Ebenfalls an Hand der gewaltigen Kosten
nach wie sehr der Bere-in writgebendst« Unterstützung notig
bat . ' Zu berichten ist nccki, daß der Verein das Anwrien am
Rundell Biebricher Straße  1 —3 (die frühere Villa
Ostermann ) auf längere Jahre gepachtet hat und mit der Ein-
rickstung dieses Hauses begriffen ist. um das He'm aus der
Mozartstraße bis zur Vollendung des Neubaues hierhin zu
verlegen. . ... .

— Lrhrlingsbeihilfen . Im -Verfolg unserer Verofienyichung
vom ivcürz dieses Jahres , wonach Jngendl -ckw, di« das
15 Jabr überschritten haben und jetzt noch einen Beruf er¬
greifen ' -wollen, Lehrl-ing-sbrihilsen erhalten können, macken
wir nochmals darauf aufmerksam, daß immer noch zahl¬
reich  e L eh r ste l l e n zu besetzen sind. Hauvtsachlick han¬
delt es sich um nachstehende Berufe : Gärtner . Schmiede, Buch-
drircker, Dapeziercr und Polsterer , Schreiner , G-lafer , An¬
streicher und Tüncher, sowie Maler . Auck>sonstige Berufe sind
noch vereinzelt frei Wir weisen an dieser Stelle nochmals
auf d>e Vergünstigung der obengenannten Beihilfen hin und
raten den Eltern , unter Berücksichtigung der zahlreichen er¬
werbslosen Jugendlichen , ihre Sohn « noch setzt in passende
Lehrstellen unterzubringen , wozu ihnen das Arbeitsamt jeder¬
zeit gerne ratend zur Seite stehen wird.

— Das Licht-Luftbad auf dom „Atzelberg" hak seine Pfor-
ten wieder geöffnet. Lickt, Luft , Wasser und Bewegung, diese
vier natürlicksten Hrilsaktoren , kann man im Licht-Lustbad in
reinster Form genießen, -weil dort der menschliche Körper, -be¬
freit vvn seiner unnatürlichen , einengenden decken Kleider-
schickt, ihren Einwirkungen ungehindert ausgeisttzt ist. Das
Licht, besonders das Sonnenliwt , ist ein Blutbildner ersten
Ranges ; es wirkt als vorzüglichstes Desinfektionsmittel , als
Befreier unseres Körpers von schädlichen Fremdstofien , als
Lpender von Kraft , Lebenslust und -freude. Auch die Luft
vermag, ebenso wie das Licht, den Körper von Kronklwits-
stoffen zu entlasten und den Stoffwechsel zu fördern . Lust¬
bäder sollen die Blutzirkulation anregen , bei ihnen spielt die
Bewegung eine wichttge Rolle. Während Sonnenbäder von
Nervösen und Herzloi-denden gemieden werden müssen, sind
Luftbäder san sonnigen Tagen unter schattigen Bäumen ) das
wirkungsvollste unschädlichsteHeil -riittel . Zentnerschwere in
des Wortes -vollster Bedeutung weicht an heißen Sonnentagen
von den Menschen, wenn sie, ihrer Kleidung entledigt , erst die
Wohltaten der Sonnenstrahlen erkennen , die sie in der
Kleidung schier Niederdrücken wollten. — Die verhältnismäßig
fchr niedrigen Eintrittsgelder für das L:cht-Luftbad mußten,
de: bedeutend gestiegenen Unkosten wegen, um 20 Prozent er-
hölst werden.

— Die Nachtigallenschlagen. Mt Eintritt der prächtigen
sonnigen Maiwitterung haben sich auch als fleißige Sänger
die Nachtigallen angemeldet, di« jetz-t in den Sonnenberger An¬
lagen und an anderen Mllengegendon vor der Stadt anzu¬
treffen sind. Wenn es nach Eintritt der Dunkelheit in der
Natur ruhig geworden ist und die -meisten gef-aderten Sänger
schlafen gegangen sind, dann 'läßt Frau Nachtigall, wie ain
Freitagabend z- B. sogar ganz nahe -bei der Stadt , am Ruirdell
in der Adolfsallee, ihre ' schmelzenden Weisen ertönen.

— Der HeimstättenauSschuß Wiesbaden « läßt im An
zeigenteil dcr gestrigen Abendausgab ? an alle Vereine . Korpo-
rattonen und einzelnen Di-e-dlungslustigen eine Aufforderung,
sich dem Ausschuß anzuscklicßen und ersucht insbesondere die
Architekten und Baumeister pi Einreichen von Heimstätten¬
plänen.

— Der Bau von Eigenheimen bildete am Donnerstag¬
abend int „Hotel Einhorn " wiederum den Gegenstand einer
Besprechung von Interessenten , und zwar handelt es sich dabei
um d'e Bestrebungen des Oberbahnaftistenten Friedrich . Die¬
ser -legte den etwa 40 bis 60 Erschienenen dar , wie er sich sein«
Sache denkt, wobei ihm seine früheren Erfahrungen in
Bremerhaven und insbesondere in WormS, wo er zuletzt füns
Jahre lang der Leiter der dorttgen Baugenostenischaft war,
zur Seite steten. Ter Redner reflektiert offtrrbar auf d'e
Dcmänengrundstücke an der Mainzer Straße , deren neuerlich
vorgesehenen Verpachtung am 16. d. M. er vorg-ebeugt wissen
rnöchte. Zum Schluß ließen sich eine Anzahl Interessenten
unter den früher an dieser Stell « erwähnten Bedingungen als
Mitglieder eintragen , womit die Gensssenstbast als gegründet
anzusehen ist Sie führt den Namen „Gemeinnützige Bau-
aenossenschaft Eigenherd, e. G. m b. H.". Herr Friedrich wurde
zum 1. Vorsitzenden des Vorstand» und Herr Oberlehrer
Kvaemer zum 1. Vorsitzendendes AufiichtLratS gewählt,

— Mit dem Tarifsertrag im Hotel- und GastwirtSgcwerbe
heschäftigt« sich am Freitognachnstttag irrt „Deutschen Hof" «nie
aut besucht« Versammlung der Angestellten.  Der
Obmann der Tariskommissian der Gehilfenschaft, Herr
W. GörreS,  hielt ein längere» Referat , in dem er die Luge
tzer Ang-esiellten im -Hotel- und GastwirtSgewerbe , wie sie sich
noch dem Abschluß deS TariftritragS seit dem l . Mai ent¬
wickelt habe, eingehend schilderie. Kund 'gung und Entlassung
seien leider vielfach die Felaeu dieses Tarifvertrags , ft daß
eine SchiedSgerichtSkommi-ssion beim Gewerbegericht ongestrebr
-werde. Der Redner protestierte insbesondere, scharf dagegen«

Morgen-AuSgabe. Erstes Blatt . SeNe

daß. in einer Anzahl hiesiger Etablissements , namentlich aber
in zwei größeren GesellschaftskoffeeS. die Speisen und Ge-
tränke teilweise bis zu 100 Prozent erhöh! worden seien, was
doch in gar keinem Verhältnis zu der tariflichen Entlahna -ng
der G-stttontS- und Hotelangestellten (wir baren üorr die c-n-
zelnen Sätze in unserer letzten Mittwoch-Morgenausgabe be>
richtet) stehe und überdies rin« Gesährdung dcS Berufs r-e-
deute Ferner nahm der Redne,' erneut Stellung dagegen roß
es immer noch Hauser gebe, in denen wriblickie Erfatzkrafte
für heimgekehrte Krieger beschäftigt würden , olnvolss dies „ach
einer Bekar.ntmackung des Temnbilmachungsausschuffcs vom
29. März d. I . nicht mehr statthaft sei. Eine in dcm S ' nne
der Ausführungen de« Reftreiuen gehaltene Entschl-eßnng
wurde zum Schluß seiner ollgen-ein beifällig ausge»omme»en
Ausführungen von der Tersamaulung rinsttmmig ange¬
nommen.

— Pakete an dentsche Gefangene in englischer Hand, aitt
belgischem und französischem Boden werden fortan uiimittel-
bar v.'ber Köln <̂n ichre Bestirnmun-a yelritet , wenn sie keine
Bücher  enthalten . Pakete mit Bückern sonne alle anderen
Arten Von Pe^ serchun̂ -en nir blefe Gefundenen nebmcn nach
wie vor den zeitraubenden Umweg über Holland und England.
Um sich-die schnelle Beförderung der keine Bückrer enthaltenden
Pakete an deutsche Gefangene in enq-!isl?er Hand auf belgi¬
schem und französischemBoden zu sickern, herben die Absender
auf Sen Paketen und den Paketkarten zu vermerken :̂ „Enthält
keine Bücher und keine schriftlickien Mtteilunge »."

— Die Aussichten im Polksfchullehrerbrruf gestalten sich
im nächsten Jahrzehnt für den jungen Lehr«rnachwuck>S be¬
sonders ungünstig. Statistische Berechnungen haben ergeben,
daß infolge des großen Geburtenrückgang» während der Kriegs»
ja-hre und der noch jetzt Herrscheuden riesigen Kindersterbt-ich-
keit die Zahl der schulpflichtigen Kinder  in den
Jahren 1920 bis 1926 sich um durchschmttlich 60 v. H. ver¬
min  d e r n wivd. Die nächste Foloe dieser Tatsackie ist die,
daß von der Errichtung neuer Schulklassen im nächsten Jahr¬
zehnt wohl kaum die Rede sein kann. Nun geht ja wohl da»
Streben der Schulbehörde und der deutschen Lehrerschaft mit
Recht dahin, die Schularbeit durch Herabsetzung der Klassen¬
stärke möglichst zu vertiefen und zu individualisieren ; allein
es steht zu befürchten, daß diesem lob licken Plan gar oft die
leidige Ee-ldftage in unserem .virtsckuftkich so schiver getroffe¬
nen 'Vaterland hindernd -m Wege stehen dürste. Die neuen
Anwärter für -das Volksschullehramt werden also für.  ein«
Reihe von Jahren in der Hauptsache auf di« durch Pensionie¬
rung älterer Lehrer und Lehrerinnen freiwerdenden Schul¬
stellen hinzuweilen sein. In Hessen sind zurzrit noch ft viele
Schulstellen frei , daß die aus der Kriegsgefangensckast zurück-
kehrenden Lehrer und die dftssäibrigen neuen Sckiulamtskandi-
daten woh! restlos bald dienstliche Vevv>endung finden können;
für das kommende Jabr aber dürfte schon mit einer läiegeren
Wartezeit zu rechnen sein. Nock, ungünstiger stebt eS hftrin in
Preußen.  Dort bcrrscht schon heute, namentlich im rechts-
rheim'sthen Gebiet, wobin sich Hunderte aus Elsaß -Lothringen
ausgewarrderter Lehrer gewandt haben, ein starker ltberfluß
in jungen Lehrern . Viele der letzteren sind daher auch in Aus¬
nützung des vom preußi 'chen Kultusministerium zu diesem
,Zir»eck erteilten Urlaubs in die Freiwilligenkorps zum Grenz¬
schutz oder zur Ausrechterhaltung der Ordnung rm Innern
des Reichs ringet eeten.

— Leichrnländung. In Bi -ebrick wurde die Leiche ritte»
Dienstmädchens aus Bechern gelandet , welche» vermutlich
wegen unglücklicher Liebe freiwillig in den Tod gegangen ist.
DaS MäSchien war am vergangenen Soimtag gegen Abend
von >riner hier wohnenden Herrschaft mit einem Brief an den
Briefkasten geschstchtw-irden und auf dieftm Gang geblieben.
Zuletzt unterhielt es ein Liebesverhältnis mit einem Soldaten.

— Zur BrrmcgenSaussttllung. Die Biichrrei des Kauf¬
männischer , Verein?  hat ein nirzeii recht wichtige? Nach,
schlaaewerk' „Die Bermögenkaufstt Nimg nach der Verordnung vom
18. Januar ISIS mit ten amtiiä, festgesetzten Steuerkuisen" neu aus¬
genommen. Es steht Intetessenten in der Geschäftsstelle des Kauf,
mänmschen Veretns, Lulirnstrasje 26, zwecks Einftchtnahm; gerne
zur Verfügung.

Borberichte Aber Kunst, VortrSge und Verwandtes.
* Naflatilfche» Landestheater. Für nächste Wockie wird eine Ke»

samtaufsührungt-er Waanerschen Trilogie „Dcr Ring des Nibelungen"
vorbereitet, welche am Montag mit dem Vorabend „Das Rhcinqold"
ihren Anfang nimmt. An> Dienstag folgt der 1. Tag „Die Wal¬
küre", am Donnerstag der 2. Tag „Siegfried", am Sonntag, den
25. d. M„ dcr letzte Tag „Götterdämmetung". Die Ausfübrungm
finden mit Ausnahme der „Götterdämmerung" im Abonnement statt,
und zwar am Montag „Rheingold", AbonnementH, Dienstag „Wat¬
türe , AbonnementC, Tcnneistcg „Siegfried", AbonnementA. Am
Samstag wird ein Tanzabend veranstaltet unter Mitwirkung von
Frl . Sylvia Herzig, welche Strauß , Schubert, Liszt, Sibelius,
Ponchielli, Eatalani, Sudesa, Moskowsky tanzen wird. Das hiesige
Ballett wird Tänze ton Goldmark, Brahms und MeudelS!oha-
Bartholdy zur Aussührung bringen. Der Tanzabend findet bei aus¬
gehobenem Abanneutent statt. Der Vorverkauf beginnt heute Sonnlag.

* Residenz - Theater . Am , Mittwoch , abends 7 Ubr , findet der
zweite bunte Abend statt, und zwar wird derselbe ein ganz besonderes
Gepräge erhalten. Der Abent ist nur dem Frobsinn gewidmet und
bringt dcr erste Teil ein buntes Programm der Künstler in origineller
Artangierung, im zweiten Tei' folgt eine Parodie des hier mit
großem Erfolge hundertmal aufzefühiten Lustspiels„Die fünf Frank,
lurtcr", verfaßt von O-Iar Lange-Lüderitz, der auch die Jnszenterunz
de? ganzen Abend? littet.

* Kurhaus. Die für das vom 16. auf den 24. d. M, verlegte
Zhkluskouzeri gelösten Eintrittskarten behalten für den neuen Terniin
ihre Gültigkeit. — Für Montag ist im Abennement ein Johunn-
Strauß-Abend unter Kurkavellmcister Jrmcrs Leititng vorq-fehen.

* Konzert. Der Wiederbeginnder beliebten Mittwochskonzette
in der Mark.kirche ist nach der langen, durch den Umbau der
5>ei,unasar.lage bedingten Pause für kommenden Mittwoch, 6 Uhr,
roraesehen. Uw, die ausgefallenenKonzerte nach Möglichkeit nachzu-
hole», wird vorläustg alle 14 Tage ein Konzert stattsinden. Für das
Krnzert am kommenden Mittwoch hat Mara Friedseldt in liebens¬
würdiger Weise ihre Mitwirkung in Aussicht gestellt und wird Arie
auS der Schöpfung„Allmacht" von Schubert. „Kein Hälmlkin wächst
auf Erden" den Friedcmann-Dach und Abendlied von Reimann
sii-gen. Herr Pcterfen wird Orgelkompositionen von Bach, Händel
und Liszt spielen.

* Wiesbadener Künstler auswärts. Lo'har Schenk von
T ^ a p p , der- am Mainzer Stndttheater als Maler wirkt, hat in
einer N vinlzcincrimg von Schillirs „Turandot" die Bubnrnbilde,
geschaffen. Herr Ccheuk bat keinkünstlerische, aparte Wirkungen er-
zielt und wurde von der torttxen Presse lobend erwähnt.

Au« dem Vereinsleben.
*  Das von dem „Wiesbadener Mannergesangver¬

ein,  E . V ", für Montag rvraofehene erste Bereinlkonzett muß
eingetretener Umstände ivegen aus Mittwoch, abends 7>4 Uhr, ver.
legt werden und findet im großen Saale der Kesinozesellschaststa».

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
Kreisverband für Handwerk und Gewerbe.

zz Erbrnhrini, 16. Mat. Unter dem Vorsitz des Herrn Paurits
T h i e l - Bül'i icki fand im Gastbank „p.unt L>hwa»ew ein« gut be¬
suchte gemeiiischaltlicheAusschuß , und Generalversamm¬
lung  des Kitisvitdantes für Handwerk und Gewerbe für den Land¬
kreis Wiesbaden statt. Nach herzlicknn Worten der Begrüßung sprach
dcr Vorsitzende über deii Einst der Zeit, gedachte der,aesallcnen Mit-
aliedcr und betonte bcionders, daß es etnem gemeinsamen Strebe»
gelingen wird, Handwerk unt Gkwerbc über die schweren Zeiten
hinwegzubriugen. Bei der ErgänzungSwahl des Borstaatzsß



Sette 4. Sonntag, 18 . Mal IvlS.
Wurden d-.e Herren Schlossermeister Philipp , Schneider-Flörsheim und
Stknihauermcisler A Hc fch-Bicl' iich neu- und die ausscheidenden
Mitglieder Heiren Wcj-emeister Karl Becker-Erbenyeim als stellver¬
tretend ' r Vorsitzender unk Lehier Roth-Biebrich als Kassierer wieder-
strahlt . Den Jahresbericht  erstattete Herr Architekt Schenk-
Biebrich. Lus demselben ist zur Genüge ersichtlich daß die Geschäfts-
ttelle eine rührige Tätigkeit entfaltet bat und in vielen Angelegen¬
heiten rer Mite,lieber mir Eifrig bemüht war . Dr die Geschäftsstelle
jedem Mitglied unentgeltlich zur Verfügung steht, so wäre es
wünschenswert wenn dieselbe noch viel allgemeiner in Anspruch ge-
i i'inmen würde. Um Klarheit über Len Ä-cschluß der Handwerker-
tereinigunoen an den Verband l-erzustellen, erläuterte Herr Ge-
werbeschulinspektor Kern  die Aufgaben der KreiSverbä -ide und
forderte zu einmütigem Zusammenschluß auf, da nur durch diesen
mit Erfolg für die Interessen des Handwerks und Gewerbes gewirkt
werden könnte. Herr Lehrer Roth  erstattete den Kttsenbcrtchl
Die Einnahmen betrugen 1738.74 M Auf Antrag der Rechnungs-
Prüfungskommission wurde dem Rechner Entlastung erteilt . Der für
das neu« Rechnungsjahr ausgestellte Voraiiichlag wurde in Ein-
uchwen und Ausgaben mit 2400 M . genehmigt. Die bestehende
Nechnunmprüsunpskommission bestehend aus den Herren Müller
und Weber-  Dotzheim, wurde wiederoewählt. Herr Bücherrevisor
Kleemann.  Wiesbaden sprach über die ileue Wacenumsatzsteuer.
An zahlreichen Beispielen erläuterte er die Art der Versteuerung,
die nur auf Grund einer geordneten Buchführung möglich sei. Herr
Gewerbeschein spcktor Kern erläuterte die in den Gewerbeschulen gc-
lihrte Buchführung und zeigte, wie man mit Leichtigkeit der neuen
Fordeiinig bezüglich der Um' atzsteuer gerecht werden könnte, und
forderte die Fock-Vereinigungen auf . sich über eine geeignete, ihren
Verhältnissen cinsprcchcnbe Buchführung zu einigen. Auf Antrag
de? Obermeisters L a u e r - Biebrich wird der Kreisverband bei der
Cisenbahndirektion Mainz torstellig werden, damit den von aus-
wärt ? kommenden Fcrkbildungsschiilcin wieder Schiilcrfahrkarten
ausgestellt werden. In ? wciicren berichtete der Vorsitzende über den
Kleinwohnung -slau und besten Rrhstoffbeschafsuna. Er erklärte die
Lehmbauten und der, Gebrauch von Zementbohlsteinen und gab einen
überblick über den Kostcnbetrag bei deren Anwendung. Als Ort
für die nächste Versammlung wurde Schierstein bestimmt.

»
Crbenheim, 15. Mai . In der letzten Genre indever-

tretersitzung  bitten die Notstandsarbeitcr um Gewährung einer
wöchentlichen TcnernngSzusage von 10 M . Genchncigt wurde eine
einmalige Tcuciungkzulage von 15 M . — Aus das Ersuchen des Ver¬
bandes der Gemelndedamtcn um Gewährung der staatlichen Teue¬
rungszulagen für die hiesigen Eemeindebeomten wird beschlossen,
die Zulage von 50 M monatlich auf 100 M . zu erhöben, sowie für
jedes Kind 10 M . zu zollen Auf ein Gesuch des TünchermeisterS
Karl Schröder Ir um Ausbau der Mühlstraße vor seinem Wolm-
hause wird , besckloffen, den Gcmeindcvorsiand zu ersuchen, zwecks
Ankaufs des Geländes mit den Eigentümern in Verbindung zu
treten und die Vorbereitungen zum Ausbau der ganzen Straßen-
breite zu trcffen. — Als der Landwirt Karl Dörr zwei Rinder aus
die RettbergSari  bringen wollte, svtangen dieselben in den
Rhein  und nahmen ihn, da er den Strick, an denen er sie hielt,
um seine Hand geichinngen hatte , mit in die Fluten . Zum Glück
gelang cs, ihn halb bewußtlos dem nassen Element zu eulrectzen.
Ein Rind mußte an Ort und Stelle notgcschlachtet werden. — Dem
Landwirt L. V. wurden cuS seinem in der Mainzer Straße be¬
lesenen Keller über 80 Zentner Kartoffeln a e st o h I e n. — Bei
einem Arbeiter wurden 6 Zentner Kartoffeln beschlagnahmt, da der
Verdacht nabcliegt, daß sie aus einem Diebstahl herrühren . —
Gestern nachmittag ei hielt der Müller Wilhelm Koch auf der
Schlagmühle bei Mallau den ersten Bienenschwarm.

Sport.
»r. Wiener Fußballspieler i» Berlin . Bon prächtigem Frühlings-

Wetter begünstigt, nahmen die Jubiläumswettkämpfe zur 25jährigen
Feier de? I . F C Preußen am Samstag bei ausgezeichnetem Be¬
such ibren Anfang . Bon allen Seiten freudig begrüßt, betrat der
Wiener Athletikklnb, der als erste ausländische Mannschaft seit
Kriegsausbruch nach Berlin kam, das Spielfeld . Sem Gegner war
der Berliner Meister Viktoria . Trotz guter Einzelleistunacn der
Wiener war Viktoria in der ersten Hälfte meist überlegen. Die
erst« Hälfte t erlief torlos . Nach der Pause wurde der Kampf
schärscr. Der Berliner Meister konnte mit 1:0 als Sieger dar Feld
verlassen. — Am zweiten Tage der Jubilarseicr stand der Wiener
Aibletikklub dem B . F . C. Preußen gegenüber, der mit 1:3 (1:2) den
Gästen wiiterlog.

* Sportnotizen . „Reherd Jahrbuch für den Pferdesport" ist
soeben auch für 1919 erschienen, in dcr gründlichsten Bearbeitung,
sorgfältig berichtigt und ergänzt bis Mitte April , und . bietet jeden
Fachmann und jedem Freunde der Rennen und der Pferdezucht ein
vortreffliches Hils- miltel . Das Buch kostet 8 M . und ist in August
Rehers Verlag , Berlin NW . 7, erschienen.

Neues aus aller Welt.
Brandkatastrophr in einem Hotel. Kopenhagen,  16 . Mai.

,Politiken " meldet aus dcr Melde in Norwegen, daß das dortige
Grandh . tel" durch eine Fenerkbrunst vollkommen zerstört worden ist.
Ter Brand brach nackt? aus und überraschte die Gäste im Schlaf,
die aus allen Fenstern der drei Stockwerke springen ncußieu, uni das
nackte Leben zü retten Eli Personen sind schwer verletz!. Wie b->
bcr festgestellt wurde, sind sechs Pe : sonen in den Flamnien um ge-
kommen.

» Wiesbadener Tagblurr.
Handeisteil.

Berliner Börse und Fricdensbsdingungen.
Die Schließung der Börse auf mehrere Tage hatte sich

als durchaus zweckmäßig erwiesen . So schwer die Friedens¬
bedingungen naturgemäß auf ihr lasten , wurde sie doch
nicht dem vollen Ansturm einer ersten Verzweiflung aus¬
gesetzt . Eine noch längere Gescbäftspause , die mehrfach
auch befürwortet wurde , wäre jedoch , wie der Verlauf des
ersten Börsentages bewies , rieht nötig gewesen Die Ver-
kaufsaafträge . die sich in der Zwischenzeit migesammelt
hatten , waren nicht übermäßig und vor allem nicht dringend,
und worin es IroJzdem zu stärkeren Rückgängen der Kurse
kam , so lag das in der Hauptsache an der mangelnden Auf¬
nahmefähigkeit des Marktes infolge der Zurückziehung der
alten Kaufaufträge . Über die Friedersbedingungen selbst
herrschte die Ansicht , daß auch bei ganz erheblichen Milde¬
rungen doch noch so viel Schweres zurückbliebe , um auch
dann noch eine Wiederaufnchtung unseres Wirtschafts¬
lebens auf unabsehbare Zeit in Frage zu stellen . Für die
Börse handelt es sich dabei um eine 1.ebenstrage . Sie steht
oder fällt mit Deutschlands Wirtschaft ]ichera Gedeihen . Wird
unsere Industrie , wird unsere Finanzwirtschaft zugrunde
gerichtet , so entfällt damit die Grundlage für die Börse
überhaupt wenigstens für eine lebensfähige und entwick¬
lungsfähige Daß insbesondere die Berliner Börse infolge
des unglücklichen Friegsausganges in kommenden Jahren
sowieso nicht mehr die Rolle spielen wird , zu der sie sich
emporgeaibeitet hatte , damit muß sie sich abfinden . Wenn
sie jetzt eine verhältnismäßig gute Widerstandskraft an den
Tag gelegt hat . so liegt die Eiklänjng einmal darin , daß
man eben einer . Frieden auf der vorgeschlagenen Grund¬
lage nicht für möglich hält.

Die Kursrückgänge  an dem ersten Tage nach der
Wiedereröffnung haben besondere Zwischenfälle in Berlin
nicht mit sich gebracht , abgesehen von einer kleinen Zah¬
lungseinstellung . bei der namentlich Schiffahrtswerte durch
Zwangsverkäufe betroffen wurden . Inzwischen hat die Ab¬
wärtsbewegung zum Teil noch weitere Fortschritte gemacht
obgleich zweifellos eine gewisse Beruhigung Platz gegriffen
hat . namentlich im Anschluß an die einmütige Kundgebung
der Nationalversammlung . Schwebt man auch im Unge¬
wissen . wie die Dinge schließlich ausgehen werden , so be¬
steht doch kein Zw eifei darüber , daß die nächste Zu¬
kunft  auf jeden Fall sehr ernst  sein wird , auch für
die Börse , an der sich Deutschlands Wirtschaftsleben wider¬
sriegelt . Eine Reihe von Werten hat sich zum Teil auch
infolge von Deckungen von ihrem tiefsten Stand bereits
etwas erholt so namentlich die zunächst besonders stark in
Mitleidenschaft gezogenen Schiffahrtswerte ; ferner am
Montanaktienmarkt die oberschlesischen Werte oder andere
Werte , wie Deutsche Waffen Die Gesamthaltung würde
zweifellos freundlich gewesen sein , wenn nicht eine starke
Verstimmung ausgegangen wäre vom Rückgang der
Kriegsanleihe,  die gegenüber dem Stand vor der Be¬
kanntgabe der Friedensbedingungen etwa 7 Pro *, eingebüßt
hat . Auch die sonstigen heimischen Anleihen wurden ent¬
sprechend in Mitleidenschaft gezogen , während andere An-
lagewerte . namentlich Pfandbriefe , ihre gute Haltung be¬
haupteten.

Gegenüber den mit dein FrieJensvertrag zusammen¬
hängenden Erwägungen allgemeiner Natur traten alle sonsti¬
gen Vorgänge auf wirtschaftlichem Gebiet völlig in den
Hintergrund . Das gilt auch von den inzwischen noch be¬
kanntgegebenen Abschlüssen der Großbanken,
deren Kurse sich weiter senkten . Eine der unerfreulichsten
Begleiterscheinungen der Forderungen des Verbandes ist
die Rückwirkung auf die Bewertung der deutschen
Mark  im neutralen Auslande . Bekanntlich hatte gerade
zuvor die Mark sich von ihrem Tiefstand kräftig erholt.
Dieser Gewinn ist wieder verloren gegangen und dement¬
sprechend erreichen die Berliner amtlichen Notierungen für
fremde Zahlungsmittel fest wieder den hohen Stand von da¬
mals . Wie diese Entwicklung weitergehen wird , ist nicht
abzusehen , wie ia zurzeit überhaupt alles in der Schwebe
ist . Für die Börse sind es wieder einmal Wochen der Un¬
gewißheit mit der üblichen Rückwirkung ruf die Stimmung.
Unter diesen Umständen wird man auch für die nächste Zu¬
kunft wenig Erfreuliches von ihr erwarten können Die
breite Masse des Publikums dürfte sich damit auch weiter¬
hin möglichst vom Wertpapiergeschäft zurückhalten.

Banken und Geldmarkt.
* Dresdner Bank . In der Aufsichtsralssitzung wurden

Geheimer I .egationsrat Di . Walter Frisch und das bisherige
stellvertretende Vorstandsmitglied 8. Rifscher zu ordent¬
lichen Mitgliedern des Vorstandes gewählt . Rudolf Wild,
stellvertretender Direktor der Niederlassung Frankfurt
a . M., wufde zum Direktor dieser Niederlassung , Adolf
Beckmann zum Direktor der Niederlassung Aachen , ferner
Alfred Frankfurter und Artur Schumacher in Berlin zu Ab¬
teilungsdirektoren und eine große Anzahl weiterer Herren
in der Zentrale und den Niederlassungen zu stellvertreten¬
den Direktoren ernannt.

* Commerz - und Disronto -Rank . Diese in Hamburg
und Berlin ansässige Bank will — im Gegensatz zu ver¬
schiedenen anderer , großen Banken , welche die Verteilung
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geringerer Dividende Vorschlägen als im Vorjahr — für
1918 unverändert 7 Proz . Dividende  verteilen,
wie für das Jahr 1917 (davor 6 Proz .. zweimal 4 Yz Proz.
und früher oft 6 Proz .). Nach dem uns jetzt vorliegenden
Abschluß brachten Zinsen 16.13 (i . V. 11.55 ) Mill . M., Ge¬
bühren 7.33 <5 .981 Mill . M.. Sorten und Zinsscheine O22
(0.27 ) Mill . M. Nebst dem Gewinnvortrag von 0 .55 (0.661
Mill . M. betrugen die Einnahmen insgesamt 24 23 (18 47)
Mill . M„ dagegen die Unkosten 11.08 (7.23) Mill . M„ Steuern
1.41 (0.68 ) Mill . M„ Verlust auf Wertpapiere 1.98 (0 ) Mill.
Mark . Abschreibung auf ßankgebäude und Einrichtungen
0.43 (0.41 ) Mill . M. Der Reingewinn  von 9 328 387 M.
(10148 271 M.) soll wie folgt verteilt werden : Dividende
wieder 5 950 000 M.. Rückstellung für Talonsteuer 170 000
Mark (85 000 M.). zur Rücklage Ii 496 886 M (1400 000 M.),
zum Eeamten -Pensiors - und Unterstützungsbestand wieder
200 JGO M.. Gewinnanteil des Aufsichtsrats 293.898 M.
(256 297 M.l . desgleichen des Vorstandes 477 585 KI. (416 482
Mark ). Gewinnanteile und Belohnurgen au Beamte 1440 000
Mark (1290CC0 Mark ) . Vertrag auf neue Rechnung 300 018
Mark (550 492 M.) . Der gesamte Umsatz auf einer Seite des
Hauptbuches betrug 56395 Milliarden Mark.

Industrie und Handel.
* Bekord-Film-Konzern. Unter diesem Namen ist eine

Gesellschaft bürgerlichen Rechts gegründet worden , deren
Umwandlung ir . eine Aktiei gesellsihaft bereits beschlossen
ist . wozu die nötiger . Vorarbeiten begonnen worden _ sind.
Sie setzt sich zusammen aus fünf Gesellschaften , auf die sich
die Herstellung , der Vertrieb und . die Aufführung der Films
in eigenen I ichtspieltheatern verteilt . Das Kapital des
Rekord -Filni -Konzerrs beträgt 6 Mill . M. und zerfällt in
6000 Anteile ; der preis eines Anteils ist bis auf Widerruf
auf 1060 M. festgesetzt . Auf diese Anteile wird nunmehr
zur Zeichnung ringelnden Kriegsanleihe wird zum Reichs¬
bankkurse in Zahlung genommen . Insoweit also solche
Zahlungen in Kriegsanleihe geleistet werden , trifft die Ge¬
sellschaft schoii bei der Aufbringung _ des Gesellschafts¬
kapitals ein Verlust , der sich aus dem Unterschied zwischen
dem Reiohsbankkurse und dem im sonstigen Verkehr ge¬
zahlten Kurse der Kriegsanleihe ergibt . Angaben , die ge¬
nauere Anhaltspunkte für die Beurteilung der Gesellschaft
liefern könnten , sind der Einladung nicht beigefügt , sondern
es wird nur in allgemein gehaltenen Ausführungen über di«
Gewinstmöglichkeiten gesprochen und daraufhin eine außer¬
gewöhnlich hohe Dividende in Aussicht gestellt.

* Verschiuolzimc Mannheimer Rheinreedereien . Di«
bevorstehenden Hauptversammlungen der Badischen A .-G.
für Rheinsrhiffahrt und Seetransport in Mannheim und der
Rheinschiffahrt -A .-G. vorm . Fondei in Mannheim , zwischen
welchen schon bisher enge Beziehungen bestanden haben,
sollen nunmehr über völlige Verschmelzung und über Er¬
höhung des Aktienkapitals beschließen.

Aus unserem Leserkreise.
(Nicht verwendeteEtnkendunaenrveroenweder zurückaetandt.nochmifdewadrt.)

* Man s-breibt uns vom Lande:  In den Lehrerkreinn mehren
stch die Klagen über die Verzögerung  der Auszahlung der
Teuerungszulagen an die Pensionäre . Vom 4. März datiert die
Vcrsüoung des Mintsters . und heute am 15. Mai ist ein großer Teil
dieser "Beamten noch nicht im Besitze dieser Bezüge, während alle
anderen Beamten , Angestellten usw. ihre Teuerunaszulagcn längst
erhalten haben . Woran liegt da»? Ist die Sache so schwer zu be.
arbeiten oder liegt er an den' Willen der betreffenden Dezernenten?
Dcr beilige Bureaukratius scheint in den, neuen Bette sich noch wohl«.-
zu fühlen als in dem alten . Warum wird übrigens den Pensionären
nur 50 Proz ., also der Mrndestsatz zngebilligt? In anderen Bezirken
oeben die Regierungen 75, einzelne 80 Proz . Wenn man das nicht
will, dann stelle man diese Beamten doch den ledigen Lehrern gleich.
Vielleicht schließen sich die Pensionäre zusammen, um fick in einer
gemeinsamen Eingabe an die Regierung in Berlin zu wenden. A. Sch.

Briefkasten.
(Auskunft nur ln wichtigen Fragen und ohne NechtSverbindffchk-it.)

Militärisch « Anfragen . Wo befindet sich die Kasse,«Verwaltung
des 1. Bataillons Reserve-Jnfanterie -Regiments Rr . 240 oczw wo
ist im Falle der Auslösung die jetzige zuständige Kassenvcrwaltung
desselben?

Schwerhöriger B. Betrifft die deutsche Wirtschaftssckmtzgesell-.
schast vom Grünen Kreuz, Berlin W . 50, Augsburger Straße 56.

M . Z . Wir können Ihnen nur raten , Ihr Anliegen dem
hiesigen Kriegsfürsorgeamt vorzutraxcn.

Die Morgen -Aufgabe umfaßt 10 S-iten
sowie di« Verlagsbeiloge„Alt-Nassau" Nr. 5.

DauplschrifUcuer: üb Hegerhorlt.
Verantwortlich für Leitartikel: N. Hegerhorst : für politische Nachrichten:
F. Günther;  für den Unterhaltungsteil: R. o. Nauendorf:  für den
lokalen und provinziellen Teil und Gerichteiaal: I . V. : W, Etz: für den

Handel: W. Etz: für die Anzeigen und Reklamen: tz. Dornauf,
sSinllich in Wiesbaden.

Drucku. Verlag der L. Sch eilen der g'ichen Hofbuchdruckerei in Wiesbaden.

Sprechstunde der Schriftleituna 12 bis 1 Uhr.

Itfr. Klingel'Anlagen
sowie Telephon - und elektr . Türöffner - Anlagen

werden hergestellt sowie repariert.
W . ESsrireiiberg , Abt. Schwachstrom,

Langga se 15. Tel . 6595.

S!l iKKttfe >«!« » »
für Gas-,Wasser-u.elektr.Anlagen.

Aul- u. Umar' eiten von Beleuchtungskörpern, i
= Reparaturen jeder Art . -

Beisteuer - Anlagen.
9  QSa !*1 Werkstatt Helenenstr . 12 i

| ($rÜUZSSÜ £$ SiStll , — Telephon 3116 . —

Herrschaftliche, bürgerliche kompl. BUlen-,
Wohnungs - u. Zim.-Einricht.. auch einfache.
»iuzclne outcrl altem ' Möbelstücke, komplette Nachlässe,
tzolfiermöbel und ß ortiercu werden in jeder Höhe bei
Barzahlung angekauft.
Gleichzeitig empfehle mein grobes Lager

in neuen Möbeln und Gelegenheitskäufen.
H.nf> und Nmarbeiten von Schreiner- «. Polstcrarbeiten

in eigenen Werkstätten.

WchlW M W
Bleichstratze 34. Telephon 2737.

Matz-Korsetts
nach neuestem Schnitt , fachkundige Arbeit,
fertigt an

Frau Schkur, Aarstratze 28, 1.
Stoff muß gestellt werden.

M EiWiele u . -AM
in allen Dimensionen , zu Schreinerzwecken geeignet , zu
verkaufen.

Franz Kopp , Zimmermeifter
Klopstockstratze 19.

KUNOr -WM h . Dil«——Kapellenstr. 3, Part.-
empfiehlt sämtl . ? chnittnruster n . Matz u. jed . Journal

für Damen - und Kindergarderobe. SSWk  WkkWlM 1i I in kleinen Mengen ab Lager, groß Bestellungen h|
frei Berwendungsstclle , liefert billigst

1 M StlOS, Mi —filftüLHBadhaus„Goldenes Kreuz“
6 Spiegelgasse0. >i

Thermal-Bäder direkt aus der Quelle
Dutzend Mk . 6.—. Trinkkur im Hause. Heute und morgen:

Ertra billiger
Spargel -Berkauf.

Kilp, Kaiser-Friedrich-Rinq 38, Eingang Riehlstraßc.
Lehffert, B smarckring 39.

Wr Me - u. Mgel -Mer!
Mehrere Waggons

franz . Abfallrveizen
sind eingetroffen.

Julius Oppenheim, Biebricha.Rh.
Telephon Nr. 54V. Sr Holzschnriden ~gj

mit fahrbarer Maschin übernimmt
Tel . 1559. Otto FüBler , «ar tratze 22. Tel . 1559.

Uch-MilipsVl!slhiiHli!l
Inhaber : Ludwig Thon , Wehen i . Taunus

Mps. sich zur llbernchMeo.Hotel-ü.PlivatV8sche.
Billig bauen.

Bis 50 % Ersparn . an Baumaterial , Grundstück usw . wird
nachgew . Bauholz liefert in Pr . Quantitäten . Offerten
unter Z.  845 an den Tagbl .-Verlag.

Es stehen zum Verhaut:
2 D. Schäferhunde,

darum er „Ingo “ v . d.
Festeburg , mit Ia
Stammbaum u.Dress.

1 kolossaler Dobermann
Rüde , scharf . W ficht .,

1 schön gezeichneter
Pinscherhund,

1 reizender klein . Reh¬
pinscher , 4 Pfd . schwer
ff. kupiert,

Wiesbaden,Rheinstr . f»0.
Ankauf v . Hunden aller
Art zu höchst . Preisen.

Me»»iletM
sowie Nmziiae. AnSlnden
von Wann, kfhriit. Korn.
Eleonorenftrastc 6. _

Umzüge u. and . Fahrten
w. awgen . Knoll , Wairam.
straßc 1. Part . Tel . 3304.



Nr . 218 . Sonntag , 18 . Mai 1919. Wiesbadener Tagvlatt. Morgen-SlnSgaLe. Erstes Blatt . Seite 5,

RsMe leset Mimten.
Vom Montag , den IS . Mai , ab werden mit Gü tig¬

keit ab 8. Juni neue Verbraucherkarten mit den dazu
gehörigen Gegenkarten (mit Farbband ) im ehemaligen
Museum , Zimmer 43/45 , ausgegeben . Anspruch haben
Kinder , die nach dem 7. Juni 1913 geboren iind,
werdende Mütter , sowie Kranke für den Rest der Gültig¬
keitsdauer des von dem Vertrauensärzte der Stadt Wies¬
baden bewilligten ärztlichen Antrages . Die Ausgabe findet
statt für Haushaltungen mit Namensanfangsbuchstaben:. ~ MaiA- C

D- G
H— K
L—Q
R —S
T—Z

den 19
.. 20 ,

21 .
22.
23.
24.

am Montag,
Dienstag,
Mittwoch,
Donnerstag,
Freitag,

- „ Samstag , „ - -- „
Zum Nachweis der Berechtigung fmd vorzulegen

1. Haushaltsausweis,
2 . zur Zeit lausende Milchkarten (Verbraucher¬

karten ),
3.  Geburtsscheine der Kinder oder andere AlterS-

ausweise.
Bei der Antragstellung ist die Milchverteilungsstelle

anzugeben , bei welcher der Bezug gewünscht wird . Der
Magistrat behält sich de Ueberweisung an eine andere
als die gewünschte Vertcilungsstelle vor.

Die erhaltenen Gegenkarten (mit Farbband ) müssen
spätestens bis Samstag , den 31. Mai , bei derjenigen
Milchverteilungsstelle , bei welcher Verbraucher bezugsbe-
rechtigt ist, abgereben werden . F335

Die Milchverteilungsstellen haben alle Karten , die
nicht ordnungsgemäß mit Rümmer des Haushalts , Vor¬
name , Name und Wohnung versehen sind , zurückzuweisen.
Die ablaufenden Verbraucherkarten sind nach Schlußbe¬
lieferung von den Milchverteilungsstellen einzuziehen und
zusammen mit den in ihrem Besitz befindlich:« Gegenkarten
auf Zimmer 69 des ehemaligen Museums abzuliesern

Wiesbaden , den 17. Mai 1919. Ter Magistrat.

Bekanntmachung.
Dienstag , de« 20. d. Mts ., vormittags , sollen im

Stadtwalde , Distrikt „Pfaffenborn " , 96 Buchen -Stämme
mit ca. 132 Festineter Inhalt versteigert werden.

Zusammenkunft vorm -ttagS 101/ , Uhr vor Kloster
Klarental , Restauration Jägerhaus . F 330

Wiesbaden , den 15. Mai 1919. Der Magistrat.

Mobiliar -Versteigerung
zu Mittelheim i . Rhg.

Wegen Wegzug läßt Herr I . C. Lhoifi
morgen Montag , den 19. Mai et . ,

und co. den folgenden Tag , ,ewc,lS morgens SV- Uhr
beginnend , das gesamte Mobiliar in der Villa

Nr . 2 Landstraste Nr . 2 zu Mittelheim.
Nähe der Bahnstation Lestr»ch- Tinkel,

freiwillig meistbi .tend gegen Barzahlung versteigern.
Zum Ausgebot kommen:

Eßzimmer - Einrichtung (Eichen) , geschnitzt, best,
aus : Bü ett , zweitür . Schrank . Ausziehtisch, Servier-
tisch, Spiegel , Paneelbrett und 9 Stühlen ; Salon -,
Wohn-, Schlaf- und Fremd;nzimmermöbel darunter
einige antnc Stücke, als : Salongarnitur , SofaS,
Ottomanen , Vertikos . Bücher-, Kleider- n. Wäsche-
schränke, Kommoden, Konsolschränke. Betten , Wasch»
kon moden, Nachttische, Auszieh. , Nipp-, Näh - und
Spieltische, Stühle und Sessel aller Art , Trumeaus
und andere Spiegel , Püstensäulen , Etageren , antike
Empire -Utzr, Dieien -Ttanduyr , Wanduhren, Flur-
garderobe , Büro -Schreib«nlie n. Tische, eis. Geld-
schrank, Kopierpreste, Nähmaschine, Oelg -mälde,
Stiche u . and . Bilder , Bücher , Nipp«. DekorationS-
u . Aufstellsachen, versilb. Besteckeu. sonst. Gebrauchs-
aegenstände , Glas , Porzellan , Servicen , Teppiche,
Vorlagen , Läufer , Gardinen , Portieren , Tischdecken
Sosakiisen , Weißzeug , Federbetten , elektr. Beleuch-
tungskörper , Bade » Einrichtung , gr . FLllofcn,
Gartenmöbel , Küche» » Einrichtung » Eisschrank,
Leitern , emaill . Küchenherd , Küchen- u . Kochgeschirr,
Kellerei-Utensilien , Herbst- u. Keltergerätschasten , als:
2 Traubenmühlen , Weinpnmpe , Saug - u . Druck-
pumve , Korkmaschine, 2 Kapselmaschinen , d,v. Fässer
u . Bütten eis. Flaschengestell, Kellerbütten , 3 Rebe-
spritzen, Traubenlese - u. Herbstgeschirr , Flasch nkörbe,
Versandlisten , Wasserschlauch, Faßwinde , Packtische
u . sonst. Kellerei , u . Küferwerkzeuge pp.

Besichtigung am Versteigeruugstage vor Beginn.

Wilhelm Helfrich ,S flt0Ä
Wiesbaden , Schwalbacher Straße 23.  Telephon 2941.

Mittwoch, den 21. d. MtS ., nachmittags , soll die
Grasnutzung von den Feldwegen links und rechts be.
Frankfurter Straße bis Wartturm und Mainzer Straße
versteigert werden . F 325

Es werden nur Zlegeubesitzer , die sich als solche
ausweisen müssen und hier wohnhaft sind, zugelaufen.

Zusammenkunft nachmitt . 4 Uhr am Langenbeckplatz.
Wiesbaden , den 15. Mai 1919. Der Magistrat.

Große Nachlaße

Morgen Montag , 19. Mai cr.,
vormittags 9 llhr

anfangend , versteigere ich im Auftrag folgende sehr gut
erhaltene Mobilien usw. öffentlich meistbietend gegen Bar¬
zahlung in meinem Versteigerungslolal

28 MM 28 Wer
BÖ: 1 «leg. eichen, geschnitztesSpeisezimmer : 1 Büfett.

1 Ausziehtisch , 6 Stühle u . I Serviertisch ; 1 schwarz.
Salon : I Sofa , 2 Sessel, 6 Stühle , I Tisch, 1 Salon-
schrank, 1 Schreibtisch, 1 Blumentisch u . l Teppich;
1 Eichen-Schlafzimmer : 2tür. Kleiderschrank, zwe
Betten mit prima Haarmatratzen , 1 Waschtoilette u
2 Nachttische mit Marmor und 1 Handtuchhalter;
1 großer 3tcii . Nutzb. - Spiegelschrank, 1 Nußb.-
Kredenz, l Nußb .-Kommode , schwarz Damenschreib-
tisch, dito Spieltisch, alte Klappwaschkommode , emz.
Wa chkommoden u. Nachttische, I - u. 2tür . Kleider
schränke, Eichen-Wandpaueel , E chen-Gewehrschränk
chen, schwarzer Salontisch , dito Notenständer , goldene
Staffelei , nußb ., runde , ovale u. viereckige Tische
sehr schönes Per entischchen, Sofas , Chaiselongue,
Rohr - und Polsterse sel, verschied. Stühle , Schauke -
sessel, Fri iertoilette , Rasierspiegel in Eichenholz
einzelne Betten u. Kinderbetten , sehr gute Küchen
schränke, Anrichte u . 'Tische, I Eisschrank mit ess >■
putzmasch ne , Gartentische u. -Stühle , große u . kleine
Regale , Lbstgestelle, Bad Wanne mit Gasbadeofen,
2 Zinkbadewannen , 1 echter Smyrnateppich <3 zi
4 Meter ), große u . kleine Teppche , Läufer , Vor¬
lagen Portieren , Gardinen Rouleaus , Tischwäsche
B 'u 'en , Wolle , Häkelgarn usw., Liuoleumteppiche u.
Läufer , Vasen , Figuren , Bowle , Leuchter , Kaffee¬
service 2 japanische Leuchter mit Ständer , I aus-
gestopfte Wildkatze, verschied, aus estopste Vögel
Porzellansch rinständer , bronz . Wand euchter , großer
eleg . elektr. Lüster , Lampen usw., große und tle .no
Spülwannen , großer Emaillewaschtopf , feer aute
Emailükochtöpfe , Kuch n- u . Puddingformen , Brater,
sehr schöner Putzschrank, Parkettbohner Kohlensuller
u . Kasten , Kinder -Sitz- und Liegewagen , Kinder-
sühlchen u . Tisch, Wassel- und Bügeleisen , Brot
schneidemaschine, Bügelbretter Matten , 1 große
Partie Pslanzen l Partie Noten und Bücher , em
Regulator , I Schwarzwälder -Uhr , verschiedene Bilder
und Spiegel und vieles mehr.

Adam Bender
Auktionator und TaXator.

Geschaftslotal Moritzstr . 28.
Telephon 1847. Büroftuideu S— 12 nnd 3—0 Uhr.

Immobilien -Versteigerung
Am Montag , den 19. Mai ISIS , mittags 12 Uhr,

werden im Rathaus zu « ierstast
Aecker und Baumstücke

belegen im An ! -mm (nahe der Wiesbadener Grenze ), auch
zum Anlegen von Gärten geeignet, versteigert.

13

SCHILLER-
PLATZ2

HAUS- u. KÜCHEN¬
GERÄTE

BESTENS BEWÄHRTE

OGI-EINKOCHGLÄSER
SCHliESSEN OHNE RING

SIND LEICHT ZU OFFNEM UNO
STETS WIEDER VERWENDBAR.

Dienstag , den 26 . Mai er.,
morgens 9% Uhr und nachmittags 2% Uhr
anfangend , versteigere ich im Aufträge des Testaments¬
vollstreckers u. a . in meinen Auktionssälen

3 Marktplatz 3
Mobiliar - und Hans-nachverzeichnete , gut erhaltene

haltunzSgegenstände , als:

1 Nutzb.-Wohnzimmer -Einrichtung.
1 Eichen-Herrenzimmer . Einrichtung.
1 schm. Saloneinrichtung,
1 Salongarnitur . t „

besteh, aus Sofa u. 2 Sesseln , m . Seidenbezug,
1 Salongarnitur.

besteh, aus Sofa u . 8 Sesseln , m . Plüschbezug,
1 Kücheneinrichtung.
8 kompl. Nußb . - Bette « mit Roßhaarmatratzen.
1- und 2tür . Nußb .- uud Mahag . - Kleiderschränke,
Nußb, - u. Mahag . - Waschkommoden mit Marmor,
Nachttische, Nußb . - Büfett , Rn ^b. - Bücherschrank,
Nußb .- u. Mahag .-Bert ko, Mahag .-Konsolschrank mit
Spiegel , Nußb .- u. Mahag .-Auszieh -, runde , ovale,
Viereck. Nipp - u . Nähtische , Nußb .-Rohrstühle , Otto¬
mane , Rohrsessel, Schreibtischses el, fchw. Damen,
schreibtisch, Venet . Spiegel , Nußb .-, Mahag - und
Goldspiegel mit und ohne Trumeaus , Oelgemälde,
Bilder , große Partie Nipp - u. Dekorationeg,gen-
stünve in Metall , Glas u , Porzellan , Nußb .-Etageren
Kleiderständer , Handtuchhalter , Nähmaschine , Teppiche,
Vorlagen , Läuler , Kokosteppich, Plumeaus , Gardinen,
Lüster, eis. Kasette , 2 Kopierpressen , eis. Flaichen-

.schrank, Eis chrank, Balkonmöbel , Küchenmöbel , Glas,
Porzellan , Küchen- und Kochgeschirr u . vieles mehr

meistbietend gegen Barzahlung.

Beruh . Rosenau
Auktionator und Taxator

yggg 3 Marktplatz 3 g $ T

Einer werten Kundschaft und Nachbarschaft zur ge-
fälligen Kenntnis , daß ich mit dem heutigen Tage die
von Herrn Richard Wiedt betriebene , vormals

Wlg 'SSW « I
Albrechtstraße 12

käuflich übernommen habe , und bitte das meinem Vor
ganger geschenkte Vertrauen auf mich übertragen zu
wollen . Es wird mein Bestreben sein, die mir über¬
tragenen Arbeiten in jeder Weise zufriedenstellend zu

erledigen . Hochachtend

Johann Bauer,
Mke- Wile ir. vieME

Büro
für freiwillige Gerichtsbarkeit

von Georg (Taus , Magistrats -Obersekretär a. D.
und Sehn in Wiesbaden , Weilstrasse 12, 1,

hält sich den verehrl . Einwohnern von Wiesbaden
und Umhegend bestens empfohlen.

Vermögens -Auseinandersetzungen , Erbteilungen,
Wiedervereheliehungs - Iaventaren , Vormund'
Schafts - Rechnungen , Erbsehafts - St ner - Er
Klärungen , Abschätzungen und Venvcr ungen
von NaeS lassen ; Kauf - und Tauschverträge.
Hypotheken , Testamente , Grundstücksaehen etc,

Sprechstunden von 8— 10 und von 4— 5 Uhr.
Fernsprecher 858. _637

! Jetzt wieder prompt iiefsrbar!
ln bekannter Güte:

(h & a) Bleichsofia
Moguntoi - Waschpulver

Mainzer - Rad - Wasehexlralrt
Scbmienmaacbmitlel

K. A. - Seifenpulver u . - Seife

Hochgesand&Ampt, Mainz
Seifen - u . Seifempulwer - Fabrik.

fotogr . Aufnahmen u.

Vergrößerungen
aild)  nc ;cfejed.tr Platte u. 0iLd . •

lichteste Kunstdrucke 544

Milch in Posen
Pflanzenfett
Tafelöl
Kakao
Kartoffelmehl
Linsen
Reis
Seife

elngetroffen.

LLendle
Stftstrasse.

Kiefen*
Vollheringe

Stück 95 Pf.

A . Darmftadt,
Steingafse 17.

Hrar el
tägl . frisch, Po kolii (10 Pfd.
brutto ) franko Mk. 15.— geg.
Nachn . versend , linksrheinisch
Hoslief. Gutmann , Heppen¬
heim (Rheinhes en ). F 105

AmM -r - Ml
la Ware , kurz gestochen,

liefert jedes Quantum.

Rhabarber
per Pfund 25 bi? 30 Pf.

Emker Straße 2,
Ecke Echwalbachcr Ätr.

« täglich irisch,, Pvstkolli (zehn
to), frlo . A 15.—

und Nachnahme versendet
linksrheinisch F105

Hoflieferant Gutmann,
Heppenheim , Rheinhes en.

Tomaten,
schöne starke Pflanzen,
Stück 20 Pf ., obzuacben
bei Gärtner Her »»a ftdb.
wen hint . der Manteuffrl-
ILule-

GmWWM
sän ' tl . Sorten , wiickviae
Ware kräit . Tomaten a.
12  em-Töpfcn. Sell .. Lauch
u . starke Tabakvilanzen.

Ferdinand Fischer.
.Bukammallee,
Bohnenstangen

zu 30 45 u 60 Bf . vro
Stück , sowie Geländer-
Material . Tomaten - und
sonstiae Pfähle enwnchlt
Karl Schür » Anrstr . 26.

Während der Sommermonate
empfehle meine

Aufbewahrung
für

Stoffmäntel usw.
Weitgehendste Garantien.
Schonendste Behandlung.

Versicherung gegen Mottenschaden
Feuersgefahr — Einbruchdiebstahl.

f ranz SchWerdtfeger
Kürschnermeister

Pernspr . 3771 Kirchgasse 76.

387

Gasgefüllte Lampen
Luisensirafle 44 , neben Residenz-

B BSSCEmji Theater . Telephon 747 frei.

Gelben Gartenkies
sowie Sand (Grulen - und Rheinsand ) für die Kinder
zum Spielen nur frei Haus empfiehlt

Kics- und Sand-GrubenI . Beckel,
Biedricher Strafe 53 : : Telephon 208.

Unter den sonst bei
mir Üblichen

I Zahlungs-Erleichterungeng

I
verkaufe ich
nach wie vor

kompl. Köchen,
Wohn-, Schlaf-
u. SpeisezimmerI

sowie einzelne Möbel
Diwans

Chaiselongues
Schränke

Bettstellen
Tisdie
Stühle

1 I
Meine Zahlungs-
Bedingungen sind
niedrig gehalten.

J. Wolf
Friedrichstrasse 41.

6
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Korsett„Bequem“
Gesetzlich geschützt u. Nr. 641533.

Amtlich empfohlen.
Speziatfapons für starke und für schlanke
Figuren , nur  Friedensmaterialien,

grosse Auswahl bester Stoffe etc.
Tadellose Figur — Abnahme von Leib und

Hüften. — Kein Hochrutschen.
Kein Frösteln über den Rücken.

Frelllegen des Magens. — Nur rostfreies
Material.

Carl Croldsteln,
Webergasse 18.

Anproben ohne Kaufzwang. — Teleph. 605. oimeSohn**™. »

Chem. Reinigungsanstalt und Färberei
von.Kar ! Döring , Wiesbaden

Fabrik : Drudenstraße 5 . Telephon 0149.
Läden : Weißenfourrstr . 12, Schwalbacher Str . 9.

Empfiehlt zur kommenden Frühjahrsaison seine
Muster -Färberei.

Auch bin ich durch genügenden Benzin -Vorrat in der Lage , sämtliche
Damen - und Herrengarderoben , sowie Gesellschafts¬
kleider etc . in tadelloser Ausführung und kürzestester Frist zu
liefern . D . O.

und Kraftanlagen sowie Deisteuer -An !. auf
Kosten des Elektrizitätswerkes stellt her und
Reparaturen erledigt prompt

W. Hinnenberg, Mt. etarfftrom
Langgasse 15. :: Telephon 6595.

i iPerl - Oel das vollkommene
Schmiermittel!

Spezinl-Qualitüten für Automobile , Motoro,
Dampfzyiindor u. Maschinen aller Art liefert

Perl - Oel - Fabrlk
Büro: Adolfsallco 35. — Telephon 8003.

Wohne jetzt Webergasse 14,
Eingang Kl. Webergasse 13, 2.

I . Oppenheimer.

\l
troffen, 6aä« . LA
Ävl!.WWchl>Iz
Sock 3.ö». Beniner 6.50

sofort lieferbar.

Weimer,
Lridwiattr. 6 Tel 2614.

Räder
ffür Leiterwagen

v. <12-58 cm Dehrn, vorrät.

I.HeriEi„̂ Ä'
Eis.-Hdlg.,Haus-u.Köcheng.

cuS Ton sind am dauecb.
B' umenanivelu.
Blumrnküstckie»,

l  MW . 6chulöerg 2.

Kulmbacher Reichelbräu.
Niederlage Röderstraße 59.

Fernruf 447 frei.
Versand von Lieferung von

Flaschen¬

bier
in bester

Besdiaffenheit.
Spezial -Ausschank

Bobbeschänkelche
Röderstraße 59.

Gut bürgerliche Gastwirtschaft . «?«

Bowler&Co Lalpzifl
zu s »5 u. IO Liter Inhalt

In bester Qualität.

Strumpf-Reparatur-Anstall
v bis s. ------- Hellmundstrahe 21. 2.

Zenissene kllüWse 9 bi» S.
sowie Tacken werden wie neu her-
qesteiü, wenn Beinlängen noch gut er¬
halten u. Füße md)t abgeschnitten sind.

Herstellung von Lttünchfen und Locken auch au» altem Unterzeug!
6 Paar zerrissene Strümpfe -- 4 Paar ganze
6 Paar zerrissene Socken . --- 3 Paar ganze

Auv 6 Paar ganzen Beinlängen 3 Paar Strümpfe.
»D. R. G. M." „Prompte Bedienung."

tüadrMare$eülcn4to| fe
lU&enuis fuMm AowtttlmU QuatUäUn

füt
Wasche, ßfastti und  JCfeidcr.

Meter 35 .—

0 tchter  JapMmis-

Meter 45 .5E

Seutenfwuo Marcstaml.
Bekanntmachung!

Alle Hausfrauen, die darauf bedach*
sind, stets eine blendend weide Wäsche

zu erhalten , verwenden nur noch
Schmitz-Bonn’a

Wasch * u. Bleichhülfe
Garantiert unschädlich.

Endgültig genehmigt vom Kriegsaus¬
schuss unter Nr- 2503.

In Paketen zu 30 Pfg. überall erhältlich.
Alleinige Hersteller:

Schmitz -Bonn Söhne
chem. Fabrik Ducseldorf-Reisholz.J

aus echtem

Friedensmatmal
verfertigt billigst

Chr. fieppenfieimeu,
BUrslenlabrih. . . Boseplatz 6.

Erklärung.
Die fortwährende Steigerung der Betriebsunkosten , der Rohstoffe und aller Materialien,

besonders aber die ganz erhebliche Steigerung der Arbeitslöhne konnten auf die Preise der Er-
zeugnisse unserer Mitglieder nicht ohne Einfluß bleiben. Wir bitten dies bei Beurteilung der
Voranschläge und Rechnungen in wohlwollende Erwägung zu ziehen »nd überzeugt zu sein, daß
die ohne unser Verschulden so hoch gewordenen Preise aus reeller Basis beruhen.

Gleichzeitig bitten wir das verehrliche Publikum , damit wir unsere Arbeiterschaft und
insbesondere die zurückgekehrten Kriegsteilnehmer ausreichend beschäftigen können, mit den uns
zugedachten Aufträgen nicht zurückzuhalten, da mit einem Abbau der Preise in nächster Zeit
doch nicht zu rechnen ist.

Wir geben uns ferner der Hoffnung hin, daß unsere verehr !. Kundschaft bei Erteilung
ihrer Aufträge auch diejenigen ihrer früheren Lieferanten , die durch den Krieg an der Aus-
Übung ihres Berufes verhindert waren , nach Möglichkeit berücksichtigen wird.

Hochachtungsvoll
Die Schneider.Z« ang«.Jnnung . Die Damenschneider-Innung.
Der Arbeitgeberverband für das Schneidergewerbe. Ortsgruppe l.
Der Arbeitgeberverband für das Schneidergewerbe. Ortsgruppe 2.

An die verehrt Zentralheizungsbesitzer und
sonstige Zechenkoks-Verbraucher in Wiesbaden.

Betr. Lieferung von Zechenkoks.
Wir beehren uns Ihnen hierdurch ergebenst mitzuteilen , dass wir uns ent¬

schlossen haben , unsere seit einer langen Reibe von Jahren am hiesigen Platze nur
waggonweise vertriebenen Brennstoffe nunmehr auch den Verbrauchern in kleineren
Mengen direkt zuzuführen.

Zu diesem Zwecke haben wir am hiesigen Westbahnhof bedeutende Lager-Ein¬
richtungen geschaffen, die es uns ermöglichen allen an uns gestellten Anforderungen in
jeder Beziehung gerecht zu werden.

Die Stadt Wiesbaden beabsichtigt bekanntlich für die kommende Heizperiode
das feste Kundensystem auch für die Koksverbraucher einzuführen , und wenn demnächst
seitens der städtischen Koksverteilungsstelle in der Tagespresse die Aufforderung erfolgt,
sich einen Kokslieferanten zu wählen, so möchten wir Ihnen empfehlen, sich unserer
Firma zu bedienen. Sie haben dann die beste Gewähr dafür , dass Sie nur preiswürdig,
prompt und ausgiebig bedient werden. 633

Hochachtungsvoll

Bock , Hack & Co.
Kohlen, Koks und Briketts

Wiesbaden , Herderstr. 7. Telephon 961.

»
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Statt Karten.

Nelhy Roth, geb.Scherer
Dr. med. Hans Fries

Verlobte.

Stati ÜKarien.

Ohrs Üerlobung zeigen an

6lly Schmidt
Willy fierr

z. Eh Qengenbach Im Schroarzroald, ßauptstr . 6

Mol ISIS.

Statt Karten.

Ihre Vermählung beehren sich anzuzeigen

Robert Schellenberg
Gustel Schellenberg

geb. Hildner.

Wiesbaden , Idsteiner Straße 18, 1.

StaH K̂arten.

iDir geben von unserer Üermählung
Kenntnis:

2iesel -£Ruth Schohl
©r. ing. SJJIax Schohl.

iDiesbaden, IS. Mai 1919.
IHaus DomdocKtol.

Statt Karten.
Wilhelm TTlolt

TTlargarele JTloll, geb. Faust
Vermählte.

Wiesbaden Osnabrück
Mai 1919.

Todes-Auzeige.
Stilen Teilnehmenden die traurige Mit¬

teilung, daß unser lieber, hoffnungsvoller Sohn

Adolf
nach längerem, schwerem Leiden im blühenden
Alter von 16 Jahren saust entschlafen ist.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Familie Georg Burg

Hellmundstraße 81.
Die Beerdigung findet Montag, nachmittags

41/4  Uhr , aus dem Eüdfriedhof statt.

Arthur Hamburger
Wenne Hamburger

geb . lXadn

Üermählte.

IDiesbaden , den 18. Moi 1919.

Ihre am 11. Mol 1910 In Frankfurt a . M.
vollzogene Vermählung beehren sich

anzuzeigen
FRITZ COHN
ERNA COHN

geb . SOLIMAN

Berlin. Wiesbaden.

Trauer-Drucksachen
in vornehmer Ausstattung fertigt
innerhalb weniger Stunden die

L.SRhellflnherg’sche Hofbuchdruckerei
Tagblatthaus :: Fernruf 6650 .53

Kontore »«Arrest werktäglich von 9 Ubr morgen«
- bis 7 Ubr abends.

Gegr. 1865. Tel.
Beerdigungs-

Anstalten

Firma

llöoif Llmboch
Ellenbogengaffe 8.

| Br. Lager in all. Arten
Holz- und

Metall'Särgen
zu reellen Preisen.

>Eigene Leichen-Wagcnl
und Kranzwage«.

ILieferant de» Verein» |
fiir Feuerbestattung

| Lieferant d. Beamten- l
Verein».

6 «gr. 1^05 v. <i. Wlcsd . « ss. k. dliil. Kunst.
Leitung .: Pro !. Dr. v. Gro mann , Kapellenstr . 41.

Tel. 2215, zu spr . 11—12. 536
Lager fertig . Grabdenkmäler i. Vertr.-Gesch. v.

Architekt»
•■9  Tel . 3109.

Platter Str . 81, Filiale Fricdenstr., am Südtriedhof.

Danksagung.
Für die zahlreichen Beweise aufrichtiger

Teilnahme aus Anlag des Hinscheid ns unserer
lieben Schwester und Tante , sagt allen herz¬
lichen Dank. Im Namen

der trauernden Hinterbliebenen:
Wiesbaden, (&na Dielt!
den 18. Mai 1919. 'ülc ° u

Stadt! besonderer Anzeige.
Freitag abend 7 Uhr entchlief sanft nach langem , schwerem

Leiden mein geliebter Mann, mein guter Vater und Schwiegervater,
unser lieber Bruder , Schwager , Onkel und Vetter

Otto Venator
Oberingenieur a . D.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Frau Johanna Venator , geb . Homberg.
Irmgard Briibl , geb . Venator.
Theodor Briibl.

Wiesbaden , Rauenthaler Straße 17, den 17. Mai 1919.
Die Beerdigung findet statt am Dienstag , den 20. Mai, nach¬

mittags 4s/s Uhr , von der Leichenha le des Südfriedhofes aus.

Schöne Tabak-
u. Gcmüscpslan,e» z. haben
Moritzstr. 4»SamengcidicLt.

sicher wirk . Schutzmittel
Schloß - Drog. Siebert,

Marktstraße 9.

Mliulll .Äöli.
dp . WaM

stets frischer Eingang.
Kr E Enae.

18 Wörlbitrakc 18. 3.
Auskunft kostenlos.

Verwandten , Freunden und Be¬
kannten Hierdurch die traurige Mit¬
teilung , daß meine innigstgeliebte, un¬
vergeßliche Frau , unsere gute Mutter,
Schwester, Schwägerin und Tante

Kail Wm Wst
geb. Hoppe

unerwartet an den Folgen eines Ge¬
hirnschlages verschieden ist.

Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen:

Ludwig Faust . Mainzer Str. 148a.
Wiesbaden , den 16. Mai 1919.
Die Beerdigung findet am 19. Mai, nachm.

2*/« Uhr, vom Südsriedhof aus statt.

afa Magerkeit®§i
Schöne, bolle Körverform,
d. unsere oriental . Krait-
tiUcn . a. für Nelonvalesi.
u. ©dmiodic. vreisaekrönt
aold. Medaillen u Ehren,
tivl . in 6—8 Wockien bis
Bf; Pfd . Zun ., garant un.
sdädl . Ariiltl . emrs. Sir.
reell ! Biele Danksckr Br.
Tose 100 St 8 Mk. Poii-
cmweis od. Nachn. Fabrik
D. Frans Steiner u Go..
G.m.b.L . Betlin W. 30/79

Radikal -Mittel
ara Svulwürmer . Keine
Berufsstöra Hannemann
t'iödersrrnste 32. 1 Sr.

Statt besonderer Anzeige.
Heute früh verschied sanft nach langem , schwerem

Leiden mein guter Mann, unser treusorgender Vater,
Großvater und Bruder , der

Geheime Medizinalrat

Dr. August Pfeiffer
im  fast vollendeten 71. Lebensjahre.

Im Namen aller Hinterbliebenen
in tiefem Schmerz:

Paula Pfeiffer , geb . von Dewall,
Max Pfeiffer, Major im Generalstab,
Ernst Pfeiffer, Hauptmann b. Stabe,
Lili Pfeiffer,
Agnes Pfeiffer, geb. Grosholz,
Agnes Pfeiffer , geb . Hardt, u. 3 Enkel.

Wiesbaden , den 17. Mai 1919.
Auf Wunsch des Verstorbenen bitten wir von Blumen¬

spenden abzuseben . Die Trauerfeier findet in der
Stille statt . 639

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen,
meine innigstgeliebte, Irene Gattin , unsere gute

! Mutter , Schwester, Tante und Großmutter

S hott
nach langem Leiden zu sich zu rufen.

Sie folgte nach kaum überwundenem
Schmerze UN erer geliebten Tochter Lina in
ein besseres Jenseits.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Michael Zimmer.

Wiesbaden (Dorlstr. 13), den 15. Mai 1919.

Die Beerdigung findetMontag , den 19.Mai,
nachmittags 3'/. Uhr, auf dem Sudfriedhos statt.

Plötzlich und unerwartet verschied gestern
nachmittag mein guter Mann , unser lieber
Vater, der

Packmeister

Veteran von 186«, 1S70/7L

In tiefer Trauer;
Auguste Neumann
Mar Czeyka u. Frau
Mar Knorn u. Fra«.

Wiesbaden, Biebrich, Berlin.
AdoNstraße l.
Die Beerdigung findet am Dienstag, den

20. Mai, um 2'/« Uhr, von der Leichenhalle
des SüdfriedhosS auS statt.

Heute verschied plötzlich infolge eines
Unfalles unser langjähriger , alter

Packmeister

'!!
im 75. Lebensjahre.

Wir werden ihm ein treues Gc
denken bewahren.

WilionrMIWst Mim
Adolfstraße 1.

Wiesbaden , den 16. Mai 1919.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Men teilnehmenden Verwandten , Freunden und Bekannten hierdurch die

tiefschmerzliche Mitteilung » daß heute nach mitlag 2% Uhr meine innigstgeliebte, gute
Frau , unsere treusorgende Mutter , Schwiegermutter und liebe Schwester , Schwieger¬
tochter, Schwägerin und Tante

Frau Lina Jahn
geb. Schütz, verw. Kaltwasser.

nach kurzem, qualvollem Leiden , infolge einer schweren Operation , im Mer von
51 Jahren sanft entschlafen ist.

Um stilles Beileid bittet Im Namen der trauernd Hinterbliebenen:

Heinrich Jahn.
Wiesbaden , den 16. Mai 1919.
Miche.sberg 10.

Die Beerdigung findet von der Leichenhalle deS SüdfriedhofeS aus am
Dienstag , den 20. Mai , nachmittags 2% Uhr, statt.
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;
Mein Fabrikaflons - Betrieb isf
Jefzf so eingerichfef , da3 idi

alle

zum Umnähen
und Umpreffen
Innerhalb -4 Tagen liefern
kann . Tadellose Ausführung
zugesicherf . — Panama -Hufe
•werden zum Bleichen und
Formen angenommen.

Bertt ^ old EUhr
(Inh. d . Firma Koerwer Nachf .)
Hufiabrik , Langgaffe 9.

« 568 K

!Ii! irr
cingetroffe«.

Cs werden für 15030 Mark schweres Aluminium^
Kochgeschirr zu vubcrgeivöhulichenPreisen verkauft.

Elise Bötticher . ».„T'.'L'SL «.

FAFF
Mähmaschinen

für
Familien -Gebrauch,

Näherinnen und Handwerker
in altbewährter Güte wieder stets am Lager.

Carl Kreidel, Wiesbaden,
Reparaturwerhstätte , 566

Webergassc 36. Fernsprecher 2766.

Sacftmönnisde

(lufkuwifinwtg
wwt

" $mumm " •
and lütfttoifeülcm.
Xkäz,  ßetväLr gegen. Blc-tcnsdaden.

Uersidecimj gegen Feuer and Ck&rud-SicfktaW,
— Kz &Unhu (UL rang. —

^Mer , JCarscfinerei
Sanggasse6. ( Geschäftsgründung 1828.) Fernruf 2890. 6

Grosser Schnhverkanf
Weisse Schuhe u. Spangenschuhe für Damen

und Kinder sind eingetroden.
r”rl 'T 22  Ksujasss 22’Ä 11. Stock.

Elektrische
Einlagen!
Elcktr . Koch - u. Heizapparate , Bügeleisen

cic.
Beisfeuer -TJn tagen

werden sorgfältig und reell ausgeführt.

Carl TIlbus t
TTäfnergasse 11 Telephon - 2878.

Neue hochsommerliche

KLEIDER • MAENTEL

BLUSEN • ROEOKE

SEIDENSTOFFE

WASCHSTOFFE

in hervorragender Auswahl

J . HERTZ
DAMEN -MODEN LANGGASSE 20

K 156

joldene Trauringe
stets anf Lager. Durch eigene Anfertigung preiswert.
loh . Kuhn , Goldschmiedemeister

Langgasse 42 (im Hotel Adler). 5.12
Ankaufv. Eriüanten, alt. Goldu. Silber zu Höchstpreisen

II
s

11

Telephon 4180. — Liiisenstr. 22, Ecke Bahnhotstr.
Ermittlungen — Beobachtungen,

Privat - Auskünfte überallhin.
Altes, grosses und erfolgreiches Institut.

Diskret! fa Referenzen! Grösste Praxisk

Ia Qualität

Runder Absatz
(drehbar).

ze Marte„Victoria
Zu haben in den meisten einschlägigen

Geschäften, u. a. bei Ph. Heb. Marx, Wies¬
baden, Schuhwarenbaus Kuhn, Wiesbaden,
Bleichstraße und Wellritzstraße, W. Geriet»,
Schwalbacher Str., P. A. Stoß Nach!., Taunus¬

straße, Baeumcher & Co., Langgasso etc.
Der runde Gummiabsatz kann von jeder¬
mann leicht selbst vermittels einer Schraube
befesti t werden. Derselbe ist drehbar, nutzt
sich daher gleichmäßig auf der ganzen
Peripherie ab und verbürgt infolgedessen eine

längere Haltbarkeit.

Ingros - Herkouf
Ganzer

Vollgummiabsatz.

Tlofisoii Rcanet , Poris ^
Telephon 2382 Filiale Wiesbaden "m »Smeeior. i

3a Gartenmöbel-Lack
rot, grün, grau.

SchloH - Drogerie
Sichert, Marktslraße 9.

Gcwilrze

' Schutzmarke
stier Art, garantiert rein

In Beutelchen abgrepackt und
lose nur für Wiederverklitlcr

und Grossisten

rn. Heftel, nirascr«
gegründet 1RM

renmif gaog. Bmnengtsse7 1
»elegruan-Adrcitc: Emef3

LsWeWgk»
tzchlMiilüNgBlum.
Lager: WestbaHnHnf un.>
Rhein,tr . üy. Teleph. 337.

3 adesäfe
Mk . 0 .—

(180 Gramm - Stück)
wieder cingetroffen.

Wiesbaden , Wilhelmstrasse 38.
Fernspr . 3007. K48

Umpressen
von Damen - u . Minderheiten

aus Stroh , Tagal , Filz usw.

Neu-u. Umpressen von Linon-Unterformen.
Stets neueste Modellhüte in reichlicher Auswahl
vorhanden. Separates Zimmer zum Aufprobieren.

Eigene modern eingerichtete Werkstätte.
Sachgemäßeu. saubere Ausführung gewährleistet.

Umpress -Änstalt Wiesbaden
Weilritzstr. 4, 1. St. Tel. 6464. Kein Laden.

349

Ml
Große Auswahl in

Hochmodernen
Schlafzimmern

in Mahag., Nußb., Eich., Rüst., Birk., weiß email.,
in wunderbar. Formen, mit 2- u. 3 lür. Spiegeischr.
von 680 , 750 , 820 , 900 , 970 , 1190, 1240,
1500, 1900 , 1950, 2100, 2300 , 2500 , 2700.
2800 , 3200 , 3500 , 3700 Mk.

Elegante Speisezimmer
von 1500 bis 5000 Mk.

Wohnzimmer von 400 Mk . an.
Mod . Kücheneinrichtungen

von 230 bis 980 Mk.
Büfetts, Vertikos, Kleiderschränke, Spiegelschränke,
Küchcnsehränke, Bücherschränke, Schreibtische,
Diwans, Cnaisciongues. Tische. Stühle, Betten in allen
Preislagen, Matratzen, Patentrahmen in allen Größen.

Ferner in Gelegenheitskaufen
Schlafzimmer, nußb.-pol., m. gr. Spiegeischr. 1350.
Mehrere Spisezimm r und Sa’on - Elnrichtun ren,
Schreibtische (Amerik. Rollpult), Kleiderschränke,
Bcfien, Deckbetten, Diwans, mellt. Sofas in. 2 Sess.,
Büfetts, Vertikos, ades zu zeitgemäß billigen Preisen.

Möbel-Bauer, ’gjKgf- 5I-
Brennholz.

Anzündebolz , gut trocken, « nn
per Ztr. Mk. ( «4U

Kiefern - u . Tannenholz , Ia Qual.,
trocken, ofenfertig geschnitten und C Cft
gespalten . per Ztr. Mk. 9.9U

Eichen - u . Buchenholz , Ia Qual.,
trocken, ofenfertig geschnitten und c flfC
gespalten . -. per Ztr. Mk. 9 . t9

desgl. nur auf Ofenlänge geschnitten r OC
per Ztr. Mk. 9 .49

Die Preise verstehen sich frei Keller.
Waggon - Bezüge gegen besondere

Preisvereinbarung.

Friedrich Laufe,
Kohlen — Koks — Brennholz,

Wiesbaden, Biebrich,
Albreclitstraße 26. . Mainzer Straße 36.

Telephon 444. Telephon 61.

Reparaturen
durch Schreiner und

s Spezial - Facharbeiter
* fertigen sofort 546

Gebr. Neugebauer, Dautpfjchreinerei,
chwctlbacher Straße 36. Telephon 411,
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Von der Heeresverwaltung entlassen,

habe ich meine Berufstätigkeit wieder aufgenommen.befindef'sich Maritzstraßä 23, Part.
Sprechstunden : Von 10 bis 12 und 4 bis 6 Uhr.

Justizrat Halbe,
Rechtsanwalt u . Notar.

Tel . 2577 Wiesbaden Tel . 2577

Schwalbacher StraBe 52, Ecke Wellritzstr.
Sprechstunden:

Von 9— 6 Uhr , Sonntags von 9— 1 Uhr.
Auf vorherige Anmeldung werden Patienten

auch außer der Sprechstunde behandelt.
Wochentags von 9— 10 Uhr:

Freie Sprechstunde für Unbemittelte.
In den meisten Fällen garantiert

schmerzloses Zahnziehen.

Gaumenloser , naturgetreuer Zahnersatz
und kaum unterscheidende Plomben.

Schonen (|ste Behandlung wird zugesichert.

Mäßige Preise.

für weibliche  Angestellte E. V.
Sitz Berlin . Gegründet 1889.

Die Vertretung
der weiblichen Angestellten-Interessen

Ortsgruppe Wiesbaden . F287
Auskunft : Moritzstr . i l . I . abends nach8 Uhr.

Französ.
Fleischkonserven

20 Min . inWasserbad zu erhitzen u. heiß zu servieren:

Civef de iapm Bose5.75
• a Ja mode de Caen

IripCS Portion 4.95 , große Portion 7.60.
Ferner amerlkan.

ßahed Bleaiss fomafosauce
Haricot a la tomato (Bohnen in Tomaten ) , Dose 4.—
Schokolade in Tafeln zu 100 u . 250 Gramm

JrkMm Bruno

Korsetten
aller Arten

werden forgfälttgst gewaschen und repariert
Carl Goldstern

_ 18 Webergasse 18. 374

Dampf-Wasch-Anstalt
Fr.Noll-Kussong

Gegr . 1886 Telephon 2211

Hauptgeschäft Albrechtstraße 40
liefert

Kerrett'Stärkwäsche
in tadelloser Ausführung.

Weitere
Annahmestellen

in Wiesbaden:
Wimmer, Taunusstraße 19.
Reuter, Ecke Loreleiring,

nach den nenest .Formen , Preis 5 Mk.
Lieferung innerhalb 4 Tagen.

Damen - u. Kinderhüte werden
schick garniert n. umgearbeitet.
Altes Material aller Art wird
:: :: praktisch verwendet . :: ::
Nene Zutaten , wie : Blumen,
Bänder u. Fantasies sehr billig.
Einfache u. elegante Damenhüte
:: :: :: fertig am Lager. :: :: ::

, 2,
Glasfirmenschilder
Glastürschilder
Glastischplatten
Glasse ranke
Glastheken

Glasstangen
M"beispiegel
Installationsspiegel
Schaufenstergestelle
Schreibkassen

Karl Mesner
Spirgoi - u . Firmcnschilderfabrik

Mainzer Str . 78 Glasschieiferei Telefon 4130.

• Gegründet 1842.

Spedition.
Versicherung . Rollfuhrwerk . Lagerung.

Gepäckbeförderung . Inkasso.

Möbeltransporte
unter Garantie innerhalb des besetzten Ge¬
bietes und von allen Plätzen Deutschlands.

Erfahrene Packmeister zur Begleitung
der Transporte.

StadkmziSge.
Verpackungen.

Automobil -Last -Betrieb
Lagerung

von ganzen Wohnungs - Einrichtungen im
„Wiesbadener Möbelheim“.

Safes . — Sicherheitskabinen.
8003 qm Lagerfläche.

Reisebüro:
Kaiser-Friedrich -Platz 3.

AmtL Fahrkartenausgabe ohne Verkaufs¬
gebühr . Gepäckabfertigung . Reisegepäck-

Versicherung.
Telephon 242 und 2376

u . direkte Verbindung durch eig . Telephonzentrale.

L.RETTEN MAYER
I©]

Hauptbüro : IHikolasstraße 5.
Telephon 12 — 115 — 124 — 242 — 2376 — 6611.

Guter Mittags-
u. Abendtisch

Reichhalt . Speisekarte
Kulmbacher

und Schöfferhof -Bier
ff . Weine

empfiehlt

MlSkM 0o|
Adam Kurth.

Zigarren
bat preiswert abzugeben

B . Pöhler
Rb eingau er St , a ste 7. 3.
Mandel -Essenz
SchloBdr. Siebert, Marktstr . 9.

«MW
per Zentner 6 Mark

frei Keller.
orn Elconme nstraßdeialt

Bertramstr . 19 bei Hastler.

EGWtkWschlMW

SntnOrfeuJetails
für den gesamten Innen¬
ausbau . Einzelmöbel,und
kunstgcwcrbl . Gegenstände
zu mastigen Preisen . F22

Karl Vollland,
Innenarck tekt , Mainz,

_D albergst raße 13._

Deutsch in
Französisch
Englisch
Italienisch
Spanisch
Russisch
Polnisch
Holländisch
Flämisch
Schwedisch
Portugiesisch

und umgekehrt.
Tel . 3664.

Berlitz -Stimle
Rheinstraße 82.

jvronsüfifeft Enelikil,
rwnüenifrfi wird übersetzt
Bismarckr ina 5. Part , r.

trüberer

6Mul[
übernt , die Ausarbeit . der

VeMökeasairsjleUW
für die

bcvsrstehrnde

VMSWNMk
nach den amtlichen

Steurrkuricn
Auskunft und fackkundiae
Bcratuna in all . anderen

Steurrkacken.
Offerten unter M . 811 an
den ' Tuabl .-Verlag,,UermWe»u-

sdgsde.
Letzter Termin zur Ein-

reickuna b. Verzeichnisse:
31 . Mai 1919. Rat erteilt
Fr. Holzknecht,

vereid . Bücherrevisor und
geriäul . Sachverständiger.

Bülowstraste 11.

Französische
Ueberzetzungen

Ein -u.Aus fuhr -
Gesuche.

Julius Triboulet,
Friedrichstr. 91, Pari.

mit lau mähr . Erfahrung,
etnl 'f. sich zu Revisionen.
Bilanzen . Steuer , und
Vermögens - Erklär , usw.
Offerten unter L 826 an
den Tagdl ..Verlag.

/todezeichner METZGER
RüdesheimerStr . 29

Äfm 11 Vorzeichnen

StickereienSVon 1

Auto - Lastwagen-
Fahrten

werden übernommen für
das besetzte Gebiet.

Auto- u. Motorrn -Revar.
8u beachten

26 Dobbeimer Strabe 26.

Droßferie Lneipp
beündet sieh jetzt

Edte Miih lgasse u . Häln ergasse.

Breunsche Stoff- und Blussnfsrbsn.

Toilette - Seife!
Prima französ. Seife
zu billigen Preisen.

Nur Engros-Verkauf!
Maison Racine!, Paris

Filiale Wiesbaden 4 Am Römertor.
_ Telephon 2382. _

~  bis 150 PSloU.EleWro-lllalBrBn
Ventilatoren , Hand - u . Tisch -Bohr¬

maschinen , Anlaßapparate , Widerstände.
Fabrik elektr . Maschinen und Apparate

Dp . MAX LEVY , Berlin N 65.
Vertreter : Ingenieur Adolf Bodenhörer,

Frankfurt a . M. F105

MtzaHdkr~ClnC.
werden sachgemäß geprüft und Neuaulagen

hergestellt.
Ml Abt. Schwachstrom,
W . ytltltlSTltSOrg , Langrasse 15. Tel . <695.

kvktzk Mkll'MMttMM
wieder fertig und in jeder Farbe lieferbar.

Weyershäuser & Rübsamen
Luisenstratze 17, MSbelfabrit , Wiesbaden.

Für FiSRi-Äufnahmen<$>
größeres , helles Glashaus (Atelier ) mit Oberlicht

sofort gesucht.
Angebote an

AXA-Film-Company,
Friedrichstraße 39.

Einzig feiner Art.

Ohne Noten
| lernen Erwachsene in jedem Alter in 2— 3 Monaten |

flott Klavier spielen.
! Vollkomm, natörl . Klavierfpiet . Kein Apparat.
Original -System von Dir . P . A . Fay . In wenig.
Unterrichtsstunden spielt man mit vollen Akkorden j
L eder, Tänze , Opern , Operetten und dergl. , daher!
schönste Haus - und Gesellschaftsmujik . In der Klang. i

j Wirkung dem Slotenspiel gleich. Uebungszimmer!
vorhanden. Für sicheren Erfolg garantiert.

R. Sittinger u. Frau
Totzheimer Stratze 55. aleich aur Ring.

Kostenloje Erklärun - uuo Vorspiel in den Sprech- !
stm.den von II — 1 und 3— 9 Uhr,

Sonntags von 10— 3 Uhr.
Beste Referenzen.

Ae chlm MMklWe-tB. EsWWil
sind wieder vorrätig, sowie alleMstMaren, Wubder. MjePlirfW,

L DW. AMlW« . Wwelbllg 31
Anfertigung sämtlich. Bürsten für Hans n. Gewerbe.

Lager in Korb-, tzolzw ,ren u. Scheuertüchern. *■

Deutsches
Detektiv-Institut

und Weit-Auskunftei
Inh : P . H . Walther

Wiesbaden , Langpässe 4, Fernruf 687.
Aeltestes Büro am Platze.

Bekannt für durchaus zuverlässig
und leistungsfähig.

Unauffällige Enaittelunpn und Beskohtungsn
in allen Vertrauensangelegenheilen.

zu Privat -, Beirats - u.
Geschäftszwecken , über
Familie , Vermögen , Ein¬
kommen , Mitgift , Vor¬
leben , Ruf , Charakter,

Lebenswandel und alles Wissenswerte.
Ueberall hin . Streng geheim . Solide Preise.

Viele freiwillige Dankschreiben.
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pMertiptote ]
t Weibliche Personen

[ KausmSmltlche» Pers nal ^

qe-
Helferin

für kiesige Apotheke ..
fiidirt. NäbercS au  eriraa.
imj £nabl..Veilaa kL
Besseres

Fraulein
für BertrauenSvosten in
fcinereS Hotel lVcrort v.
Mainz ) per sofort gesucht.
Anrrca . mögl. mit Licht¬
bild SeuaniSabfiirift . u.
Gehaltsford . u 1?. 7347
an $ . Frenz . Aan.-Erv ..
Mai NA _ *22

Verkäuferin
für Pbote -HauS per sofort
verlangt Franz . Sprechen
erwüusckn. Lückefett. Wil-
beim stra fte 42_

WstzM̂ jeMuserin
aefudbt

Parfümerie Altftaettcr.
Ecke Weber- n, Lanaaafke.
Lehrmädchen

aus aut . Familie «efucbt.
Gustav Bietor.

Kleine Burnstrafte 7.

gesucht.
Schuhhaus Kubn.

Wcllritzstr 26. Bleickitr. 11
^Gewerbliches Personal )

Damen.
die leickte Landarbeiten 5.
forgs. Ausführung über-
nrtimc». wollen Angebote
unter 03. 835 an den
Tagb l.-Vertaa richten.

We ÂKettenn
u ciniae Zuarbeitcrinnen
gegen hohen Lobn sofort
gesucht. Atelier künstlich.
Damcnmodln Gr . Burg,
strafte 6. 1 St.

die vcrfckt Blnken und
Kleider arbeitet gesucht.

Scaall.
_Lanaaais e 35.

Tücht . selbständigeRockarbeiterinnen
und Zuarbeiterinnen

sofort gesucht.
K. Pi roth , Fiicdrichsti ' ,37.
Xürfit.. Mod, ». Ta llcn-

arbe tcrin gesucht. Damen,
scbnciderei Minna Kohl.
Adolsstcafte 5.

Tüchtige selbständige

sofort gesucht,
Cläre Wirth- Büchner,

VVebergasse 3._
1 Taillenarbeiterin

U. Zuarbeiterin
sucht sofort für dauernd

Brückner-Ruhl.
Lui senji raße ^14, 1._

" Kahlen » od. gute Zuara.
pes. B. Rau. Yorkstr. 13.zMewÄM
srfort für dauernd werden
angenommen . Näheres im
Taad l.-Verlaa . klm

Zuarbeitcrinnen
sofort gesucht. A. Vollmer,
Be rtra mf träne 17.

Znarbe terln
gesucht̂ Seerobcnstr . 1, 2.

Tiicht. Zuarbeiterinnen
tzs. gef. fr rau Grötzinger,
Bliichrritraue 26. 3 l._
Tödi JWeitecknen
für dauernd aes. Kölilcr
Kleine Lanaaasse 1..

Tiicht ar Zuarbeiterin
u. Lehrmädchen s. Damen-
schiieiderei sofort g-smcht.
Wei?^ Blcwlsŝrafte 84, 2.,
Lchrmädch. f. ff. Damen-
schneiderei a. guter Fam.
aes. Gnetsenaustr . 23. 2,
Birnbaum . _

Lebrmädchen
f. Damenschneidcrei ge-
sucht Wal ranmr . 6. 1 I.
Tücht. Schneiderin
für 1—2 Nachmittage der
Docke aeaen ante Bezahl.
A» Herrschaft gesucht. Off.
unter L 833 an den Tag-
platt -Verlaa erbeten_ _

Tücktiac G .hne derin
ins Laus gesucht. Ott . u.
v . 842 an d. Tcmbl.-Verl.

TüchtiaeWeitzzevWüherin
bei guter BeAabluna und
Vervfleauno fof. gesucht.
Oss u._ A. 720 Taabl ..B,

Tüchtige Weißnäherin
für f. Weiftnährrei (jeiwöt
Herderstraße 11. 2.

Geübte aut emvfoblene
Weiftnäherin

gesucht zum Fl -cken von
Leibwäsche in oder außer
dem Lause . Oss. unter
W. 840 an d. Ta gÄ.-Verl.
Lehrmädchen s. Weißnäb.
gesucht  Herderstraft e 11, 2.

Lehrmädchen
aes. Stickerei Odemer,
Bleichstraße 13. _

Atz!. WH
sofort oder später gesucht.
Ä. Löbig, Blei chstraße  9 ._

Zu 2 Damen eine tiicht.
Fr seusr aes. Sartmanm- ^ Bi ' ' 'Mau , Gr . Burastraß e 9.

Büglerin gesucht
Ecke rnfördc strafte 3.
Serviermädchen

für Sonntags Aur Rush,
msucht. Franz . fvr. bev.
Lll —T^ 73. TaM, .ZwM.

KWlehlliiil
noch MainA AU2 iunaen
Mädchen von 13 und 15
Lehren s »c.chm gesucht
Offerten unter S . 861 an
den Taabl .-Verlaa_

welches Nähkenntn . bat . a.

Au drei aröfteren Kindern
frsort gesucht. Offert , u.
P 840 an den Taablatt-
Verlaa  erbeten.

Gesucht
per sofort oder ' Väter für
die NachmittaaSiiund. zu
einem 7j Mädchen eine
lange Erzieherin . ebcnt.
mit engl. Svrechkenntniss.
Ge' l Offerten u. Z. 841
an den Taabi .-Dcrlu g.

Suche Aum 1 Juli nach
Lochst AU 2 Jungen von
2 u. 9 Jahren auü.  katb.

SfräitUin
ober belfere Stütze. Er-
schruna in der Kinder,
pshge. versckt Nährn . sow.
Betätig , im Haush crw.
Köchin vorh. Nnr solche
mit besten Emviebl . woll.
sich meid. b. L . W. Erkcl.
Ta >kNl>Sstraße,13.
Für tagsüber wird gesucht

Auverl. FrSutcin
auS gebld . eramliie mit
guten Zerign., die Kinder-
behandlung . leichte HauS-
avb. u. Nähen versteht, als
Stühe und Kindettrl . in
kl. guten Haushalt mit
2 schiel,vflicht. Kmdern.

Schütz, Lahnsrrafte 16, 2.

mit guten Zeugnissen, w.
näben kann und etwas
Lausorb . iibcri... An Awei
Kii dern von 8 n. 2 'A I.
gesucht, tut nur tagsüber.
Bei Verstell wird Fahrt
vergüt. Nassauer Str . 20.
Adolfshöbe. Tel . 806.

Gesucht
A»m 1. cder >5 Juni

Dauerpflegerin
Aii alter Dame . VorAustell,
ron 10—12 Uhr vorm.

Parkstrafte 21.

EWtz. ASlileiii
oder

mzeh. Jungfer,
kinderlieb, für aröft. Lecr-
icbaftSbanS gesucht. Oft

843 Taab l.-Ve rlaaS 843 Taab l.-Verla
Weres Nachen€65

Aur fettst Führung e kl.
vürgerl Haushalts sofort
gesucht. Brw. m. Gebalts,
anspr . u G. 836 Tabl .-V
Ln kl. berrfchaftl. Laus-

halt wird iuna . erfahrene
Köchin

edcr Kucbenmädch. gesucht
Ne rutal 69.

Köchin
od. büraerltches Mädchen,
daS kochen kann, gegen
guten Lohn sofort gesucht
syriedrick straft« 37, Part.

Köchin,
die auch Lausaroeit über-
istmmt. für rnütaen fein.
LauSbalt aefuckt
_ Sumbo ldrftrafte 32.

Jg . Köchin
cder Mädchen, das kochen
kann. Aum 1. Juni ge¬
sucht. ?ldresse im Tag.
blatt -Verlaa.  8»

Tücht. Beitöchm
gtgen gute BeAabl. gesucht

Laus Henkell.
Beethoven strafte 5.

Mlige Ködin
oder einsade Klötze

Aum1. Juni gesucht
Humboldtitratze 7. V.

Jüngere Köchin
od. eins. Stütze gleich od.
l . Luni gesucht. Gut . Lohn
und gute Vcrvrleguna.
BorAustellen von 1—4 Uhr
Ufr andstrafte 17,

Junge VW
gesucht Parkstraße 17.

Perf . Köchin
für kleinen herrschaftlich

für Elberfeld aesuckt. An¬
gebote an
Phil . Schwär « Elberfeld

Busilbänschen i>

MM KKeiii
gütung erlernen im

Hotel Keßler.
Heben stein  i n Na ssau.

MmHM 'Wtze

venston gesucht. Mnttausch
Lefsinastrafte 7._

Stütze
nähen , klicken u bügeln k
Mädchen wird aeb. Vor?u-
stellen vorm Helfferick

Stütze, Liracl .,

Ksöllassige Wtzs
vertrant n

Uebereink. Vocstell. mög¬
lichst m' t Zeiinnifseii

Rbeinftraße 96 3.

sacke Stütze, die elw koch

für alle Hausarbeit . An-

Abschr. erb. 5?r<ui Braun-

Selbständiges
Mädchen

rur Unterstütz, der leid.
Hausfrau in Etagenhaus.

snrbt. Hilfe vorhanden

bftz Ta gbl -Ver'aa.

Nähen erfahrenes
Hausmädchen

ArtzAeg MMmStzchei!
Juni aes MoritzAum1. .

maste .15, 1 St, ., links._
Tückst Älleinmädcken.

kinderlieb, in ki. Haush . s.
gleich oder 1. 6. gesuch
Klarenthaler  St r . 1, 1 l.

HW5M8l»lh§N
Guttav -Lrivtaastra ftO 8,.
Zimmer - u. HauSm, ges.
Lnnat . Dornblnth , Hairdel-
strafte 15.

Müdcken.

Ora nicnstrafte !0., l,
Ges. Hausmädchen

mit g. »Zeugn. gesu

Schone Aussicht 29.̂

Zur Börse. Mauritiusstr . 8.
Degen Verbeirasung m

«um 1. Luni.
Kren Dr . Knifsler.
Kavellenstrafte 93.

üödt. HeiniMöden
w. alle Hautarb . »erst.,
a. l. v. Lande, Koch, nicht
erforderlich, z» ält . Ehe»
paar tEssen». Lobn s. g.),
z 1. Juni ßef.; letzt. M.
war 10 I . bei unS, bis
zur Berheir. Off. unter
v . 845 an Tagbl.-Berl.

Tüchtiges ncttcS Allein-
mädckcn für kl. Haushalt
f. Wiih. EnderS, Gäben-
strafte 7. ^

Tiickt Mäbcken
für alle Hausarbeit gef.
in VillenhauSbalt An
3 Personen Selsserick.
Eigenheim , syorst straftê l.

%  HllllSMSUM
kann auch angelernt w.,
Aum 1. 8. gesucht. Bern.
Magdeburastraße 1. Ecke
Jrih -Kallestrafte. an der

Tüchtiges sauberes
Mädchen,

das kochen kann n. Sans-
arkrit übernimmt , ioiort

gesucht. ^ Zweitti^ dcken
welches etw. kochen kann,
valdiast gesucht

Malkmühsstr. 41. B.
Junges Mädchen »cs.,

kann d. HauSh.. bei. Koch,
gründl . erl. Bark, Morrtz-
strafte 31, 3, am K.-Fr .-R.

Mädchen
für den Haushalt gesucht.
Schuhhaus Drachmann,
Newgaste 22.

NMS « W
da? etwas kockwnk.. aef.
Färberei Bofevlab 6.

Mt . Mlelumaddeu
- w. alleHansarb .versteht,
^ a. liebst.'v. Lande, Kochen

nicht ersvrd., zu 2 Pers.,
i guter Lohn u. Essen, für

1. Juni ges. Vorzust 4
^ b. 6 nachm, bei Direktor

Martens , Biebr. Str . 56.

Bcsteres gut empfohlenes
Alleinmädchen

für kinderlosen Haushalt
sof. od. svätcr ges. ; ange¬
nehm«' Dauerstell ., Zentr .-
HeiAung vorh. Frau Dr.
Volkenrath, B erst. Höhe,
Wartestrafte 7 b.

Ein i.- oberes
MklMMkll

für 1. Juni für einen kl.
Haushalt aefticbt

Weinbergstraße 4.
Für kleinen besseren

bürgerlichen Haushalt
Mädchen

für die Kücke gesucht mrt
nuten Zeugnissen. Be¬
handlung u. Verpflegung
aut . Uhlandstrafte 12.MeiNsWeN
das koch k. in kl. Haush
mit Hilfe für sof. od. iv.
gesucht. Vorskell vormiti.
l -s 12. nacbm. von 3—6
Adelheidstraße 70 1.

Besseres Auver'ässiaes
Allein Mädchen
oder einfackr Stütze in
4-Pers -Haushalt gesucht
Neudorfer Strafte 6. P_

Saribercs kräftiges
Dicnstnrädchen

aesuckt. Frau Ullius,
Erbach lRhg.i.

Allcinmädchen mit guten«
Zeugn. in lein. Haushalt
<2 Pers.) bei-ut . Behandl.,
gut. Kostu. hoh. Lobn ges.

s Bor ustel'en 8—4 Uhr
^ Friedrichstraße 6, 3.J

Ord saub. tüchtiges
Weites ßmisWbden

für alle Arbeit in kleinen
Herrschaft!. Haushalt zum
1 Juni aesucht. Vocstell.
2—4 Uhr im

Hotel Rose im 105.
Zuverlässiges sauberes

Mädchen
für alles gesucht.
Gelieiinrat Graßmann.

Goeihestrafte 10. 1.

Tüch1.Mädchen
iür alle Hausarbeit bei
gutrr Behänd ung u. aut.
Verdienst, auch tagsüber
sofort oder später gesucht
Adelbeiditrafte 74. Part.
Suche zum 15. Jum tücht.

Hausmädchen,
rückt unter 24 I . Borstell
vorm. zw. 8 u. ' 0 Uhr u
nachm. Aw. 2 u. 4 Ubr.

Frau v Hochwächter.
Sonnenbcraer Strarre 31.

Tüchtiges
Mleinmädchen
zum 1. cder 15. Jum ge.
snckr Snmbeldtitrafte 20.

Zuvirlässige Frau o .er
Mädchen gesucht Ka ser-
Friedrich-Ning 22, 2 rechts.

SauSh . suche ich ein ein¬
faches nettes ig. Mädchen,
bei dem ick mehr ans Ehr-
lickkeit u. Wahrheitsliebe
als aut aroftc Tüchtig,eit
reflektiere Gutes Essen
und frennbltdue Behänd !,
sichere ich zu.

Krau Lenart.
Wiesbaden.

TaunuSstrafte 29. 3.

Mdtiges MStzden
für kl. Haushalt , evt. von
8—4. gesucht Sonnenberg.
Wie sbadener Straft e 15.

Besseres Mädchen.
selbständig in allen Haus¬
arbeiten , im Nähen und
Bügeln gesch.ckt, sofort od.
1. 6. gesucht. Gute Zeug,
niste er-orderlich. Wies¬
badener Allee 09, an der

Mädchen gesucht,
welches kochen kann. Aum
1 Juni oder später . Vor-
zustell, vorm. od. nachm,
bis 4 Ubr bei

Frau C Jentzsch.
Wiesbadener Allee 12,_

Denen Heirat
des jetzigen, lange JssM
bei mir gewesenen Mädck.
suche sauberes ehrliches
Alleinmädchen z. 1. Juni.
Bt.ebrich,Adolsshöhe, Wies¬
badener Allee 66.

Tüchtiges zuverlässiges
»iMSWM

sofort oder 1. Juni gesucht
Biebrich Rbeinstr 19. 1.

vrilenllidLS Mlitzlhen
bei bester Bchandlg . für
Hankholr gesucht. Frau
Kruvv Bicbrick am Rb.
Jobnitrafte 20

Mädchen
welckws bürgerlich kochen
kann, sofort gesucht.

Kaffee Kaiserbof.
Main ». *22

Tüchtiges Mädchen
für Kücke und Haus gegen
hohen Lohn gesucht. Frau
Dr . Keil, Höchst am Mam,
Scharnhoriistrafte 5.
Ordentl . erfahrene Frau

od. Mädchen, ivelcke. aut
bürgerliche Küche versteht,
f. tzauSarb ., keine Wasche,
in kl. Haush . l2 Pers -) ,
inügl. tagsüber gef. Lrb.
Entlohn . Meid. 9—11 vm.
od. 4—6 nachm. Schenken-
dorfstraße 3, Part , rechts,
ttir sofort oder 1. Juni.

Sauberes ehrliches
Mädchen

s. Hausavb . tagsüber ges.
Kaiser-Fr .-Nina 23. Part.

riidtlges» den
oder Frau für Hausarbeit
3 Stunden vormittags ge¬
sucht. Melden vormittags
Adelhs dstrafte 53. 1 l.

Für 2 Zim. zu reinigen
wird v. Herrn anständ. saub.
Frau od. Mädchen

vorm. 1—2 Stunden täglich
gesucht.

Zuschriften unt. Angabe der
Zeit, Ttundenpreis unter
L. 840 an den Tagbl.-Berl.

ZessMsjUg. » öp,
w. Hausarbeit verst.. von
>̂ 8—4 Uhr gesucht. Vor.
zu stell. 11—4 Soniktaa u.
Mont Moritzstr 7. 3 lks.
Stundcnfr . 2mal wöchentl.
ges. Dreier. Llorkstr. 25,^2.

Stundenfrau gesucht.
Seel g, Neuberg 2.
Llundenfrau morgens 8 bis
10 Uhr ges. Sedanstr . 5, P.

Monalsfrau
sauber und tüchtig, für 2
bis 3 Vormittagsst . aci.
Adelheidstrafte 94 3.
Sb . chrl. MonatSfr . oder

Mädchen v. 8—10 gesucht
Niederwaldstrafte,6 , 3. _

Monates rau od. Mädchen
ein ge Stunden gesucht
Taunusstrafte 68. 2.

Saubere Monatsfrau
rd. Mädchen für einige
Stunden am Tage aesucki
Emser Strafte 94. 2._

Zum Reinigen der Ge¬
schäftsräume wird c ne
ehrl ckie saubere Monats¬
frau dauernd ges. Ott . u.
Bi. 846 an d. Taabl .-Verl.

Waschfrau
sucht Waschanstalt Gaß.
mann , Aarstrafte 29.
Waschfr. f. Dienst , ges.

Scharnborststr . 25. P . r.
Putzfrau

für leichte Hausarbeit
tächich 2 Stunden vorm,
gesucht. Exner . Scharn¬
horststraße 9. 3.

Leute A. Kehren gesucht.
Trottoir -Remrgung Erb,
Äbsmarckring 1.
( Männlich»Personen
£KaufinSnnlsches Personal^

Gesucht wird sofort
tüchtiger

Maschinen-
Techniker,

der flotter Zeichner und
ar-ter Rechner ist. Au?»
führlicke Bewerbungen m.
Lrbenslaui Zeuanis -Ab.
schriften und Angabe der
Gibaltsanspr . u. A. 730
an den Taabl .-Verlaa . 634

Tückst n-ackimann kBe-
triebsleiteri von ältererLack- u.
Farben -Fabrik
gesucht. Offert , u. H. 8-14
au den Taabl .-Verlag.

Herr,
der die franAästsche Svr.
in Wort und Schrift voll¬
kommen beherrscht, mög.
lickst auch Kenntn '.ste in
englischer Svrrche hat u
rn kaufniänniichcn Ge.
schäften bewandert ist. Au
sofortigem Eintritt für
dauernd gesucht Sckriftl.
Angebote mit ZennniS-
Abschriften und Bild an

Mochiies1.-8.
Niederwa lluf_ bei MM.

Drogist
üchti er Fachmann, flotter

Verkäufer, ca. 30 Jahre
od. älter per IS. Juni od.
l . Juli ges. Oss. m. Gel alts»
anlprüchen oder persönliche
Vorstellung.

Schlotzdrogerie Sichert,
Marktstraße 9,

Inh . Kurt Siebert.

Lehrling
möal. mir best. Sckulbild.
für ein tecknisckxs Büro
.Tiefbaus aesuckt Ott u.
B. 844 an den Tagbl.-V.
(  Gewerbliches Personal')

«AKAWO.
gesucht Aur Anfertiauna
von lg Ledersandalen
aufter dem Hause, schöne
Arbeit , guter Verdienst

Bockcl.
_Wellritzstrafte,,24_

Tückt. Schuhmacher
auf Sohl . u. Fleck, b. guter
Bezahl , gesucht Seeroben-
strafte 27, Laden.

Ater Cdutzmader
aus Werkst, aes.

Schäf er Moritzstr . 56.
Schuhmacher

für Sohlen u. Fleck gesucht
Rheinaauer S tra fte 5.

Tüchtiger
Schuhmacher

aes VreSber . Nero str. 16.

ver kokori oder 1. Juni:
2 tückitigi- Färber.
1 Detacheur oder

Detacheuse.
3 tüchtiae Kostiim-

Bünlerinnen.
2 iuaendl . Arbeiterinnen.
1 Lebrmädchen für den

Laden.
Färberei und Ebemifchc

ReininunaSanstnlt

LmWld Ellislh,
15 Göbcnstrafte 15.

Televbon 2357

Zwei tückstiae

KpeiWM
kür Vervnd aeaen bohen
Lohn evtl. Kost u. Logis,
gesucht von

Josek Brcivopcl Ir,
Tünchermeister.

Dron :e,lheim ^bci Bin aen
Znverläst. Heizer

s. Lokomob. b. dauernder
Stellung gesucht. Oss. u.
g. 74 an T agbl.-Zweigst.
Tlicktiacr ltzartenarbeiter

aesuckt bei Gärtner Butz,
Wellr tztal._

Lehrling
f. Damenschneid, gesucht.

Henning
Marktstras-e 9.

Tckneider-Lehrl ng
s. Militär n. 8 vil gesucht.
Zu erir . i. Taa bl.-Verl. Cn

Hausmeister
m>t arbeitsamer Frau kann
preiswerte Wohnung finden
zum I . Juli . Offerten u.
L. 863 a. d.  Ta gbl.-Verlag.

Hoteldiener
für Saisonstelle und sonst
Pers . jeder Art sucht Hugo
Lang aewerbsm . Stellen-
Vermittler. Bleichstr. 23.
Lelenhon 3s 61

1 Hausbursche. 1 Zjm .-
Bursche, 1 Svüler ». jung.
Mann für Ausläufer für
Hotel Traube . CoblenA
gesucht. Näheres Kirch-
Zasse 21, 1.

Sauberer ehrlicher Aus¬
läufer aesuch.t. Färberei
Grosck. Gübenstrafte 15. _
^Fuhrmann z7 Eistransv.
gesucht Sedan str. 5. P,

l ]
^ Weibliche Personen }

[ Kaufmännisches Personal)
1. Verkäuferin
für Parfümerie suckl St.
Offerten unter D 846 an
den Taabt .-Verlaa.

F äutcin
perfekt im Abstcckcn,

gewandt im Verkauf und
Veikehr mit d. Publikum,
große schlankeFigur, lucht
Stellungal - Verkäuferin.
Off. u. 'l . 838Tagbl .-Bl.

( Gewerbliches Person als
Krankcnschw. s. stundenw.
Besch., Massage, Magen-
od. Darinsvül .. In >. usw.
Offerten unter U. 845 an
den T aabl.-Lerla g.

Gebild. ält . in Psleae
u Haushalt crf. deutscheDame,
perfekt frang . u. engltsch
sprech. auch ital .. sucht
Stell , in vornehm. Hansb.
inline Verantnnal . Oifert.
u. F. 842 Taabl .Verlag.

Kindersrl .. 24 Jahre,
m. gut. lanaiähr . Zeugn .,
sucht a.  1 . Juli passende
Stellung , am. liebsten zu
kleinem Kinde. Off . unt.
G. 843 an d. Taabl .-Vcrl.
Aetteres

Fräulein
sucht Stell , zur selbständ,
F-nbruna de-s Haush . bei
Herrn oder Dame Off. u.
E 844 an den Taubl .-B.

Angereb Fräulein
sucht Stelle auf dem Land
iRheing .l zur Fäbuna d.
Hausb Familnnonschli .ft
Beding. Off . u. D. 84-1
an den Ta abl.-Verlaa.

Köchin
mit anten Zeuan . u. AUv..
in allen Zweigen deS
Haushalts erfahren , suckt
Stell , als Köckin oder
H»iusbälterin . Osieri . u.
O 74 m> d. Taobl .-Zwast,

WO. FliililM
lNorddeutsches, in Kücheu. Haush . erfahren , sucht
Stellung als Stüde .bet
einzelner Dame od. ält.
Ehepaar , event. auch bei
Kinder». Offerte » unter
ll . 839 ,an,d .. Taabl .-Vcrl.

Aclt. Fräulein,
selibst. n Küche u. Han8,
gern tätia . sucht Stellung
zu ält . Ehevaar od. .Herrn.
Adr, im Tagst .- Verl . LI

nünsckt in kleinem best.
Hotel das Kochen zu er«
lernen . Veraütuna kann
rn.Ar.blt wuden . Offerten
n Z 900l an D. Frenz.
Rnn.-Erv cd. MainA

Fräulein
sucht Geleaeubrit zur Er¬
lernung der feinen Kücke,
am liebsten Hotel, pbne
Vergütung . Näh. Wörth-
strafte 22. 1 S t ._ _

20 Jahre , in ifrael . aut.
Haus« Aufnahme zwecks
weit. Ausbild , im Hausb.
ebne acaens. Vergüt . Gute
Bibandluna u. Familien,
'nsckluft Bedinauna . sUeil.
Anerbie'en u . L. 843 an
den Taabl -Verlag_

M . brßöss Müdden
vom Lande, mit a. Zan ..
in HauSarb bew.. fuckst
Stell in best, kiirderlofem
Hnnkhali bei auter Bebdl.
Oifert . unter P . 843 an
den Taobl ..Ver!aa

Aelt. gebild. Frau!ein.
erfahr , im ganAcn Haus¬
wesen. inckt sofort vast.
Stelle AU cinA. Herrn ob.
Dame . Beste Emvfcht. AN
Diensten. Geil . Oriert . n.
G 546 an d.n Taabl .-V.

Besseres Frärrl ..
33 I . alt . im Koctxn low.
in allen Hausarü . selbst.,
sucht vast. Wiekiiuas reis
bei Herrn oder in flauen»
lnsem Hausbalt . Off . N.
H 845 Taabl .-Verlaa.

Iuna . best. Mädchen
sucht außer Sonntag von
8—2 Ubr Stelle als Stutze
der Hausfra l. Oii . mit.
M. 74 an Tagbl .-Zweigst.

S-aub. Mädchen
sucht Monatsit . v. 10—3.
Nab. b. Frau Hofmann.
Frankenstraßc 26.

Saubere fleißige Frau
s. 3—4 Eid . vorm. Besch.
Näh. Sedanstr . 6. Hrh. 1,
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^M äinüiche Personen )

( Kaufmännischer Personal )
Best emvioblener

alt. staufrn. mit langjähr.
la Seugn. f. Bertrauens-
ftcUuna. Rngeb. u. I . 861
an den Tagbl.-Verlag.

AU ged.Hm
'der enal. Svr . in Wort
u. Schrift vollk. mächtig,
ebcmso etw. Franz.. sucht
Stell , als Dolmetscher od.
ft*nüia Vertrauensposten.
Gcfi. Offerten u. Z. 844
ot! den Tagbl.-Verlaa

I «. arb Mann. 21 X,
franz. u. enal. sprechend,
ebcnio firm in Buchführ,
u. Korrespondenz, sucht
paffende Stelle det mäßig.
Ansprüchen. Suchender be¬
sitzt Einiähr.-Zeugn. Off.
unter I . 83g an den
Tagbl.»Verlag.
1 Gewerblicher Personal ^

Geiger

Hotelsachmann
(Portiers, der 4 Hauvt-
sprachen macht., s. Besch.
Off, u v . 863 Taabl.-B.

KWmeW
kerbeir.. sucht Enga». als
Geschäftsführer od. sonst,
selbständ Posten wo die
Frau nn Geschäft mit tat.
sein lann . Uebern. auck
Geschäft a. eia. Rechnung
Gute Emvfehl. u Kaution
sind vorhanden. Offert, u
E 845 an den Taabl.-B.

Chauffeur
für Last- u. Luxuswagen
sucht Stelle . Näh. zu erfr.
im Tagbl .Verlag.  v.

sucht Stelle alS Obllkat.
Off . u. H.  842 Taabl..B.

Suche Stelle als
Uhrmacherlehrling.
Off, u. M.  861 Taabl.-V.
kkî srann. 27 s. Ver-

trauensp . Kaut. k. gest. w.
Off. Elsässe rpl atz 3. 3 r.

Gut emvkobl. Ehepaar
sucht zum Juli od. August
Hausverwaltung

zu übernehmen. Offert, u.
O. 846 an d. Taabl.-V.

Verkäufer
für die Rennen gesucht.
PieÖ,8HiM0,T «, 27

UM" Lehrstellen
verschied. Berufe zu besetzen. Stadt. Arbeitsamt, Zim. 18.
Abtlg. Berufsberatung und Lehrstellenvermitllung. ö' 313

Prinzipale
Kaufmännisches Personal , wie Prokuristen , Ge¬
schäftsführer, Disponenten , Buchhalter , Kontoristen,
Stenographen , Maschinenschreiber, Lageristen,
Verkäufer , Reisende , sowie techn. Personal ver¬

mittelt kostenlos und schnell der

MenilichMk MmJiwftsIIte
im Ml.Weit» !. F313

[ SlmielMM ]
1 Zimmer.

HelenenUr. 2, Ecke Bleick-
straße, gr. Frontsp.-Zim..
K. u. Keller z. Jum.
Näh, Friseurladen. 621

Hcrm an nstr̂_ 15_ 1-Z.-W.
Liidwigstr. 2 Ms.. 1 Z.. K^
Roonstr. 26, i r (Frtsp.s,

1 Zimmer u. Küchez.,v.
1 Zimmer und Küchez. v.

Näh. Adlerstraße 67. P.
2 Zimmer.

Dotzh. Str . 46 sonn. 2-Z.-
Wohn, z^l .^ uni zu vm.

Elto. Str . 12. S .. 2-Z.-W.
4 Zimmer.

Adlerstratzc 67 4-Zimmer-
Wohn, mt ruhige Leute

_su_aer in ieten. Nah. Pa tt.
Wielandstr. 14, 4, hochh.
4-Z.-W. m. Warmw.-S.
u. Vers. 1. 10. N. das. B.

8 Zimmer u. mrhr.
NikolaSstr, 23. 2. neuzeitl.
8-Z.-W.. 2. Näh. P. 556

Wohnung
8 Zim. Küche u. Zubeh..

mit Zentralheiz. GaS u.
Elektr.. zum l . Juli in
bester Geschäftslage. Gr.
Burostroße zu vm. Off
u st. 838 Taabl.-Verlaa.

Läden tt. Geschäftsräume.
striedrickstr. 27 ar. belle

Ŵ rkitatl auf sof ort. 371

MlkOlM.17
gegenüber Sauvibabnbof
Laden a. für Wohnung
und Büro aut aeeianet.
b Räume zus., 100 Om
ar-, modern emgerlchtet.
Wnrmwafferbeiz.. GaS.
elektr. Liebt zu vermiet.
Näheres E Kalkbrcnncr.
str!ed.r.lctistraßO.2.

Schula. 4 1 Werkst,. zuMb
Laden m. 2 Schaufenstern

u. Ncbenräumen per sof.
zu vermieten. Näh. Nero-
ltraße 27. Hth. 1. 533

Große Helle Wcrkstätte od.
Lagerraum zu vm. Näh.
Nerostr. 27. Htb. 1.  534

Tie seither ron der Wies¬
badener Bank inneaeh.
größer . AMM«
in dem Lause Wilhelm,
sttasie 18 sind anderweit
zu verm. Die Vorhand.
Bvroeinrickiuna kann m
vermietet bczw. verkauft
werden. Näheres durch
Albert Frank. NikolaS-
straße  41

Laden.
mit oder ohne Wohnung,
seither Eemüsegeschäfl,
:st krcmkheilShalib. ander-
wetig zu vermieten
Borkstraße 33. Part ., bei
Christ. Piligcnröthcr.
Möblierte Wohnunaen.

Pagenstechcrstr. 1. 1, möbl.
Wohn., besteh, a. 2 eie fl.
mobl. großen Zim. . u.
nur mit dazu ge höriger

großen Küche zu verm._
Möblierte Wohnung,

1. Et.. 3 Zimmer. Neben-
«laß , Balkon, Küche,
Keller, Garten für sofort
oder 1. Juni zu verm.
FresenruSstraße 35.

Möbl. berrschaftl. 4-Zim.«
Wiibnuna. Nähe Kaiser.
striedr.-Rina mit sämtl.
Bett. u. Tischwäsche wea
WrazuaS zu oertnieten.
S » r. Offert an Wolfs
Miuir itiukstrest

elca möbl. ar. Balkon u.
modern auSaest.. an ruh
Kam zum 1 Sevt . zu v.
Näheres zu erfragen im
Ta abl.-Verlaa. a

Möblierte Wohnung
2—3 elea. Zim. mit kl.
Küche Nähe Rinak.. mtt
hrrrl. Aussicht. « t verm.
Adr. im Tagbl.-Berl. 7-»
Möbl Zim.. Manf u<w
Adlerstraße 31. 1 St . r«
möbl. Zimm er zu verm.

Älbrecktstr. 35. U in best.
Haush., einz. Dame, . ist
möbl. Zim. frei an alt.
Dame_ gb3Uß.,_ Kuckenb.

Arndtstr. 8 bebaal. mbl.M.
Faulbr.-Str . 5, 1 l.. m. Z.

striedrickstr. 8. 1. Et., aut
m. W.. S Ẑ. m. Kü ckenb.

striedrichff». Ä , 2, Dittrich,
„g. mbl. Zim.. 1 od. 2jöett,
Göbenstr. 33. 1 l.. sÄ. m.Z,
Goethestr. 18. 1 L Erker-
-Zim. u. sev. Zim. zu vm.
Lelencnstr. 2. I r., a. Bose-
.. blatz, s. mbl. Ms. m. P .
Hcllmundstr. 3. 2 l.. sch.
mobl. Zimmer zu  Verm.

Hcllmundstr 46 möbl. Z.
Klrchgasse 64. 1,

elvg. möbl. sep. Zemmer
^u _ verm ieten._
Luisenstr. 14. Sck. Part..
möbl. Zim. an Fräulein

-Mit^Penffon sofort 8._ ö.
Mnrktstraßc 6. 3. Stoch
am Markt, sofort möbl.
Zimmer frei.

ManrttmSstr. 12, 2, Mitte,
eleg. möbl. Zimmer mit
Klavier, elektr. Licht, auf
.l -,Jun ! . zu vermieten.
Müllerstt. 8. 8. a. mbH
Nerostr. 35. 2, aut möbl.
Zrmmer sofort zu verm.

Nöderstr. 26. B.. sch, m. 8.
Schwalb. S tr. 69. 2 l7ßZ .
Wallufer Str . 12. 1. Et.,
elea möbl. Wohn- und
Scmafz., Badcz., Keller,
u. Küchenben. zu verm.

Elez.«mZim.
mit Badeaclegcnheit. mit

Bor Sonnenberg. Kaiser»
striedrichstr. 6, 2 Min. v.
Haltestelle Tennelbachstr.,
möbl. Wohn- u. Schlafz.,
evtl, auch einz.. an ält.
Hrn.  od . Dame zu verm.

Wilbclminenftr. 6. Part.,
großes aut möbl. Zimm.,
Südseite, nach d. Rücks.
«legen , mit Küchenben.,
bi ll ig zu vermieten._
Eleg . Wohn¬

te Schlafzim.. aller Kom-
fort sof. zu vermiefea.
liebe Bi'hnb. Mnttausch.
Lefftrigstraße 7.
Leere Zim., Manf. ukw.

Göbenstraße 6 b. bischer
^Mansarde,zu^vermieten.
Göbenstr. 17 leere hzb. Mi.
. M. D .. aus aleick zu vm,
Herrnaartenstr. 7. V. 1.
Manf. a. einz. Pers., d. e.
Hausarb eit mit übern.

Müllerstr. 8 ab 1. 7. er.
2 schöne leere Zim, zu, v.

Rkiderstr. 24. Schmidt, kl.
Stübch m. Kochofen.z. v̂,

Wägemannstr. 28/3Y leeres
Zimmer zum- Möbel-
einstellen zu verm. Nah.
TagblatthauS. Schalter¬
halle rechts.

Leeres Zimmer in Billa
aeaen l. Hausverr. abzug.
Näh. Müllerstr. 6. Part.

Zwei kleine leere Zimmerzu vermieten. Näheres
Roonstraße 16, 1.

Keller. Remis., Stall , iistv.
Schulberg 21 Stall ., Heu-
boden.̂ llern., m. u. o. W.

Kll Schwalb. Str" 1V Kell.i
60 Omtr., sofort zu vm.
Näh. Herderstr. 31, 1. 516

. ÄßmM
zu verm. Näh. Moritzstr. 5,
1 rechts. Tel. 223.

Laden mit Wohnung
Werkstatte u. Nebenräumen
Webergasse 36 <seit Jahren MechanikerC. Kreidel),
ab 1. Oktober für Mk. 3666.— jährlich zu ver¬
mieten. Näheres Hotel Adler, BadhauS. 555

j KMW«
Gute Pension

vcr Taa 12 Mk.. finden
einige, Gäste im

Hrtel Keßler
ScKcnstrin im TaunuS.

Nähe Bahnb. od Kurhaus
atoße 1. Elaae

oder ganzes LauS zu
mieten, cvt. zu kaufen ge¬
sucht. Offerten mit aen.
Angaben, Preis , u. wann
beziehbar, unter A. 721
an den Taabl.-Verlag.

Berufst, geb. Dame s.
abgcschl. gut möblierte
2=3.=lß()n.
o. Küch nben. in angen.
Lagev.Stadt, cv. o.Bed.
f. sof. o. 1. 6. Angeb. nt.
Pr. u. 0 . 821 a. Tgbt.-V.

2 Zimmer Md We
sucht einzelne Dame für
1. Juli oder sväter in
besserem Hause. Offert, u.
G. 842 an den Tagbl,-V.

Mg
von 2—8 Zimmer gef.
oder 2 Zimmer mit sev.
Eingang. Off u. Z. 843
aL. den,TcL,bl-Verlag,_

2 - 3-Zim.-W»hnun .
mit Gas u. elektr. Licht in
gutem Hause für sofort
oder später zu mieten ge¬
sucht. An« b. mit Preis
unt. O. 72 an die Tagbl.-
Zweigst., Bismarckrina 19.

zum 1. stuli gesucht. Off.
u. st 842 Taabl.-Verlaa.

Kür 1. stuli
3- od. 4-Zimmcr-Wohnung
ges. Gefl. Off. u. P . <2
Tagbl.-Zwgst.. Bismarckr.
Kr.easwitwr sucht 3- bis

4-Zim.-Wohnuna in nur
gut. Haus«, selb, würde
auch mit 1>r. nvcd. od. jur.
Wohnung teilen u. Füh¬
rung des Haushalts über¬
nehmen. Off. u. A. 726
an den Ta gbl.-Verlgg._
Versetzter Beamter sucht

4, evtl. 5-Zim.-Wohnung
auf sofort, spätestens
1. JM '. Vorort bevorzugt.
Öftersten unter &.  845 an
den Liagbl -Verlag.
Für 1. stuli schöne4- b's

5-Zim.-Wohn, « sucht Off.
erb. Adelheidstraße 80, 2.

Wohnung gesucht,
4—5 Zim.. für kl. Farn,
zum 1. 6. oder 1. 7. Off.
unter G. 846 an den
stn ÄdieSbadcn od. dessen

Nöbe

S-ZIlMSk-Wö«
mit Garten etzent kleines
ganOJausu.5-73im.
zu mieten gesucht. Spät.
Kauf nickt aus « schloffen.
Offert, u, P . 73 an die
Taobl.-Zweiast.. Bts m.-R.
WnsS-ß-M .'Wohlig.
lbess Laaes Pari , oder 1.
Stock, von alleinsteh. all.
Letrn. Dauermnter per
1 Okt. zu mieten gesucht.
Offert, u. O. 842 an den
Taabl.-Verlaa._
mt  möhl. Zimmer
sauber, sev. Eingang, für
einigemal Benutzung im
Monat von l>ess. Herrn v.
auswärts « sucht. Offert
u. A. 722 an den Tagbl.-
Berlgg erbeten.

Lich- tt.,W_ 84^ TaM .chF.
Geschäftsdame sucht mod

möbl . Zimmer
elektr. Lickt mit od. ohne
Pension Off. it. M. 841
an den Taabl.-Ver

Ungestörtes

Zimmer
mit sevar. Eingang von
Herrn zum 1. Juni ges.
Osf. u. 1. 843 a.Tgbl.-Vl.

ar. leeres Zimmer, eventl.
2 kleinerei. Geschäftslage.
Offerten unter st. 836 an
den Taabl.°Be rlag.

Sudje oujI. Sit.
(mich ftüberl

2 giche Saume
im Zentrum der Stadt,
nur für Geschäftszwecke,
evt. auck aeräumiae Vier-
Zimmer-Wobnuna. Off
U. .& 845 Taabl.-Verlaa,,

Laden
mit 2- oder Z-Z.-Wohnuna
«sucht Otf mit Preis u
D.̂ b45_ an_beit Taabl -P,
Kriegsbesch. sucht Laden

m t 2-Zim.-Wohnuna und
Küche sofort od. 1. Okt.
Off. u. K. 74 cl  d . Tagbl.»
Zweigst. BiSmarckring 19.

Laden
nebst Lagerräume«, Kirchgasse ober Nähe (Seitenstraße
per 1. 10. oder früher gesucht. Offerten unter E. 885
an den Tagbl.-Berlag.

[ « mrlchl ]
( Kapitalien-Angebote )

I
auf 1. oder 2. Hppoiheken
anzulcgen beabstchtial. w.
sich an dre r705
Direktion des GauS- u.
Grundbefitzer-BereinS.

E. V.. Wiesbaden.
Luisenstraßr >9.

el evbone_ 439̂ u^ 6282^
Hypotheken

Vermittlung,Immobilien
An- und Verkauf.

Sensal MeyerSulzberger
Adelheiils tr. 10. Te lef. 524.
Hvvothcke» m. Nachlaß

zu kaufen geiucht. Ofs. u.
S . 71 an Tügbl.-ZweiM,

Kaufe 2. Hnvoth.,
wo Haus z. Versteigerung
kommt. Offerten unter
st. 815

als zweite Hhvotbek vom
isclbstaeber ouszulerhen.
Offerten unter W. 843 an
den Taabl.-Verlaa

'15.660 Mk. 1. Htzvoth. .
auf Grundstücke oder auls
Land zu vergeben. Näh.

E. Bier,
_Blücherstratze 3, 1.

Selbst«, w. 15—20,000 M.
auf gute 1. od. 2. Hppothek
auszuleihen. Off. unter
U. 764 a. d. Ta gbl.-Vcrl.

40000 Mk.
auf gute erste Htzvothek
von Eelbstaeber sof, oder
später auszuletben, Off.
u K. 845 Taabl.-Verlaa.
56- 76.606 Mk. a. 1. Svv.

zu vergeben. Off. unter
Z. 834 an d. Tagbl.-Verl.

M Mm  voll
lOOOillf

ist ganz oder teilweise
zu 4%% auf erststellige
Hypothek zu vergeben.
Vermittler ausgeschl.

Der Notar F337

§ö. Kullmam . Justiz rat
Wiesbaden.

Hitatten-Gefucho )

8000 Mk.
als 3. Htzvrthck zur Ab.
lösuno eines Bankdarleh.
bei auter Sicherbeit und
läbrlich Amortisation ae-
sucht. Vermittler verbet.
Angebote unter E. 843 an
h,en Taabl̂ Berlaq_
8000 Mk. ih. 68 % gef.

Angeb. u. S . 846 TM .-« .
6200 Mark

als 1 Htzvotbek nach Dotz¬
heim auf 1. stuli nur von
Selbstneber gesucht. Näh
im Tagbl.-Berlag. Sm

10 600 Mk..
Teil einer vorz 2. Stzv..
innerü. 60^ der Taxe. 5
Proz.. mit voller Garant
wfort zu verk. O Enaei,
Avolkstra ße 7.
12- 15000 M.

an erste Stelle a Grnnd
stück sofort von Sclbstaeb.
aetucht. Offert u. L. 844
au den Taabl.-Verl aa.
57 066 Mark

an 1. Stelle auf rentables
Zinshaus hier nur voi>
Selbstgeber gesucht. Off

72„ Taab! -8weig1>.
76,006 Mk. 1, Htzvoth.

auf gutes Objekt Adelheid¬
straße gesucht. Offerten
nur v. Selbstgeb. u. G. 72
Tagöl.-Zwech't., Bism.-R.! SST
[  Jmmobllirn -Verkänfe ]

GGnst. Gelegenheiten
zu

Kauf und Miete
von

herrschaftlichen Villen
und Etagen
weist nach

J. Chr. Glücklich
Telephon 6658.

WilheimstriiQe 56.

Haus mit Laden,
Werkstatt, 3-Zim.-Wvhn.
st 80,660 Mk̂ 20,000 Mk.
Anz., Alters h. zu vk. Off.
u. E . 846 an Tagbl .-Verl.

Wohn.-Nachw.-Vür»
UM & Oe.

iVahnhofstr. 8. T, 768.
|Größte Auswahl von!
| Miet- u. Kautobjekren\

jeder Art.

Wer Höüenlaoe
nicht sck-ut. hat aroßartiae
Gcleaenh.. eine bochmod.
elnaer 8-Zlm.-rc.-Vclla. v.
Besitzer selbst erbaust sehr
billio f. ca 106 600 Mk. st
vorher 126 066 Mk. zu
erwerb. Dabei aron. rvar».
mit viel fein. Obstsorten.
16 Min. von der Elektr.
Herrliche Aussicht
Otto Ena el. Adokfstraße_I.

Einzige Gelegcnhvst.
Schöne acräum. 10 -Zlm.-
Billa mit reich!. Znbekisr.
6 Min, v. Kurhaus mir
sehr groß varkart. Gart,
ca. 66 Ruten, wea Weaz.
fast z. Tcrrainwert für
118 000 Mk. sofort zu vk.

Zum Umbauen alte kl.
Billa, in schön aes. Laae,
5 Min. v Elektr n. der
Taunusstr.. mit Über 50
Rut. Gart.. 48 060 M. zu
verk. O. Enael,L .d»liüx^ !.

M 78M M.
vorzüal aeb. „ erhalt 8«
Zim.-Billa mit Zubehör.
Zentralheizung n. nettem
(ffarten ums Sau ?, zebn
Mi» v. Kurh. 6 Min. v.
Elektr.. wea Weaz. verk.
2tto,Enge !̂ Ndolf.straßx_r.

MMI5-um
SWeM . SWM
am Kurhaus große Billa.
2k Räume ganz od. aet.
bcwchnbar. mit all. Kam-
fort. groß. Garten. Ter¬
rassen usw.. für den bill.
Preis von 260 000 Mari
unter günstigsten Beding,
zu verkaufen. Anfragen
unter E. 862 an den Taa-
llalt -Verlaa

Sille Mirage
ncbe Dietenmühle zum
Alleinbewobn.. 11 Räume,
preiswert zu verkaufen
Nachfrag rcn Selbstkäuf.
unter U. 827 an d. Tag.
b>att-Vcrlaa b̂ 70
Kl. B lla m Z.-Heiz., n.

W. u. Nerot.. f. 30,000 M.
N. Rüd csb. Str . 31. 1 l.
Mllenkolonie
Adolfshöhe.
Koöerne 8111«

5 Zimmer, Bad, Woh>diele,
I Mansarde, zu verkaufen
oder zu vermieten durch

l  W. (Äli®
Wilhelmstraßs 56.

Kavitalanlaae!
Mod renlabl. Wohn- u,

OtefchäftSbaus. ante Laar,
.ustftellia belastet. für
ueito 115 000 Mk.. 25 060
Mark unt. feldaericktlicker
Tore zu rerkaufen. strieda
straft Erbacher StraßL Î.

WM Wuser
2X3 u. 3X5 u. 5 Zim.
inte Laae. zu verk. Os-

st. 846 Taabl.-Verlaa
6 % rentier . sctöncS maff.

Fsiöck. Haus
mit Hinterh. nur eritstcll
bciastet. Näbe Bismarckr.
iclea.. 22 Ruten groß. 4.
lim.-Wohnunacn. 4 Rul.
Gemüsegarten, zur felo-
gcrichllichen Taxe wegen
Abreise des Besitzers zu
verk. Echrinl. Offert, an
L?chstliau-r,,. Nerc,!tr̂ ,1Z.
Geschäftshaus

mir mehreren Läden, in
der Wellrivstraße. ,u vert
Off. u.. st „794 Taabl.-B.
Elea. fast neues Haus

in bester Lage der Stadt
gelegen. 6 % rentierend,
zu verkaufen. Offerten
unter M. 842 an den
Taabl.-Verlaa.

Wchnbaus
Nähe K.-F/iedrich-Rina
2X3 Z, u. Laden, vrei ?.
wert zu verkaufen. Oft.
n 2 . 834 an d. Taa bl.-V.

Haus mit sehr aut geh.
Wirtschaft

sowie Haus mit aut aeh
BäÄerei

günstig zu ver kaufen.
Zsses fcternL kchn

Nerostrofic 43 Tel. 4539
An Hauvtstr in Sonnen-

bera autcg Hans mit sccks
L-Z.-Wob:, u. Garten fof
billig vcrt G. Bcd. Näb'
PhilivvSberastr. 38. B. l.

In Wiesbadener Vorort
SgAWAekte.

besonders für KricaSbcfS.
geeignet unter vortel!».
Bedingungen zu verkauf.
Offerten unter G. 845 an
den Taabl.-V«:laa_

mWieRZeW
ist Anwesen von 3375 gm
u evt. belieb, w Boden,
fläche wovon 16_'5 ll>u be¬
baut. mit ar. f. Fabrikzw.
aeeian Sälen 29—J7 und
16 —10 m. sow. weiteren
pass. Räumen und Kellern
Näbe Wiesbadens zu ver-
taufen Gleisanschl. Zu¬
schriften unter P. 841 an
den  Taabl -Verlag._ _

Gärtnerei
5 Morgen aroß. mit voll.
6>»i« fof zu verkanten.
Cfi ■ Û ,gL-846_jLajgil.J,C)ött9Ut
bei Mainz, HxrrschaftSsttz.
mit Wohnhaus u. Stölln..
groß. Garten ca 4 Mora,
groß, fließ. Bach, zirka
400 Obstbäume, wird zum
blümen Preid v n̂ 68 000
'Mark verkauft. Offerten
ii st 845 an b. Tag bst-L

Grundstücke
in allen Lcaen u Groß..
dabei auch einaefriediate
Gärten, mir Wasser ver.
seben nur zu verk. Nab.
Müller Arndtttraßr3._

Grundstücke«. W esen
zu verkaufen. Nah. tm
Tagbl.-Verlag._ 0°
stür Obst utw Kultur.

5 Mr,ry. rinarfr. vorzüal.
Ackerl. m. Waff.. in anS«.
dazu a. Lage, m. 4-Z -H.»
ekw Stall nfw.. z. b>l<. Pr.
v. 82 506 Mk.. aber mind.
36 606 Mk Anzahlung vk.
O. Enacl. Bdolfstrafte 7.
CJmmvbMrn-Kaufgefuche)

Suche
zu kaufen kl. Billen, »der
einfach. Wobnb mit möal.
arrß. Terrain bis zu 5
Morgen, auch Umnracnd.
Sofortige Angebote erbet,
f üc Engel AdoltNrnkO.SU. Billa
1—2 Wohnungen. Neuzeit-
lick, mit Garten, in schön.
Laae. zu kaufen aesuckt.
Offerten unter E. 842 an
den Taah'.-̂ ^la^

Mm M
6 bis 8 Zimmer, etwas
Garten, zu kaufen ge»

-sucht. — Angebote mit
I Preis unter J. 845 an

den Tagbl.-Berlag.

» . »
8—10 Zimmer

nt kaufen aesuckt AuS-
isshrliche Offerten unter
M 843 an den Taa bl.-B.

ch suche
irgendwo

Landhaus oder
kl. Villa

mit areßcm Garten ober
stnstia Landbesitz (bis 3
Rvracnl zu kaufen. Ana.
li. O. 843 an den Taabl.»
Verlag  erbeten_

Kl. Billa ^ ,mit Obstgarten u. Stall .,
am liebsten in Langen-
'chwoilbach, gegen Bar.
zahlung zu kauien gesucht.
Off. m. Preisang . an Karl
Essig, Nordeuitadt 12.

Landhaus
mit 2 mal 3, evt. 2 mal
4 Zimm. u. Zub., Gas
und Elektr., Garten zu
kaufen gesucht. Auss.
Osf. m. Preis u. Lage u.
8. 842 a. d. Tagbl.-Berl.

Kl. Landhaus «d. rentabl.
Wohnhaus mit Elarte«
preiswert zu kaufen aes.
Nah.̂ im^Tagöl.-Verl. « n
Suche Landhaus

e„m Alleinbcwobnen, mit
Garten nur von Eiaent.
zu kaufen. Ofkert. unter
Han d Tag bl.. Zmakt.

Wohnhaus
mit großem Obstaartrn
in Wiesbaden oder Um.
aeaend zu kaufen aesuckt.
Lli u. A 728 Taabl..B.

Mod . Haus
mit 3-Zim. . Wobnuiieen
zu kaufen aeiuckl. Ofs. u.
st. 74 an die Tübl.-Zwm't.
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KW tziilis
JT-.it 2—3 n. u. 1—2 Mra.
«uttm Land im Landkreis
Wiesbaden oder oberem
Rbeinaau zu kaufen bm.
au backten SInq. über
Preis ufto. an W. Nero,
bcrattr . 16. Wiesbaden.

Großes
Grundstück

ea. 4—6 Morgen , evt. mit
Wobnbaus . Nähe Wies-
baden. zu kaufen gesucht.
Offerten unter H. 866 an
den Taabl .-Verlag.

^ Für Lebensmittelgeschäfte ! -r
Schönes im Südv., f. Lebensmittel-
rentabl. HpMUA gesch. des. geeign., 5- und 4-
Zimm.-Wohnung. im Stock, nur erststell, belastet,
preisw. zu verk. Anfr. u. 0 . 830 an Tagbl.-Verl.

Rentables
Wohn- und Geschäftshaus
in guter Lage Wiesbadens, bestehend aus Vorder-, Mittel¬
und H ntergcbäude mit größeren Werkstätten, Bierkeller
und deral., für die verschiedenart asten Betriebe geeignet,
7°/» rentierend, unter iehr günstigen Bedingungen zu
verkaufen. Oss. unter ü . 841 an den Tagbl.-Verlag.

e
[ Privat -Rerkäufe ]

Sichere
Emslenz!
Wegen Wegzugs von

Wiesbad. ist bess. Damen
Gelegenheit aeb. ein aut
«chend. in konkurrenzloser
Lage lieg kl Putzaeschütt . r .
zu kaufen. Wenn Bewerb. de-ckinr-Bluse, eleg. Chif
nickt branckekundia. ist . fon-Süllbluse , —

Stamm , 8 Hühner und
Hahn, weiß, amerik. Legh.,
wegen Futtermangel billig
zu verk. Schlosser, Nettel¬
beckstraße 22. 1 links,_
I ». Hühner , Märzbrut,

zu verkaufen. Sunkcl,
Scharnhorststraß e 22. P.

ßilbermiinzm
Lb--r 806 Jahre alt, silb.
Tamenuhr, slb. Schnupf,
tabaksdose, 2 Regenschirme,
größ. Bilderrahme «, 1neuer
Zimmerspiegel, I gr Holz,
koffer, I schw. neue Crepe>

ders. Gelegenh. aeb.. sich
im Geschäft vor Hebern,
tüchtig auszubild . Off . u.
E. 73 an T aabl.-Zwe .gi't.

Schmiedegeschäst
krankheitshalber sofort zu
verk od. zu verbackt. Off.
u. 5t. 74 an Taabl .-Zwait.

NaslhenhielgösUst
mit Gcaendruckabfüll-Ma-
sckine u. ZvbeK.. evt. mit
Bterd u Wagen , billig zu
verk. wegen Kranlh Off.
unter Gi.  74 an d e Tag-
klalt .Zweiast. Bisin .-Ra.

Eine Partie l7er u. 18er

Fatzweine
ha- obzuacben

..Frankfurter Hof".
Webernasse 37.

Kn erfrag en bei Enders.
Ein vräckuiaeS
Stutfohlen

12 W. alt Go dfuchs zu
verk. bei Karl Römer.
Bern bei L.-S ckwalbnck.

ZiiMes MM
zu verk. Rö derstra ße 20.

Prima FuckSstute.
8i.. für ©citf6oft aeeian.
b' ei Sw. zu ve rk. Gemmer.
Reitelbeckü raste 16._

P ^rÄ
zu verkaufen

Fuchs. Rerostraßc 36.

Achtung!
Mhrers höchtrkrlht.
il. stljkhmell.
zu verkaufen.

PH. drendel,
rechts Kahle-Mühle.

sowie ver¬
schiedene and. Sachen billig
zu verk. Anz. nur Sonn¬
tag v. 16—3 Uhr « Sben-
stra e 2«, P . r . Tütschulte.

Für Sammler!
Taler ans 1817. Zwei,

mcirlstück 1888 lK. Fried¬
richs. desal. 1961 iJub .i
zu verk Off^ mit Preis
u. T 845 an d. Taabl .-V.

Antike Standuhr
Porzellane Knvferstich-
sammlunasmavve . Oel.
aemälde Perser Tevvickie
zu verkaufen. Lau«. Drei,
weidenstruve lQ_ 2 links-eidenstruve 10_ 2 ItnfiAid.AepeMuhr,
14kar.. schlägt Biertelstd.
verkäuflich Zu erfragen
im  Taabl -Ve' lag.

Scköne Kuckucksuhr
zu verkaufen Herrninühl-
ämsse3

Hotelsilber,
größerer Posten , aut erh.,
zu verkaufen. Off. unter
I . 835 an d. Taabl .-Berl .

Für Brantpaar!
Sck. Eß- u. Kaffeeservice
a 12 P ., Kristallwe ngläs.,
Karaffe u. verschied, z. vk.
Näh, im  Tagbl .-Berl . Sh

1 chinessschcr Porzellan-
kübel. 1 Bronzeschale, eine
Polstertür . 2 geschnitzte
Eichen-Sesscl. ein Avvarat
für elektr. Kovsmassage zu
verkaufen. Anzusehen v.
9- 11 oder 2—4 Uhr
Adolstsallee 19, 2

Eine frischmelk. Schweiz.
Ltahnenz ege und Läufer-
schwen zu verk. Biebrich-
Mt ^ Kasteter Straße 20.̂
4 frischmelkende Ziegen

mit und ohne Lämmer
sSchwcizer und Toggen-
burgerj zu verk. Bierstadi,
Hof straße 1._
iZ .eaenböckchcn zu verk.

Schmelzer , sisorkitraße 7.
Zieaenlämmchen,

14 Tan alt , z,u verkaufen
Dst.iMcr^Straße ^ 66̂ Part.

Sck. Zuchthgsin u. Hans
zu verk. Zahn , Aarstr . 21.

Blanc W euer Hasen
Zst ve rk Jahnstraße 11, 1.
. . Gute Zuchthäsin

iGransikher ! 25 Mk. sowie
Ki- Scheckhasen vk. Rein¬
mann , Wellritzstr. 8, H. 3.
^ , Jnnae Hasen.
Schmetterling . R .-Scheck,
delg. R.. verkauft Kraft,
Mucherstraß-e 17. _
Halbwachtelhund

brächt. Tier 10 Man alt.
60 Zmtr . hoch sebr wachs,
zu verk Waaemannstr 18
^ .istarrenladen_ _

Mannh . Zwerasv tz-Hdn.,
schw.. deutsch. Pinsch.. pf.-
u. salzsarb.. vk. A. Fehr,
Kiedrichcr S tr . 12,  Mtb,

Junger Hofhund, Rüde,
chinsckierart. b llig jit ver¬
werfen Hochstätterrstraße 1,

Fensterleder
ibcst- Wäret zu verk. Ehr.
Fi ' cher Schwalb. Str . 4,

Rener Damenbnt zu vk.
Hahn .̂ Arndtftraße 8. _
2 sch. Damen -Strohhsste

verk. Bl ück-ervlatz 2, 2 l.
Sckw. n. TüNü lSchntenf .s
f ält Dame , f. 45 Mk. zu
vk. Ran . Borkstr. jg . G. 2.
Frauen - M«dchenh" t,

noch neu, b. zu verkaufen.
Erbe,

Westendst raße 8. Mtb.
W. aarn . D.-Strohh . neu,
trw 'erbalber z,i vk. 3—4
Scha rmborst str. 5,_3 r._
2 hstsch. n. Strohh .. 2-5 I ..
vk. Br and. Wellritzstr .48,1.

2 Nvmmerhüte
f. M. v. 10—-12 I . zu ver¬
lauf . Rettelbeckstr. 26. 1 r.
W. Matelothnt , Reaen- u.
Scidrnb " t f. i. Mädch. vk.
Kolb. Rheinstraße 113, 3.

Sch»v. Hut , Tvaal , b. vk.
Dotzheimer St raße 19, 1.

1 kl neuer dklbl. Hut
für sunnx? Mädchen, ein
we'ßes Kinderkleid f. 4 I .,
2 Matrosenkraaen , 56 m
Waschleine. Ftiodensware,
z. verlaufen . Lang, Schuk-
berg Ẑ?.

Dranerhstte bill. zn verk.
iramkensträße 13, Hth. 2.
Ein seidenes

Brautkleid
mit lang . Schlerve >Brok.s
mich für Bühne aeeian ei.
zu verkaufen bei Ernst.
Erba cher  Straste 3.

3lofa OlefellschnftSklcid,
Chiffon, a. f. Tanzst. ae-
wan.. einmal getr., wegen
Trauer zu verk. Kaplan,
Blucherftr. 16. Gth. P . I.

Umstände k  z » verk. füriungi»Mm
iGröße 44)- Elea. schw
Si ' dentüllkleid. sckwarzcs
Seidenkleid, schw. Seiden^
rock. schwarze Chiffon
bluse. 1 Paar graue , ein
P schw. Gamaschen für
ältere Daine . Größe 48.
1 sehr eleaanies graues
Cbiffonkleid. Zu besicktig.
Sonntag und Mintag bis
4 Uhr in der

Pension Lizius.
Kavellenstraße 8._

Schwarzes Taffctkleid.
beige, gestickt, mit Taffet
jacke, zum Preise von
226 Mk. zu verk. Gr . 44.
Anzusehcn bei

Hartmann und Fuchs.
Gr . Burgftraß e 9.

Hockelea. braun , seidenes

ZMMWN
auf Seide gearbeitet . Fia
44—46. für 366 Mk. verk.
Weis Bleickitraße 84. 2.

SelegeiihMImis
2 wenig getr. seid. Kleid.
Seidenstoffe, färb .. Woll-
stcff schwarz b' llia verk
Neuser. Damcnschneiderei.
Sck walb. Straße  99 . 1 r.

Rohs. Kleid 12<j ' Mk.
und schw. Straußfeder
15  Mk . zu vk. Anzuji zw
4 u. 5 Uhr. Liecht!, St .ft
straße 31, Gar tenb._
Dklbr. tt. w. aestr. <Sc b.

Jacken« .. Gr . 42, s. schick
vk. Brühl . Dodb. Str . 84,2
2 seid. Gesellschaftskleider.
Kaffeedeckef. 12 Personen
b llig zu verk. Anruf , von
9- 3 Uhr. Stotz. Eltviller
Straß « 14,.2 rechts.
Blaßariinscid . Tanzst .-Kl.
Kaffeeged. f. 12P., Bettsch
6teil. Bidet, ält . D .-Rad v.
Brommo. We ßenburg-
straße 6. 3,  9 —12 Uhr.

Grüns « d. Bluse, neu.
w. Trauer bill. zu verk.
Blsm arckrina 42, H. 2 r.

Weißer FrottZ-Rock
verk. Harms , Ellenbogen-
aasse 9, 3 r.
Seid . Kleid u. seid. Tuch

zu verkaufen. Saal . Bis-
marck rng 7. Hth. Partz

Weißes Stickereikle'd,
^tistblufen usw. zu verk.
Müller . Herderstr. 17, P.

R-ner ele»a,iter
Perlmanlel

ans blauer Seide zu verk
~ff. D. 843 Taabl.-Berl.
Moderner brannseidener

Regenmantel billig zu vk.
Emfer Straße 38. Part .,
8—1 Uhr vorm. Dickmann.
MWllchMM-MM
weiß. Kinderkleid Hut zu
verk. Riegel , Oranien-
straße 54. Hth 1.rechts_

Sommer -Kinderklc der
u. Hüte f. Mädchen von
6—7 Jahren zu verk. Wie-
lmrdstraße 15. Gth. 2 St.
Batst'tkinders«ck«n v. 5 b.

6 Jahren u. seid. Musen
’t. stkvcke zu verk. Möller,
D-tzh. Str . 26, Vdh. 2 St.

Zu verkaufen
-Tanz neuer tadelloser

Frack-Anzug.
Schneider Sckmitt.
Weberaasse 15-, 1.
. ant . Frackanzva.

. art l. Steh - u. Sreb-
umlegkraaen, Gr . 41—42
zu verkaufen. Rossel,
Dotzhe-mer Str . 73, 2 l.

Ein neuer Frack
mit Weste zu verk. Dieb
mann , Bülowstr . 4. 1 r.

Brauner Sakko-Anzug.
n„ 2re b. vk. Sckmeidcrm.
Ragel, Dw udenstraße 6._

Neuer Gummimantel
. bester Ouab., paff-md f.

Herrn mittlerer Größe,
zu verk. H'lSüos, Kaiser-
Frie dr ck>Rina 66. P . l.

Neue Mil 'täriacke.
ll . Ftmrr . blaue leinene
Avbeitsjacke, versch. Steb-
'mnbeakraaeu, Gr . 43 z. vk.
Georg . Wellr -tzstr. 4, 2.

Nrter Belvet.
Mir . 3 Mk. blauseidcne
Merve-lleurbluse 39. veil-
cbcnblaue Serbe. 61 cm
brcit . 16 Mk.. Creve-de-
Chine-Sckal .. nest. blau,
mit Gold für 30 Mk. vk
Bes Sonnt . Mont . 16—3
Kavellen ttr . 12 2 Puller.

Stoffreste
für Kindcr-Anzüge und
einzelne ,Hosen verkauft
Näg ele, Weberaasse 25.^
<°>rn.- u. D.-Strobbüte vk.
Krönung , Secrvbenstr .13,3
Lein. Stchkr ., mittelh . ».

niedr ., 46. u. Borhemd,
ie 1 bzw. 1.56, zu verk.
Me ster . S eerobenstr. 33.
1 Düd. 42r Stehkragen
-ll. abzu«. Rbeinstr . 42,

Ging. Adolfstr., N-Landasb.
Part > Hrn .- u. D .-Steh-
uinlrqkrggen zu sterkmifen
Dotzhei-mer Str . 156, 2 r.
Bcrviels.. Rcch.-M.. Rolnr-
vlanim . Sonncnb . Str . 19.

2 f . n. Satinsteppdecken
zu verkaufen. Müller,
Sonu endcraer Straße 19.
Geh. Bettdecke für 2 B.,

w. St .-Kleid. Vorh.,- 2 Fl .-
Hüte  verk . Karlnr . 39, 1.

Plüschdeckcn, Album,
Schaukelst., 'LSieltisch zu
vk. Hardenberg , Rikolas-
ftra ße 19. Besicht. 11—3.Beim \m6tms
vornehm Muster zu verk.
Weiler. Orani rn str afte 55.

Markise, 2,75 lang,
kompl., 3 cm st. Messing¬
st crngen, Gasheizofen zu
verk. B ismarckrina 6, 1 r.

II in lang, 1 m breit, zu
verkauf. Derkmann, Rhein-
str aße 59, 2 r. Anzus. vorm
Neue Hängematte , Fr .-

Ware , u. 1 Dr ll.-Änz. vk.
Menke, Fricdrichstr . 57, 4 r.

Eleaavte komvlctte
Salsngarnitur
mit seid. Portieren und
Kristall lüster sehr billig
zu verkaufen bei Marr
Schcn kendo rfstrastc 1. 2

Mahagoni-
Salon - Möbel

fast neu. 1 Marmorbüste
ncrabmte Bilder , echter
Perser GebettevdiÄ usw
z» verk N. Lanagosse 31
bei- Dr . Krrrz
Platzm. halber bill. z. Lk.

Sofa , vollit. Bett , Kinoerö.
m t Matr .. Wascht., Tisch
u. Stühle . Fischer, Adolfe
straße  1 , 1.

Eine sehr aut erhaltene
amerikanische

Reaistrierkasse
mit Sckeckd, ucker zu vcr^
kaufe». Näheres Kaiser
Friedri ch-Rina 56. Bart.

2 Reißbretter
m. Zubehör zu vk. Herbst,
Aorkstraße 7, Hth. 2 r.
1 ar . u . 1 kl. Reißbrett

sowie eine Partie Steh - u.
Stehumlegkragen . Gr . 39
u. 40, bill . zu vk. Göbel,
Zi-mmcrmannstraße 6,

Oclaemäldc , kunstvolle,
verkauft Nägele, Wieder^
gasse 25

Malvorlaaen
billig abzugeben Kl. Burg-
straße 1. 1 l ._

Sehr »Utes
Pianino

für 1169 Mk zu verk.
_ Rischer J abnstr 19 P.

Alte gute Y> Geoge
zu verkaufen Platter

traß e 48, L̂ reclsts
Gitarre

fast neu . mit Futteral , u
verschied. Noten zu verk
Blei chstraße 34. 1 r echts

Gitarre f. 46 Mk.
«u verk. Borkstr. 23, 2JL
Mandoline u. vlitarre vk.

seibel , Jabnstra ße 34.

Mtzk «M

vrcchtvilles Möbelstück
preiswert zu verkaufen.

Sckiäflein.
Wchergaiie 56.

Für Brautleute!
Mod. dunkel Eich.-Eßzim.,
fast neu. fest. Pr . 4500 M

Oppenheimer,
Johanmsberger Straße 1.
Hochs, fast neue Salon-

Einr .chtung zu verkaufen.
Fl anu ne, Adeiheidstr. 80,1
2 nußb.-pol. Betten mit

Sprungrahmen u. 3teil-
Kapokmcrtratze, 1 Wasch¬
maschine zu vk. Pose .ner.
Eckernfordestraße 19.
Ein Schlafzimmer , mod„

ewgl. Betten m. Pat .-
Rahmen , Spicgelschrank.
Wascht. (Spiegel u. Mar-
mor>, 2 Nachttische, f. neu,
zu verkaufen. Dietrich
Vi ktoriast r. 15, Er dgeschoß
NmzunSb. zu verkaufen:

volltt Bett , 2schl., m t
Patentrahmen , 8t. Matr.
und . Deckbett mit Nacht¬
schränkchen, 1 Bett in j
Spri 'narahm .. 1 3t. .Eich.-
Wäsckteschr. od. Warenschr.
mit 6 oerscht. Schubladen,
f. Geschäft sehr geeia.. da¬
selbst 1 brauner Filzhut,
Gr . 54. sowie ein Helle
garn . D .-Sommerhut.

Sckimitt,
,Sedaftraße, 8̂, 3 r.

knmvlett. preiswert verk
Händler verbeten. Hirsch
Dt' ubera 3 Part
1 gutes Bett

billig zu verkauf. Gönn
heimer. Sckmlbera 25.

1 vollit. Bett
zu verkaufen bei Horn,
Lovelestrina 8.
Bettstelle mit Strolikack.

3t Matr . Kinderti cüchen
mit 2 Stüblch .̂ bl. ZLaffen.rock, araue Schirmmütze
lb>r . 561 verk. Wald
Blnckcrsti-oße 42. 2_

1schlaf. Bettstelle
mit Matr . zu verk. Leh-
nrann , Hallaarter Str .,6 . 3
Gut erh. Kindrrb . m. M

u. eis. Bettstelle billig zu
verk. Wo ilstr 8. ,Vdh,,3.
2 f. n. 3t . llloßbaarmatr.
hr preiswert zu verk.

Si-Hwnb. Dru .denstr 7, P
Dvvl .-Bettlade m. Svr .-R
n. Federuntcrb . zu verk.
Sacks, Ka rl straße 11. 1.
Eiserne wciß-lnck Nettst.
Matratze , 3 Kiffen, Deckb.,
2 Stühle , Blumentisch zu
verk. Hinz. Klovstock-
straße 11, Serienbau 2.

Stofa. 4 Sessel „lrot . Seideuplüsch), T sch
Vertiko, Kommode zu verk.
Schwid, Blüch erpl atz 3,_  3.
Not. Plüschsofa m. 2 Sess
ii. 1 Blument .sch vk. Anz
von S——10 u. 12—3 Uhr.
Libawski, Dotzh. Str . 33, 2
M « S KM

dunkelrot. Plüsch. 1 Tisch
ö» .verk. Ernst. SarfftrJL.
Ecksofa, grün Moauette,

6sitzrg. hell Eichenholz ge^
sckn tzt, mit gr. Spiegel,
2 Büchergestellen u. einem
Schränkchen Verb., Um-
z-ugshalrer zu verkaufen
Walkmühlstraße 19. Be
sich tigen 1—3 Uhr.
Lcdersofa zu verkaufen.

Schäfer, Mor itzstraße 56.
Nuhesesscl

sckw.. mit 2 gr Polster
lissen. abnehmb.. 220 B>s..
Lcbnscssel. sclüv.. aeschnitzt
>20 Mk.. 4 P . ar . Plüsch,
vor bange, sehr lang und
breit , zu ie 206 Mk. abz
bei Bein Ki rÄaaste 22. 1

~m.  Illiöjinfo
nllia zu verkaufen.

Lackiererwerkstättc Balzer
Wei kenburastraße J  0,

1< u. 2tür . Kleiderschränke
villtg abz-rgeben. Mrhucrt,
Göbeüstraße 7. Hth. 1 l
Gr . 2tür . muss. Kle der-

ickrank. 4 sck. Kommoden,
Leinenkr., 36—37, Re 'ß-
bvett m. Sck., Notenständ.,
Klavierlampe z. verkaufen
Jösck, Albrechtftr. 6, H. 8 r
Gr . 2t. Klcidcrschr., neu

1 Bettst.. h. Eich . Nacktt.
gr. Wäschefchr.. E.. Nußb^
Wafchk. m. Spiegelaufs .,
Küchent., a. n., vk. Koller,
Möbels ch.,Scbarnhorststr .l 9

Wllliii.-klhkM
für Acrzte zu verkaufen.
Schwarz Moritz straße 26
l Küchcncinr ckt. u. Bertiko
ullia abzugeben. Mehncrt,
7 Gobenstcaße 7, Hth. l .

KchercklüriAMg
Ul erb., zu verk. Ernst

Göbenstr. 2. S ckr einer w.
Kücheneinrichtung,

runder Ausziehtisch billig
zu verk. Näh. bei Paul,
Gesra -Auguststr. 8, H. 2.
Schöner großer antiker

Sviegel. schw., 1,36-1,09 in
-ritklasssaer Lcderkoffer,
75 cm lang , 44 cm breit,
«i verkaufen Kirch-
gnffe_25, 3. _

1. n. 2i«r. Eissckrank
oillig abzugeben Hellmund
traße 17. P . r ._

6 EiSschränke
versch. Größen bill. abgu-
geben. i- teinöhl , Hell-
mmdstraß« 32,, Part ._
1 großer 2tür . Eisschrank,

wst neu. zu verkaufen
Wobergaffe 7, Cafs.

Eiskisten, wenig acbr .,
06X50X55 , 200X16X45,
Friedensware , preiswert
rbzuaeben. ebenso ein eis
Schrank z. E iischlicßen v.
Gartenzeschirr zu verk.

Beck.
Post-Automat ._

Ein Spülschrank
iii Ablauf zu verk Bes
an 1—4 Ubr bei Sebald

Micrstejn,er .,Str . 12. 3_j.
Ausziehttsch

"Ut erbalXn . zu verkauf
Lot-^ Riehlstraße 11. 2._

Ovaler Tisch, 58 Iber,
Teppich, 2 Glasplatten vk.
Kocĥ HäfnerLasse 17 ._
MMeleg-LiegssW
icu. Fricdcnsware . Pan-
incnstruße 4.  Zimmer 35.

Bc sichiia. 3 - 4 naclnni!' .
Ein Stehpult u. einige

Briefordner zu verkaufen
' chwalliacĥr Str.  2 , P . r.
Zeichent., 8,6x1,35X0,025,
L.-H.-Pl . Scumenb. Str . 19

Elea. w. Babdkorb
m. Ständer . Kindcrpult
zu verk. Schlober. Rauen¬
haler Str . 8, Hth. 2 r.

S4,ön . großer Rcisckosfcr,
100X 60X60, preiswert zu
Verkäufen. Ziß . Göben-
straße  10 , 4. _

Z Scblic?körbe.
doppelt a>efl., für 75 Mk.
zu verkaufen. Bes. Sonn¬
tag u . Mvnta« v. 10—3.
Kapellenstraße 12, 2 r.

Ein Markttisch
auf 2 Böcken u. 1 große
Waschschüsselzu verkauf.

Ebenio
Adlerst raße 56. P arrerre

Büro -Abschluß ^ ^
zu verk Hieß. Fr .edrich-
straße 29, 1 l.

BWUtzmOe
aus Eisen u. Bleiveralas.
in versckied. Größen billig
allzua. Biebricber Str . 42.
vor in. zw. 9 u. 10 Uhr.

Rollwand
llillio zu verkauf. Köllina.
Mbenstr .,3 _ Jel 38IL_

TrennungSwände.
f. Geschäftsräume paff., m.
Schalter u. Drahtgeflecht,
6,70 m Edm. 1,95 hock, zu
verkaufen. K. Roßbach,
Webergaffe 56. 1‘ l.
Weiße Theke m. Marmor-
platte , neu, 2 m lang, b.
zri verkaufen Schierfrein,
Biebri -cker Straße 17.

1 Theke. 2 m lang.
1 Sitz- u. Liegewagen vk.
Groß" Wrrderstr . 10, Hth.

GlaSschild
in Elsenrahmen , 180X60
cm, zu verkaufen. Rompel,
Bismarckrina 6,^Part ._
Sehr ante Bohnerbürste

mit Leder u. St . f. 25 Mk.
z>u verkaufen . Bes. Sonn
tag u. Montag v. 10—3.
Puller , Kavellenstr . 12. 2 r.

Gebe. Dezimalwage,
st. Handkarren z-rl vk. Hof¬
mann, ^Ludwiastraße ^ .

Zu »erkaufen:
Bowle, Balkontifck und
Stühle , Dampfkocktopf,
Bilder und v'-eles andere.
Händler verbeten.

Fr 'eber.ich,
_AdWeidstraße,80 , 2._
Fast neue Nähmaschine,

Ririgschisf, zu verkaufen.
Falk, Aarstr aße 21,
ackmeidermasch., 3 Firm .-
Schild.. 1 Kleiderb. m. St.
bill. vk. Wörtbstr . 19. 2 r.

3 Sichneidericheren.
verschiedene Größen , z. vk.
Becker,  Oranienst r . 38, 2.

Bügeleisen
t. Schneid, aee an ., zu vk.
Blüche riir . 16, Mtb. 2. M

Kegelspiel
mit 5 Kugeln zu verk
Fisch  er Sch walb Str . 4.

Schöner Schließkorb,
1 Kietz«, eis. Kinderbett
mit Matr . u. Keil zu verk.
Bender , Hellmun.dftr.29, H.
Wringmaschine zu verk,

llüdes hemi er Str . 20, P.
Fön -Apparat

icu. zu verkaufen.
-t  Taabl .-Verlag.

Näh.
So

Sehr guter , wen g gebe.
Damensattel

zu verkaufen. Offerten
mter ll . 844 an den

Tagbl .-Verlag.

Passend für Fußballsviel.
1 Paar Torlatten . aus.

i. abscklaabar sow. mehr
Fußbollbälle sFriedensw .i
>.u verkaufen bei Kerbst.
Rrrkttraß e 7.  Stb 2 r._
Verkaufe versch. Pferde-

gesch rre . Scknevvkarren,
Handrollcken. Höhner,
Dotz heim er S tr . 126, M. 3

Kinderwagen
leleaenl) zu verk. Sckarn-
bniititraße 9. 3 rechts.

Liegewagen
aut eibalt .. mit Gummi¬
bereifung u. Nicketaestell.
preiswert zu verk. Nab.
Gartenieldst raße 17. 4.

Schöner Kinderwagen.
Klapvstühlcken, bill. zu vk.
Bertr amstr.  10 . 1 rechts.

Ätz - u. Liegewagen. .
gr, ovaler Wofckkovo billig
zu verkaufen Schul-
bera 19. Hth. Part , l.

We .ßer Kinderwagen
mit 2 Mvtraven , Verdeck
beschädigt, für 35 Mk.,
Zi-mmertveibh. f. Kakteen
usw. für 20 Mk., verstellb.
Kinderstühlchen f. 15 Mk.
zu verk. Frie drickstr. 34, 1.
Klavvwaaen 26 Mk. z. vk.

Schwab. Druden str. 7. Pi
G. erh, Kinderwaaen

ki ll, vk. Kell erstraße 20, 4,
Ein aut erh. Kinder-Sitz»

nnd L eaewagen zu verk.
Schwalllacher Str . 8. 3 l.

Weiß. K nderwagen
zu verk. Rüderift ._9,_2 l.
1 eleganter Kinderwagen
fu verk. Nattermann,
Falramstraße 13.

Kinderklavvwaaen zu verk.
D egiiis, Kiedr. S tr . 2. 3.

G. erh. Klappwaaea u. 2
Dr llichanzüge, blau gef.,
vk. Hauck, Se danstr . 3, 3.
Ein Fahrrad

ohne Gummi b-llio verk.
Roßbach. Aorkstraße 13.

Damenrad.
fast neu , mit vr. Gummr-
hereifuna zu verkaufen.

We nbach.
Helenenst raße J8,

Fahrrad nt. Gummibereif,
ti. H.-Nhr z. vk. Hofmann,
Dotzheim er St r . 124, M. 3^

E n sehr a. Herrnfahrrad
u. Damenrad bill. z>i verk.
Albr ech tstraße 20. Part ._

Schmiedeeis. Kochherde,
auch aebr-, zu verk. He nr.
Saue resssĝ Kirck-gaffe 44.

Geleaenheitskauk.
Ein fast neuer Üi'4>r. Gas-
Wandbadeofen preisw . zu
verk. Näh bei

He l, Installateur !,
Mor itz straße 7.

Elea. maff. Messsnalüster
für Herren - und Soeise-
zim. geeianet. Gas und
elektr.. s. 500 Mk.. Kristall-
Salonlüster . Elektr.. für
200 Mk. weq Platzm . vk.
B ssinger, Kloostockstr. 21.

Emaille -Badewanne
m. kuvs. Wandosen. tadell.
erh.. n. Kmdervult zu vk.
Houwa ls, Abeaastra ße 15.

Estisrnalampe
zu verkaufen. Anzusehen
zw. 1 u. 4 Ilbr . .Henning»
Bisma rckrina 40 3 r.

Gut erhalt stlberülatt
Zweispänner-

Chaisengeschirr
u verkaufen.

Ph Reichel
_Lanaenschwalbach_

D.-Svänn . Plattgeschirr
u. 2 W.-Decken, 6 u. 7 grn
ir . Conz, Lothr . Str . 23.
Ein leichter Dovvelfpänn .-
Jastenwagen , l Einsvänn-
Fuhrwaaen , 1 großer Hof^
wagen. Erntewagen , eine
Feldsckmiede zu vk. !Dotz
heim, Obergaffe 2._

Federrolle
Fait neu . m' t Plan , ein
Einspänner, u. ein Zwei,
vänner - Ehaisenaeschirr

2 bela. Riesen mit Stall.
weazuaZhalber billig zu
virkauseii bei

„Pätsch. Herderstr aße 33
Federrollen , 15—20 und

40 Ztr . Tragkr .. zu verk.
Becker . Do tzh. @tr, _ 87._

Fast neue Federrolle.
pr., zu verkaufen.

Christ.
Rö merberg 3, Laden._

R. Federkarren, Natur,
u verk. Weilstraß e 10.

Ein Schlosserkarren
eine Federrolle für Hand
». Merd zu verk. Schar».
lwi-Itstr osse 46 2 re chts.

Kiiserkgrren
zu verk. Werderstraße 10.

dnnkeil'laner

fast wie neu . zu vor.
ka ufen Ta unusitr . 69. P,
Kinderwagen iBrennabor ).
noch neu. Li verkaufen
Dotzheimer »ir . 150. 1 L
piebr. Kinderwagen bill.

zu vk. Rheinstr . 62. Stb . 2.

Bohrmaschine
15 mm, fast neu . Eissebr.,
kle-n . fast neu . Flügeltüre
2.50 m hock Linoleum, Ia
rot, 300x800 , zu verkauf.
Dör r, Aarstraße 60._

S -r>miedee's. Trevve,
7 Stufen , 0,90 m breit u.
1,70 m hoch, zu ver-
kaufen. Anzus. Nikolas-
straße 21._ _

E 'n Rasten Schellack
itt Päckchen abzugeben
S onnenbera . Adolfstr. 10.
BleRwakchb., Was-stkessel,

Holzbüttchen, Waschgestell,
komvl., Straßensvieael zu
vk. Modrach. Wörtbstr . 8. 2
s8—10 vormittags ',._

3 Jalousien
btt  verkaufen Einser
Stra ße 43. Part .L . _

^schmiedeeiserne Tore.2 Transmission .. Pion -er»
ii. Schlosserschraubst .. Sitz,
bndew., Vi  Wasserl .-wobre.
Kisten nt verk. Rhein-
nauer Stra ße 14, Part .^
2 Zinnbehälter
ca. 800 u. 600 Liter Inh ..
1 er . Stollwerk.Automat
zu verkaufen im Laden
Kirlka asse 68.

Muschelvferdekrivven
zu haben bei N. Kanter,
Bier stadt. Schulgass« ^ _

Große Hundehütte
z. Ariseinandernchmen f.
40 Mk. vk. Geisbergstr. 44.
CsdrTHÄbstüS-Kltz

einige Viertel -Stück und
kleinere Fässer zu verk.
Dotzheimer Str . 116, P .̂
'Häck' gtten u. Waqendecke
<6x 480) zu verk. Ellen-
boq engasse9, I rech ts.

Ein großer Posten neue
Cloitzkorke, mich in kleinen
Mengen, b lli« zu verk.
Schellc nher.a, tzch llervl.2,1
2 Kasten, vass. f. Tomaten
zu pflanzen, vk. Martin,
Dv« weidenstraße 5. Part.

59 Kisten
0 67 lang 0 35 br.. 0.30 8.
zu vk. Bismarckr 17. 1 r.

Tomaten
m Tovfhallen n. Gemüse-
pflanzen abzuakbl-n Carl
Brömser . Franks. Str . 122
tTclkvbon 1628».
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Eine Grube Dung
tcmcb in kleinen Mengen)
gu vei kaufen Rheinischer
Lek Mauer «c.ffe 16,_

Zu »erfttttftn
1 Fuhre Sieneitmift* a

affte in«, 6 eise
irka
erne

Lrager.
Adolfstrtxcrfse 5.

£ Händler -Berkaufe  }
Gr . Tevvick. 350 auf 350,

ft erh., Balkont ., 2 Stühle.
4 gl. Roh oft., 3 gl. Rohrst.,
Mif .-Üteithofen zu verk.
Müllers Gelcaenheitskäufe

Wiesbaden.
Waaemannftr . 13. Laden,

Gen au Nr. 13 beachten.
'Markisenstoff
zu verkaufen . Mollath.
Fr irdrickftraße 46. Laden.

2 egale Mahag . - Betten,
verich. einz. Betten , Küchen-
einrichtung, einz.Küchenschr.,
2 tür. lack. Kieiderschränke,
Vertiko, lack Flurtoiletten,
Linoleum, Linkrusta lind
Tapetenrests u. vieles mehr
verkauft b llig K. Schmerer,
Göbenstraße 32, Laden.

Diwan, Kanas ee, sehr g.,
m. 2 Sess., nußb.-p. Büfett,
Damenschr., Spiel- u. Sal .-
Tische, Sekretäre, 1 u. 2tür.
Schränke, 10 St . s. g. Bett,
mit Roßh.- u. Kap.-Matr .,
4 Kücheneinr., Wasch- u. a.
Kommoden usw. b. z. verk.
Ad. Kellner , Kirchg. 62 u.
Hochstättenstraße16, Laden.

AnstW Eelegenheit!
Eine Chaiselongue, neu,

1 eis Bett mit 3tl. Matratze,
40 Mk., au verkaufen.
Mondor f, Blü cherstr. 44, 1.

Plüschs. m. 4 Polsterst., sch.
geschn., ev. m Tischu. Decke,
Kücheneinr., Waschk. m. M.,
Stühle ,vollst.Bett 160,nußb.
pol. Bett , hochh. m. Decke,
2 Kissen, Kleiderschr., Kom.,
neuer Leiterw. billig zu verk.

Büfett
lack., passd. für Weinwirtsch.,
billig z. vk. tx'i Ä.Schauerer.
Göbenstraße 32, Laden.

Büfettu.(Lreöens
Prachtstück.

dunkel eichen, gediegene
Arbeit sehr preiswert au
verkaufen im

Möbellaacr
4 Bcirenstraße 4.

Vertiko. Sofa . 2 Betten.
Kleiderfchranl. Wafchkom..
Spieael . Tevvick. verfck.
Tische Gasherd billig au
verkaufen bei Schorndorf.
Lelcnei .straße 1. 1. Stock.
Ecke Bleickst raße.

Itnr . Eisschrank,
wie neu, Mahagonis - Tisch
67 X 117, mit 2 Schubl.,
ovaler Nußb.-Tisch, poliert,
kirschb. mod. poliert.Schreib-
Pult , 2 Lederstühle ausgest.
Fuchs mit gepolst. Unter atz,
schwer, eich. fläm. Tisch mit
reicht. Schnitzerei, alles gut
erhalt., billig zu verk. Peter,
Hermannstraße 17. 3._

Bessere aebr. Möbel
und altertümliche Gegen¬
stände verk. Heidenreich,
Frankenstr aße 9.

Hochmoderne
Küchen-Einrichtnng

b' llig zu verk. Bosmer-
bönmer . Schreinerwerkst.
Gneisinoustraße 12 oder
Gneisenaulstr. 20. Hth. 1.

l -tiirig. Eisschrank
wie neu, 3 fl. Gasherd mit
Tisch, 2 schläfr. Muschelbett
(Patentrahmen ) mit schöner
Matratze, Deckbettu. Nacht¬
tisch 220 M;  ollständ . Bett
mit Nachttisch 160 3t ; Tische
10 3t ; Stühle, Sessel 15 3t;
eis. Betten 15 3t u. a. mehr.
Peter,  Hermannstraße 17, 3.

Roßhaare
au verkmiken Mollath.
Friedrichstraße 46 Laden.

Fast neueßWer-MWWne
sofort au verkauf. Vogel.
Blrichstraße 15 Stb . « .

Kaffecröster. Olnslamven
Brenner . Z»l. Glübkörv..
Gaskocher. Gas - Brat - u
Backhauben. Badewannen.
Badeöfen. Zapfhähne . P ..
Erfab -Kerren au verkauf.
Kraule Wellritzttraße 10.

AW « WWWkl!
Selbständige sichere Eristenz!

Eine nachweislich sehr gutgehende Schuhmacherei
(beschäftigt dauernd einen Gehilfen, Monatsumsatz von
mindestens 1200 Mk.) Inventar , Maschinen, Leder und
Werkzeuge unter Ueberuahme des Mietvertrages sofori
preiswert zu verk., wegen des. persönlicher Verhältnisse.
Beschäst befindet sich in Wiesbaden in bester Lage.

Nähere Auskunft im Tagbl.-Berlag. 8,

Für Brautleute.
Elegante Schlafzimmer - Einrichtung , Eichen mit

Roscnhvlz, prima Roßhaarmatratze, zu verkaufen.
Beuer, Wilhelminenstraße 43.

klmsgWs
Schuh.Geschöft

in prima Lage, gut einges.,
am liebsten mit Maßgeschäft,
nachweisl. gut rent., von Fach¬
mann tald od. später geg. bar
zu kaufen, ev. dafür geeign.
Laden ». Werkstäitc mit od.
ohne 3—4-Zim.-Aohn . zu
mieten ges. Osf. u. I . 72
an die Tagbl -Zweigst.

Pferd
kräftiger Einspänner , mit
guten Gänsen , für Herr-
schaflswamn ackuckt Off.

Glöckler
Mainaer Straße 22.

Telephon 4825,
Legehühner

kauft Lude. Wiesbaden.
Miüvri-d.Waanerstrake 30.

üMiisäl, fflraffinöl,
Wislk ui Mai
auch in kleinen Mengen)
u kaufen acfuckit.

Feraer ». Eo..
Walüstraße 49.

2—3 Karat . f.u laufen
licfucht. .

E. Korrtzky
Westendstraße 20._ 1_ lks.

Pfandscheine
au kaufen aesuckt. Offert,
u. B. 838 cm d. Tagdl.-V.

SAmMt»
au bobem Preis au kaufen
gesucht. Offerten unter
K. 837 an  den Ta abl.-V.

Münzensammler
fuckst Gold- u. Silber-
münzen. Offerten unter
F 862 an  den Tagbl .-V,

Schwere avld. Hrn -Uhr
aus Vrivathanü zu kamen
gesucht. Osf. unter H. 843
cm den Taabl .-Verlag ._

Gute Herren -Ubr
Gold od. Silber , Kette so¬
wie kl. Trommel und
Violinkasten zu kaufen ge¬
sucht. Offerten mit Preis
an Völker, Röderstr . 9, 1.

Zahngebisse!
ob ganzes, zerbrochene,

j auch in Gold gefaßte,
Brennstifte,Reinplatin,
Gold- u. Silbergegen-

j stände, Pfandscheine
j kauft zu a lcrhöchsten
j Preisen L. Gro ^h t,
Wagemannstraße27,1.

j Bitte aufHausnummer
1. Stock zu achten.

au kamen gef. E Kannen-
bero. Srlenenstraße 16.
Parterre ._ Telephon 3129.

Gcbr. Sckre bmasckine
tn .t sichtb. Schreist zu k.
ges. Ä,..). Dr . H. Zehrlcmt
u. Co., Mainz . Deutseh.
bausgafse 6. Telephon 573.
Tele gr. :_ Zehrlau !-Mainz.Btiefierfes
und Münzen . Sammlung,
und Posten k. Sammler.
Off. u. B. 840 Taabl .-V.

Schreib-
Maschine

zu kaufen gesucht.
Paul Sulzberger,

17 Wörthstraße 17.
Fernfpr. 1748.

Kontrollkassen
National , alle Arten, auch
alte Däodelle, zu kaufen
gesueht. Angebote unter
% M . 14464 an „Wiesb.
Tagbla tt " erbet en. 1k 104

S  Wir kaufenrkensammlung
d Kriegsmarken
PP Kosack& Co..
lin6 .,Burgstr . 13̂ ,

Briefmarkensamml.
leder Größe, auch Einzel¬
marken, alte Briefe kauft
Seibel .chJahnstraße 34._
Romane , Klaff.. Fug .- n.
Wörterb .. Musik., Oelgem.
k. Harms . Bärenstraße 2.

Einige moderne u. altefielgemülle
ll. AWgllM

v. Priv . z. mäß. Preis, z.
k.ges. Off.m.n.Bezeichn,
u. K. 843 a. Tagbl.-Verl.

Ausaek. Haare kauft
Brodtmann , Haarhandl .,
Rheinstraße 34, Gth._

Elen, gut erh. se.d. gcstr.
Jacke

■u kaufen gesucht. Buch-
z, Gobenstr? 20, P art.

Kleider aNer Art
ln Samt . Seide . Batist.
Möbel. Teppiche Gardin.
Portier , u alle ausrana.
Sachen kauft zu d kochst
Preiien D Divvcr. Rielil-
straße Ich_ Televlwn̂ 4878,

JiehöWkchmje
EeseMMi -Me
Borhänne Portier .. Tev-
vickie sowie alles was im
Herrichaktsb ausrana . w.

Frau Klein,
Coulinstraße 3, 1

— Telephon 3490 —

8Kleider L
all Art . in Seide . Samt.
Voile und all. AuSrana.
kauft zu allerhöchst Preis
Frau Stummer

Neuaasse 18 2. Stock.
>»- > Tclevlwn 3331. -<- <g

Militär.
Alle Herrenkleider werden
anaekauft . Beste Preise!

L. Kritschgau.
20 M oritzstra ße 20.

Militar-
u. olle Herrenkleider kauft
höck'stzohlend Nürnberger.
Waaemannftr aße 35. 1,_
Mil .-Mantcl u. Zeltb. k.
Mollti, Dobü. S tr . 51, B.

2 fei§3
PchlBMe
aus Privaiband g. hohen
Preis au kaufen gesucht.
Waamann Saalaasse 26.

Perser
und andere

Teppiche
zu kaufen gesucht.

Koritzky,
Westendstraße 20, 1 l.

Glut erh. Teppich.
ca. 3faX2yi , aus bcss.
Hause zu k. gesucht. Bern-
hardt . Dvtzh. Str . 72, 1.

IBetfer leppid)
iinü2Mim

argen beben Preis au
kaufen gesucht. Offerten
u. E. 827 an den Tagb!.-
Verlag erbeten._

Bettücher
Bezüae Handtücher ukw..
zu kaufen ges. Callmann.
Schiersteiner Straße 1.

Stoffe ,Gewebe
Diwandecken

au kauf gesucht. Mollath.
Fiiedrichsrrabe 46. Laden.

M m\
au kaufen gefacht: Gut er¬
haltene Treppenläufer , ca.
90 breit , Hotelwäfche icder
Art, Tischdecken, Vorlagen
n. Silber . Angebote mit
Angabe des Quantums,
auch von Private kleine
Posten, unter W. 7420 an
D. Frenz . Ann .-Erved .,
Mainz . F 22

Aktenmappe
an kaufen gesucht. Preis-
o' ferten unter O. 841 an
den Taabl .-Beilag. _
MWMatte, NM

«. Touristenkochgeschirrau
kamen gesucht. Off . unt.
L. 845 an d. Taabl .-Derl.

Gebr. Stahlstativ
ri kaufen gesucht Rüdes-
eimer Straße 31,_3.
1 Geige zu kaufen gesucht.

Angeb. m. Preisang . an Leh-
mann, Hallgarter S tr . 6, 3.

Manoollne od. Gitarre
au kaufen gesucht Rauen-
thaler Straße 12, Hoch-
oart . links. Dürrer.

Bon Herrschaften
Altertümer gesucht,

wie: Schränke, So )as,
SessÄ, Stühle . Gemälde,
Kupferstiche, Dos., Minia¬
turen , Poraellanfiguren.
Gobeline, Stickereien au
hohem Preis . Osserlen u.
G. 839 au den Tagbl .-
Berlag,_

Hohe Prise
für Möbel, freigegebene
Kleider und Schuhe, zahlt

Frau Rosenfeld
Wa^emannftratze 15, 2.

Tclepboi 3984
WohnungS-Einrichtuna

v. 4—5 Zimmern u. Küche
an kaufen gesucht von
Priv . Konrad, Hermann-
straße 23. Friseurgeschäft.

Weßenhelts-KkOWS.
An- u. Verk. von Möbeln
oller Art. aanae Einrich-
tungen . Pianos . Musik¬
instrumenten . Gold- und
Silberwaren u. scnst all.

Albert Holzhep.
12 OranrenNratze 12._

Wn-mAlchiniM
von Privat au kaufen ges
Stieglitz,Helenenstraße . 1.

Alte Kapok- und Haar¬
matratzen. Svrungrahmen,
Polsterm ., altert . Möbel,
Mat ., Werg u. Lame a. k.
ges. Beiz, Ble ichstra ße 35.

SMe Köbe!
für 4—5 Bim., auch best.
Einzelstücke sowie Tevv.
Federbetten u. Klavier au
kaufen. Gefl . Offerten an
Frl ^ Habn^ Kirckmaff̂ ol,

Fm Auftr . zu kaufen »es.
Schlafaimmer . Speise - u.
Hrn.-Zim. u. Küche sowie
Hrn.-Sckre btische, Rohr-
möbel, Teppiche u. verfch.
Kleiderschr. u. Matratzen.
Off. an L. Heß, Mauer-
ga sse8 od. Herrnmü hlg. 9

Suche
1—2tür . Kleidcrsckr. Per-
t-ko Kom.. Küchenschrank
K'avier gegen gute Be¬
zahlung. Postkarte gen.

Karl Petri.
Franke»straße 26 3 ,St .̂
Gut erb Chakfclongue-

deckc au k. ges. Bremser.
Herm annstraße 26, 2 r,_

Schreibtischscssel
u kaufen gesucht. Stern,
"erostraße 43.

1- u . 2tur.
Wäsche» und Bücherschrank
g sucht. Peter , Hermann-
strahe 17, 3. _

Möbel aller Art.
Betten , Federbett ., Matr .,
Sofas , Wäsche. Gardinen

kmist
Fischer. Adolfstraße 1, 1.
_Postkarte , genügt ._

An- und Verkauf
von gut erh. Päöüeln und
Gedrauchsgegcnständen.

K. Schauerer.
Göbenstraße 32. La den.

2 MM lisch
u 2 Liegeftü̂ 'le au kaufen
gesucht. Off mit
u. H. 839 Taab l.-Verlag.

Markise,
gut erh.. mindest. 3.05 m,
zu kaufen ges. Konditorei
Kö hler,  Baüahoistraße 5^
Grs. 1 Schreibtisch. Tepp.,
eine Bettvorlage . Baer,
Ringkirche 6. 1._

AtzWM»
r.uttl Größe zu k. aefucht
Rietick'el u Henncbera.

G. m. b H.
NtkolaSitraße 21.

2 aut erhaltene Herren-
fättel mit Zaumzeug zu
kaufen gesucht. Offerten
mit Preisangabe unter
T. 843 an den Tagbl.-
Verlag.

WÄM
mit abnehmbarem Sitz au
kaufen aesuckt.

F. Pauli
Röderstraße 38.

Landaulet
zu kaufen gesucht. Oir . u.
S8 834 an den Taabl .-V.

Personen-Auto
llsitzig. au kaufen gesucht.
Angebote mit Preis und
Angabe der Stärke , des
Bausabres und Fabrikats
unter F 837 Taabl .-Verl.
2—3 Tonncn -Laftwagen

zu kamen gesucht. Osf.
unter P . 845 an den
Tagbl .-Berl ag.

filein. Womoöil
gut erhalten , wenn auch
unbereift , au kaufen aes.
Offerten mit Preis unter
F 843 an den Taabl .-V

Motorrad
Bereifung, Gr. 26x 2x/2,
zu kaufen gesucht. Ang.
mit Preis unter K. 844
an den Tagbl.-Berlag.
Gut erh. Fahrrad sowie

Kleiderschr.. ev. Y2 Wäsche¬
schrank. zu kaufen gesueht.
Wenz, Schierstern. Bi-eü-
richer Straße 17.
Gebr.. d. «ut erh. Fahre.

mit Gurmmber . zu k. ges.
C. Sund , Geisbergstr . 7.
1 Herren - und 1 Damcn-

Fahrrad
mit g. Bereif , zu kaufen
gesucht. Off . an Rein-
heimer , Akbrechtstr. 20. P.

Fahrrad
Mit Freilauf u. Gummi-
bereifuna zu kaufen ge¬
sucht. Off. unter G. 847
an den T agbl.-Verla g._
Gut erhaltener weißer

Kinderwagen m. Gummi¬
bereifung zu kaufen ge-
suM . Angebote unter
T. 841 an den Tagbl.-
Verlag,

»ut ei holten , au kaufen
gesucht. Frau Adler.
Kelleüstraße 9 V rechts.

aes Bürkle Rhein str. 82.
Weißer Gasherd

Diwan firewerbeständer.
Messinabett u Lederklub-
srssel z„ k. aesuckt Heine-
wann Taunu sstr aße 39.

2 FS. elektr. Motor,
aut erh.. au teufen ge-
sucht. Osf. mit Preis u.
D 73 an den T aa bl.-V.

vMUhmastzne
kaufen

Steinbera u. Vorfanger.
am Schlach tbof.

MUlllg , ßlttlM
Zinn und Aei

kauft stets
PH.Hänser Friedrickstr. 10

Auto-Reiscn.
llfrößc 765—815 . 880, auch
Rebnerath u . sog. Wickel-
aamaschen zu kaufen ge¬
sucht. Offerten u. G. 844
an den Tagbl .-Verlag.
"Mi FchrrsMsM
aebr .. zu kaufen aesuckt.
Kaufmann ^ llöinerbrr«. 12
FahrradfcklauA z k. aef.
" ' . Str . 55,, 2. Sittm gerDotzh. Str . 55. 2. Eitting

MÜH
au kaufen gesucht. Anaabe
der Länae u. des Preises
u H. 842 an d. Tagbl .-V.
Eine oder zwei aut er¬

haltene Gießkannei» mit
Brause au kaufen gesuckst.

Herbst.
Norkstr crßc 7, H. 2 r.
Spülkasten

an kaufen ges. Nomvkl.
Bismarchiina,6 . Bart_
Korken aller Art , Rru-

tuckabkälle. Flasch., Hasen-
fellc, Pap ., Lumpen kauft
stets Sch. Still . Blücher-
straßr 6. ^ Telephon 60̂ .Strümpfe-
Abfall , zerrissenu. zerfressen

sowie Hasenfelle
k. z. hoh. Preisen S . Tipper,
Oranien straße23. Tel. 3171.

Backsteine, «ebrauchtz
u taufen gesucht Biebr ch-

Kasteler Straß - 20.

NenillWbMe
Wcissw.- Mosel- u. Sekt.
Flaschen Basier . Felle.
Metall kaust zu den besten
Preisen D Sivver . Rrebl-
straße 11. B Tel . 4878.

Kpiei. NOM,
Lumpen w. abgebolt zu
allerh Preis S Sivver.
Dramen ttr,23 .,rel .̂ 347!,
Dackz eael, ied. Quant ., k.
Wehand , Lothr . Str . 28.

Brillanten "WG
Gold- und Lilbermünzen , Bestecke, Leuchter Aufsätze,
Taschenuhren. Armbänder , Ketten. Brennst,fte , Platui,

Zahngebisse
in Kautschuku. Gold, Pfandscheine von Frankfurt . Mainz
und Wiesbaden kauft zu zeitgemäßen reellen Preisen

Julius Rosenfeld
Wagemannstrahe 15 Telephon 3964.

Brillanten, Gott- nnd Silbersaehen
Bestecke, Aufsätze, Service, Pfaodsch., Zahajeblsse
kauft zu aller- ß £< ^ e”" fiSS0
höchst . Preisen Telephon 3331.

DEUTSCHE
Bilder d. XV. u. XVI. Jhdts . aus Privat-
besitz gesucht. Genauere Angebote nur wirk¬
lich guter Werke mit Angabe von Größe,
Motiv, Preis usw. erbeten an A. Blumenreich,
Berlin W., Schöneberger Ufer 44. F63

1—2 Lederklubsessel u. Teppich
sowie gold. Herrenuhr mit Kette u . Brillantring , sowie
silberne Gegenstände nur von Privat zu kaufen gesucht.
Offerten unter W. 845 an den Tagbl .-Berlag.

Schrei bmaschinen
mit einfacher und doppelter Umsehalfimg

gut erhalten , su kaufen gesucht . Angeboten sind
Schriftproben und Preise beizufügen.
Schrei bmaschinen- Mü Iler ,Bertramstr.20

sofort zu kaufen
gesucht.

Hohe Bezahlung.
Händler zwecklos.

Off.: Frl . Kabey , Mainzer Str. 86.
Herrenzimmer

vornehmes, aus Privatbesitz zu kaufen gesucht.
Friese. Webergasse 38.

gebraucht und gut erhalten , zu kaufen gesucht.
Offerten unter M . 845 an den Tagbl .-Berlag.

Gebrauchter gut erhaltener

zu laufen gesucht. Offerten unter B . 842 an
den Tagbl .-Berlag ._

MW MM
von

Lumpen, gektr. Wsllumpen . Neutuch,
abfällen , sämtlich. Metallen . Flaschen,
Knochen. Hasenfellen zu höchst. Preisen

zmf . Sietes lae.
T - I. 1834 . aSelltlSlit . 39 . I - I . 1834.

Tüchtige kautionsfähige
Wirtsleule

suche« zum 1. Oktober gut-
Kchrnde Wirtschaft Offert.
unt. K.842 a. d. T agbl -Bert.

MergMM
zu pachten sesucht. Näh.
Hellmnn ds tr . 28, Bdh. 3 lks.

Kleeacker
zu pachten gesucht. Off. u.
U. 860 an den Tagbl.-Verl.

Klee- oder Grasackcr
zw scheu Biersta ter und
Frankfurter Str . zu Pacht,
gefuckt. Off. m. Preis u.
S . 830 an d. Taabl .-Verl.

( Hntoiiijt
Französin

erl . grol. Unterricht. Off.
u. S . 844 an Tagbl .-Verl,

Deutsch. Französisch.
Enalisch. Sprach ehrerin
erteilt aründl . Unterricht.
Adelhetüstraße 20. 3.

Mainzer Pidaoogium
Mainz F104

Kais. Frledrichstr. 25.
Boibild . f. Einj.,Obersek. s
Prim . u. Abitur., auch f. I
Dam.Tag .-u.Abendkurse. I
Aug. 1917 u. Febr . 1918
bestand.sämtl. Schüler der\

%,X  MsPIk
erlangt , nach kaum ljähr . !
Vorder, d. Einj .-Frciw.»5
Zcugu.» u. die Reife für?
Oberseknnda. Prosp.frei.
Sprechstdn. l 1—*/4l Uhr. |
._ Fernspr . 3173.

Tücht. Lehrer
oder Lehrerin für Privat»
frenoaraphirstund . Stolzp.
Sckrev abends nach 8 Uhr
aefucht Offert , mit An-
aabc des Honorars unter
W. 842 an den To al>l.-L.
KlesangSnr-.trrrichl n. bew.
P Meth. f. Salon , Konzert
und Bühnenreife ertellt
Frau Schröder .« amiuSkh,
Walluser Straße 12.
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Französischer
Anfänger-Kursus

beginnt Ende Mai . Mon-
taas . u. Donnerstagabds.
MonaiSvreiS 10 Mt . Off.
u. 5t K44 an d. Laabl .-V.

!Neue französische n.
englische Zirkel

iginoen diese Woche!
Prospekte kostenlos.

Telephon 3664.
!Rheinstraße 32.

Runae Dame . Belgier.
wünscht französischen
MMZrsattöBUtemrHt
zu aeb. die Stunde 8 M.
€ *f. u. W. 838 Taabl .-B.

Cnnl Unterricht erteilt
t -SSyS- Miß Moore,

Kaiser -Frdr .-Ring 38, Pt.
v Svanisch
im BuStlniscki aea. Deutsch
acsuckt Anaebste unter
<£. 863 an d. Taabl . Berl .

Käufm.
Brivat-
80ll1ll6

Herrn, u. Clara
Bein

für eile Fächer
Getrennte Damen*

Abteilungen.
Ebenso

INachm.- u. Abend-
Sonderkurse

für
Bnchführung,
kaufin . Rechnen,
Stenographie,
Masch .-Schreiben,
Schönschreiben etc.
Hepm . Bein
Clara Bein

| Dipl .-Kaufleute und
| Dipl. - Handelslehrer.

Fernsprecher 223.

Privat -Unterricht
für Erwachsene

J.H.Frings, Rheinstr.63,1,
li. Hause Restaur . „Wies“
Man beachte Schauk . m.
Original -Schülererfolgen

Bund- und Zierschrfft
unt. Gar. d. sich. Erfolges
h.  d. schlecht. Handschrift.
;Dopp., amerik . u. Hotel-
'Buchf ., Rechnen , Bank-
kontokor . etc . Tel. 8027.

Karifm.
Privat¬
schule

Walter Paul
Kirchgasse 24, 2.

Tages - n. Abendunterricht
in allen HandclSfächcrn.

Mitt-MmW
erteilt Lehrer

wöchtl. 2 Eid . 16  Mk. Monat
» 8 „ 20 „ ft

Blücherstretze Sü, 3 rechts
Biolin . u. Klav-erunterr.
w. gründl . ert ., Ueb.-Zitm.
vorn., Dotzh. Dir . 68. 2,
_ Mnraarrtc Bekttckter
Kc.>sci-Fr !edr..Rina 12. 3ert. gründl . Klav.-Un terr.

gesucht zu Gesangskursus
bei1. Lehrkraft. Monats-
preis 30 Mk. Off. unter
B. 834 a. d. Tagbl.-Verl.JB34 a. ü. Tagbl.-Vi

WiiiilU
Gründl . Ausbildung im

Putzmacken für eig. Ded.
u. Geschäft. Beste Retrz.
Lranfsurter Dubdireftricr

Leüauplatz 9. 2.

Klavier - u. Biolin -Unterr.
Gerichtsstra ste 9. 2 linkS.Mck Ä.ßapfan
gegr 1889. d. aanse Jahr
"eöffnet. mich Sonntags.
Lalzer u. Rheinländer in

L—3 Std . Unterrichtssaal
Deutscher Los. Golda. 4
Wohn.: Blücktcrstr. 16. P.

Tanzen
lernen Sie ungeniert all.,
sowie in Gesellschaft au
ich. Zeit tauch Sonntags ).§alzer inncrb2-ck Std..Völker ri. Frau

Nöderstraße 9. 1.

Gründliche Durchbildung des Körpers
durch systematisch durchgreifende Uebungen , Atem-
rymnastik , metrische und rhythmische Uebungen,
Bewegungsspiele mit Musik. Einzel - und Klassen-

unterricht für Erwachsene und Kinder.
fflarilen Spickenboom , Lehrerind. Seminars

f. klassische Gymnastik,
Kaiser -Friedrich -Ring 21, Hochp . Tel. 3666.

10 Mk. Belohnung.
1 II. Goto. Bleistift mit
Inschrift verloren . Abzu.
geben gegen ob. Belohn,
o. Juwelier Herz. Weber-

afse 3.
Am Mittwoch ein silb.

Kettchen mit Anhänger
lEiscrnes Kreuz) verlor,

egen Belohnung abzuq.
ckwalbachcr Strafe 27.

1 Stieg e rech ts_

mit braunen Flecken, sehr
zahm, entlaufen. Wieder-
bringer
10 Mk. Belohn.

Für zweckdienliche An¬
gab., wo befindlich, eben¬
falls Belohnung

Wilheimstratze 12. 8.

Balkonkasten
werden gut und billig ge¬
pflanzt. Rur gute Pflanzen.

Herbst, Gärtner,
16 Fr anlenstra ße 10.

Äevklanzen von Balkons
, und Terrassenübernimmt

Adolf Kandier,
3. Et,

Kammerj. P . Schwaninger,
Mainz, Gärtnergasse 4.

Ausw. ohne Mehrberechnung
Postkarte genügt.

Waschblltten,
Fässer

w. rep. zu mäß. Preisen.
Brü ckmann, Adelhetdstr. 12.

SOMEWsehllingell
Nttlichme zahlte»

jeder Art mit

Lastauto
wie Ausfuhr v. Waggons
u, sonst. Transporte kür
Stadt - u. Landkr Wies-
baden. Mainz . Lochst und
Rkteinaau . Kreis . Bestell,
werden sorgfältig und
Pünktlich ausaeführt.

Adolf Schäfer.
Bierstadt ._ Blum e»stk. 18.

Schreibstube
ür Maschinenschriftu. Bei-

vielsältigungen.
Bleichstra ße 23. Tel. 8061.Bleichstratze sa . Lei. 8061.
Kohl., Koks. a. Transv . f.b. Senküeil. Werderttr. 10.

Bringen Sie
Ihre silb. Leuchter. Auf¬
sätze. Bestecke. Lotelsilber
und deral .. sowie

Juwelen
und Schmucksachen aller
Art nach der Gold- und
Silber < Reparatur , und
Polieranstalt von

Fritz Schiislein,
56 Weberaaffe 56.

Dortselbst werden dteselb.
rc»-arürt und auf neu
auf gearbeitet
Schreibmaschinen-

Reparaturen
werden wieder angen. u.
von einem ersabrenen
Svezial -Meckantkrr aus-
geführt.

Doerenkamv.
«dolfSasteOä ^ Ly ^ WL.

August Horn
G. m. b H.. Photv -Avva«
»atenbau . Mainzer Sir . 66
Sinhtlißuna u. Reparatur
särwliwrr Photoavvarate.
Ausarbeitung von Neu-
beiten und Ausführung
von McKenartikeln in

Lolz und Metall.

Dezimal'u.TaselMgen
repariert und läßt eichen
1 Rudolph& Nolh,«S
echaniker, Hellmundstt. 29.

DarGölh. (EmaiHetöpfe
Marmor . Porzellan.

Steingut ufw.
wird wieder acbraucks-
fähia gemacht. Voftk. aen.
Kittan stalt Neroftrgtze_ZZ.

Kochtöpfe ufw.
werden prompt u. billig
rep.  Adolfstr . 8, Lth . 2 St.

Dchrcinerarbeiten
werden gut u. bill. ausg
K. Rei chert, Oranr enstr,

Parkettböden
w. gereinigt u. unterh . K.
Rüdiger Btsm crr ckr. 40, H.

Parkettböden
werden tadellos in Stand
aeietzt. Julius » iicker
Val kettschi einer . Römer'
he rg 34

Mlh .- u.
sowie Möbel lackieren wird
nur gut und bei bill. Berechn
nuna ausgeführt . Off. unter
Ll. 844 an den Tagbl.-Verl.

MsMMÄWÄ
Herren' unb Damen-
Znama-Hiitenschnenst-ns
B. Spielman «, Wellritzstr. 1.

rt
reizen. Borlag ., sowie
schuhleder

werden gegerbt . Sckirökl.
Römerbcra 6. Pa rt.Slhiih-,« -«Ä
WsrilM-MWlle
23 Sckwalüncher « tr . 23.
Anfertiaen von w. Schub,
noch Mast in 3 Tagen.
Umändern von Militär«
schuhen schnell und billig.
Lerrensoblen und Absätze
von 9.50 an . Damensohlen
u. Absätze von 7.50 Mt.
an . alle Rtvaratnren fof.

Rur vrtma Kernlkbrr
kommt zur . Bcrarbe itung.

Uuvcrl Schneider
mv?iehlt sich im Neuanr.

.lendein . sowie Wenden.
Näb nefbftr. 1&

Perf. Schneiderin
empfiehlt sich zur Reuanfert.
u. Aenderungen v. Kleidern,
Mänteln «. Kostümen unter
Gar . tadell. Sitzes zu mäßigen
Preis.,nicht außcr dem Hause.

M. Oetschlegel,
Wilhelm,nenstraße6.

Mtige eWMin^
empfiehlt tick avber dem
Lause . Offerten unter
N 832 an ^ en.„Tagl ' l

In Frau . verf. Schneid.,
rmpf. sich im Neuansertig.
u. Umändern . Nimmt a.
Leimarbeit für Geschäft.
Offert , u. E. 74 cm die
Tu abl.-Zweiait . , BiKH.-R

At . effmeiöerin
empf. sich f. Kleid., Bl . u.
Röcke, a. Knab.- u. Mädch.-
Be kleid. Saalgasie 16, P . r.
Näherin emvf. sich i. Ans.
v. Wäsche. Knabenanzüg ..
Kn derkl U. Ausw

Allê Artẑ Kleidcrstickereien
usw. schnell mid preiswert.

Heb,
Schc nk endorfstr aste S..

lopen nach iöT
bei Kuaabe von Stoff w.
anaef . Scharnhorftstr . 22,

Fr8ul bat noch Tage fr.
im AuSb.. Weiknitb . M.-
Lto.tzUL.gLMMrj,,iL ^ _L

D
werde
Paris . , . _ _
Tüll ». Seiden -, Borten
Löte . Ersttlafs. Berarbeit.
Frankfurter Puddirektrice

Sedanvlatz _9._2

M p'  3M .ellL.Mrj,,iLL.
Damen -Hüt«

werden nach den neuesten
Puriser Blattern gearbeit.

Neuwascherei
A. Kirsten,

Scharnhorststr. 7 Tel.4074
Hemmasche

Gardinen ans Re«.

Wajlh-«.W »»slal
Gardinknsv . &.  Krückel.

RüdeSheimcr Straße 30.
Televbon 8530.

Spezialität : Stärkwäfche.

HanLwascherei
sucht noch die Wäsche
einiger Herrschaften zum
Waschen u. Bügeln an-
zunehmen. Frau berfekte
Büglerin . Raienbleiche.
Gefl . Offerten u . K. 811
an oen Laavi .. 'z>er,aa.
Diärkwäsche z. Bün. wird

angen. BiSmarckrina 42,..4

Decken.u. Stores
werden gewasch., gestärkt u.
gespannt. Tadelt. Ausführg.

Neueste Einnchtung.
Dampf-Wasch-Anftalt

C.Schmidt
Rödcrsir. 24 — Tel. 4692.

Bessere Wäsche, Blusen,
Kleider, Spez . Damenw.
Stärkwäsche w. a. angen.
Wcrlramstr. 37. Hth. 1 l.Friseuse
die auch onduliert» nimmt
«och Dame« an. Offerte«
«. H. 886 a. d. ragbl .-Berl.

Friseuse
welche auch ondolieren kann,
nimmt noch Kunden an.
Maier,Lothringer Stt . 29,1.

KWeij.WmmW
übt auS Mitzi Smoli.
Kirckaakie 49. 1

Eine güte Fußpflege)
gehört zum Wohlbefinden
eines seden. Ohne beiond.
Schmerzen entferne Hühner-
äugen, eingewachsene Nägel,
Hornhaut usw. Auch ver¬
altete Fälle behandle mit
Erfolg. I . Sattler , Spezalist,
Saalgasse 24/26.

Wissenschaftliche
Gesichts -, Haut -,

Hand -u.Fukpflege.
Mara Münster,

Goethestraße 26,  1.

Fuß . «. Sckön heitsvileae.
S -^eubl. Ellcnbogeng. 9. 1
^ Maflaae — Maniküre.
St.  Wachmann, Kirchg. 64,1.

Walhalla -Eingang . .....
jfagel -u. Schönheitspflege.

H . Rudorf«
Mittelstr . 4,1 , a. d . Langg.WMMWG7

«di Rogent
Moritzstraße17, 2.

SchönbeitSvlI.. Naaelvst.
Frieda Mickiel. Taunus-
strafte 19. 2. aiu Kockibr.

s MM« 1
Achtung!

Geldsuchende wollen sich
nur h>endcn an L. Lerch.
Tetzbeimer Ttr ..83 WLJL

Suche einen stillen
Teilhaber

s. rent . Geschäft mit zirka
80,000 Mk. Offerten unt.
11. 835 an d. Taabl .-Verl.

Suche
an einem kankm. Unter-
Ulbmen mit einem Kavit.
von zunächst b 30000 M.Beteiligung
Okketten ûnter M . 724 an

Beteiligung
von Dame an bestehender

Pension gesucht.
Schwere massive Möbel,
wie Speise- Leeren - und
Dovvelicklaszim. borhmid.
Off u. E. 839 Taabl -.V.

Kaufmann
unabhängig, nicht unter
25 I ., d. sich in ein. grüß.
Gesch. fachm. ausb. will,
Sprach!, des., repräsentable
Ersch., Bet . für später mit
kl. Einlage in Aussicht, ges.
Ofs. u. K.846a. Tagbl.-Verl.

Bäckerei!
Für UmwandlunginRähr-

ntittel»Bettieb (Zwieback,
Keks usw.) wird tücht. kapi-
talkräsliger Fachmann, der in
ähnl. Betrieben tätig war,
als Teilhaber gesucht. Osf.
unt. Nr. 628 an die Ann.-
Exped. H Gieß, Wiesbaden.

Für sehr gut gehendes
Kino

stiller Teilhaber mit zirka
40—ö!) 000 Mk. aekuckt.
£}f.  u . K 842 TaaLr L

Wer arb. m. stacUmadu
höh. Math. I . zus.?

Oiferien unter T. 842 an
den Tambl.-Verlaa.

Tennis.
Geb. Lerr sucht Partner

oder Svielanschlust. Anq.
unter P 842 an d. Taa«
blatt -Berlaa.
M UMWgN
für 1 Pferd mit Geschirr,
wenn Rolle gestellt wird?
Näh, im Ta abl.-Verl . Ci

Milch
u . Punkts. Rückzahl, bei
einem Darlehen zum An¬
kauf von 2 Mlchziegen.
Offerten unter L. 846 an
den Tagbl .-Verlaa.

litpiüHill
ya bis 1 Liter täglich für
einen Kranken gesucht.
Kuiaac. Nhein straste 32. 2.

Ein Liter

Ziegenmilch
täglich gesucht. Bobte.
K.-sfriedrich-Rina 55  3 ._Ls.Mr i.G.Rjng. M3

So kann jung. Mädchen
AlLIMUtzllUykllU.yÜMil
erlernen ? Offerten unter
H. 848 an den Tgbl.-Berl.

Klavier
elektr. oder Federbetrieb, ev.
Musik- Automat, nicht zu
laut , in Miete gesucht. Roch,
Kirchgasse 13, 1 links.

weibl., auf ungefähr drei
Wochen gesucht. Von 9
bis 12 u. 3—6 vorzuitellen.
Lopff. Bildh.. Platter
Strafe 81 '̂Rothl
MMruiMtHW
zum Waschen u. Bügeln.
Bleiche Beding. Ang. mit
Pr u. U. 843 Taab l.-V.
Damen find, licbev. Auf»,
h. Frau W.Olt . staatl . gepr.
Heb.. Mainz . Rbeinstr. 40.

Ihr Schicksal
steht in d. Sternen ! Ent.
büll. der Astrologie. Ford.
Sie Protv . sRückv.) ^ ler-
Held. Berl .-Charlottenb » ra
« »grc zllrabe 38.  _
7 KWag.

Bc'rmiitelt im besetzt, sow.
im unbef. Gebiet ! Born.
diSkr. Anbahn, ideal. Ehe
d. m. Bezieh, bis zu den
eisten Kreisen. Damen m.
Vermögen v. 10—̂800 000
Mark , sowie viele reiche
Gulsbes .« u. Landwirtst,
wo Einheirat sehr erw.
in . beauftr mich passende
Eben zu vermitteln.

Frau Ella Tischler.
Gr obenftr,

WM Sie

tilrftt. Kraft für f. Kasfee-
Rrstaur . Milchkur Obtt-
kult. usw.. mit ie ca. Mark
50 000 Hochs. Suche, aes.
Kapital durch Grund und
Boden aellchert.

O. E ngel Ad olfstr. 7,.
Cristen;

für tücht. arbeilSsam. Herrn,
auch KricgSbcsch., durch Kauf
ein. alt . rrnom . Büroge¬
schäfte» m. 4000—6000 Mk.
Verd., mit ca. 15 000 Mk.
Kapit. v . « ngel, Adolfstr. 7.

Fn dieser schweren ae-
sellschnstSlosen Keit. wo
wir uns aeaenwärlia be.
finden, erfordert manche
Frau und mancher Mann
daS dovvelte Bedürfnis,
rin verständnisvoll . Welrn
kennen zu lernen . Fck
mache Herren n Damen
d Geselllckn in vornehmst,
diskretester Weise mit-
einander bekannt zwecks
sväterer Ebe . . ,Frau Lisa Dietz

Witwe.
ErNklassiaes vornehmstes
Ehrvcrmittluna - Institut

Luisenstr. 22. 1. Etaae.
_Telcvlion . 1̂599._

stöer 100 Dameil ohne u. m.
Berm.bis 200000 tu. Heirat.
Kosten!. Ausk. an Herren a.
o. Perm . G.Friedrich,Berlin
N. W. 87. Reell. FI63

&
\_

Heirate». '
Eine große Anz. Landwirts
töchter mit groß. Vermög. in
jed. Alk.u. Stand wünsch, sich
zu verheirat. HeiratS -Büro
BeckerI ., Dotzheim, Schier-
stciner Str . 20

Adelige
Offizierstochter

oder

jg. Offizkrswitwe.
Heirat.

Früher aktiver Off., jetzt in
pensionsb. höh. Staatsstellg.
a. d. Lande, möchte mich
bald verheiraten. Bild u.
gesl. Zuschr. unt. A. 723
an den Tagbl.-Verl. Ver-
schiviegenheit hierdurch zu-
gesichert.

Erstklassige Ehen arrangiert
sofort und diskret  _

S . -er G° 19

Ei&heiratungen
gtets vorgemerkt.

Sprechstunden 5—7, Lütsow ?D7D.

Heirat!
Junger Mann , 32 Jahre

alt . an der Eisenbahn be-
' ' äftigt . wünscht nettes
, .ädch., Witwe nicht aus-
geschl., kennen zu lernen
zwecks Heirat . Etwas
Vermögen erw. Strengte
Diskret on zuäesich. Orr.
mit Bild , welches zurück-
gefand wird , unter P . 832
an den Tagbl .»Berlag.

Aus dem Felde zurück«
Beamter in fester Anstell,
sucht befs. Köckin. Hausm.
oder dergl . tücht. Haus¬
frau . mit guter Fia .. zw
Heirat kennen zu lernen.
Ausrübrl , Offert m. Bild,
w. in jedem Fall zurück-
üi schickt wird . u. Ö. 860
an den Taabl .-Verl . Dis-
friüon Bedingung

Heirat 1
Jung . Mann . Lcmdw.

25 I . alt . von ana . Acust.
aus aut . Büraersfam .. in
iich. Lebensst. 6000 Mart
Ernk. u . 25 000 Mk. Ver-
mögen, w. mit tückt. saub.
Bürgers - oder Landwirts-
tockter im Alter von 21 b.
27 I . zwecks Heirat bek.
zu w. Gefl . Zuschrift , mit
Klarlea . der Verhältnisse
u. Photoar . u U. 837 an
den Taabl .-Verlaa . Dis-
kretion .Ehrensache.

Best. Handwerk, sucht auf
d. Weae die Bekanntschaft
e.  netten büralich. SJtäbrft..
nicht unter 25 I .. zwecks
Heirat . Etwas Vermögen
erw. Witwe mit 1 Kind
nickt auSaesckloffen. Ver¬
mittler u . anonnm zweckt.
Off , u . D 842 Taabl .-V.

Witwe
in den 80er Jahr ., blond,
nette Erschein., mit schön.
Heim u. einig . Barverm ..
sticht zwecks Ehe die Be-
kcrnntschaft eineS auttit.
Herrn . Verfckwieaenbeit
Ebrenfacku. Offerten u.
2 . 841 an den Taabl .-V.

Heirat.
GefchäfiSmann Witw .,

22  I . eva. mit kl. Sohn,
flottaeb Geschäft u. Ver-
möa.. w. Dam« mit zrrta
10 000 Mk. Vermögen k.
zu lernen zwecks Heirat.
iEhrensacke.) Offert u.
f fU9.  an den Taabl .-P.
Vier Freunde

20 u. 21 I .. w. mit nett.
Mädchen. 17—21 I .. zw.
Leirat bekannt zu werd.
Gi-fl. Off . möal .ckst mtt
Bild unt . Z 78 Taablatt-
Kweiast. Diskret Ebmns.

Herzens¬
wunsch.

Zwei Damen suchen die
Dekanntsch>ttt zweier aut-

HU HM
Rur ernstaem. Offert , mit
Bild unter N. 71 an di«
Tanbl ..Rweiastclle.

Bess.Handwerler
Witwer . Ende 40er I ..

mit autaeb Geschäft und
ewigen tausend Mk. Ver-
mögen sucht jung . Witwe
oder Fräulein

zwecks Heirat
kennen zu lernen . Offert,
u H. 74 an Tagbl .-Fwast.

Heirat.
Für meine Tochter, mit

nrostem Dermöa . einstw.
100 000 Mk. Mitaift . ar.

u von heit . Gemüt , wird
H«irat mit Herrn in aes.
Position gesucht. Arzt.
Jurist . Divlaming . bevorz.
Off . u. T . 844 Taabl .-B.

Suche
für mein « Freundin,
grost. blond, hübsche Er-
scheir.uno . 28 I .. von gr.
Lerzensbild . die Bekannt-
schuft e. älteren vornebm.
Herrn zwecks Heirat . Off.
mit Bild unter F 844 an
den Tagblatt-Perlag.

» «tut« Neu!

letzter Tag| am Elsässer Platz
Husara

ISonntag ) den 18. Mal) von nachmittags
3 Uhr ab geöffnet.

Bas schönste und eleganteste
Tahntergniigen der Saison.

Um gütigen Zuspruch bittet Jak . Husar*

Bayr . Bierhalle
Ädolfsfrasse 3».

Bayr. Bier
Glas 40 Pfg.

Flaschenbier in Original -Brauerei -Abfülhing.

Cafe Strandheim
Ehelnpromenade zwischen Biebrich u. Schierstein.

Guter Kaffee (auch Bohnenkaffee ).
Gutes Glas Wein und helle und dunkle Biere.

Große und kleine Gesellschaftszimmer.
Telephon 294. Telephon 294.

Starke Handleiterwagen
zu verkaufen. 630

W. Gail Wwe .)
Wiesbaden, Tchwalvacher«trab«.
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in . Wies 1b £LCIen
veranstaltet durch die X= Französische Armee unter Mitwirkung der

uSociefe -Hippique - Fran ^aise“
------- 18 .- 25 . Mat 1919 . --------

5 Tage: 18., 19., 21., 24. und 25. Mai auf dem Exerzierplatz in Wiesbaden.
2 Tage : 20. und 23. Mai auf der Pferderennbahn in Erbenheim.

Spring-Konkurrenzen. s Geschütz- und Gespann-Vorführungen.
Rennen und Cross-Country. -- Fantasia.

Das Militär der allierten Armeen hat freien Zutritt, Offiziere zu der Enceinte r6servße,
die Mannschaften zu der Pelouse.

Eintrittspreise für Zivilpersonen:
Sattelplatz und Tribünen : Dauerkarten : Herren M. 50.—, Damen und Kinder M. 30.—.

do. Tageskarten : Herren M. 10.—, Damen und Kinder M. 5.—.
II . Platz : Tageskarten : M. 2.—.

NotfZ * harten werden im „ Rennclub “ , Wilhelmstrasse 8, und an der Kasse am „Exerzierplatz“
I11US & . . ■, - - - ■■:■.. -. . . YeraUSgabt ' . . .■ . ■”

1? 09Q

'Satan) dei ffißttueiu.Ewmi-WM.
Zur Mitteilung!

Der Sonntags -AuSflng nach « icrstadt

MU" fällt aus. "MH
Dafür findet am Sonntag , den 18. Mai , nachmit¬

tag? van 4 Uhr ab, im geschmückten Saale des Gewerk¬
schaft-hauseS, Wellritzstratze 49

ein Tanzkränzchen statt.
Ter Vorstand.

UMlMMklM Jif
E. B.

Sonntag , de« 18. Mai:

gamiIienausf[UQ mit wz
nach Sonnenbcrg, „Kaisersaal " (Besitzer Köhler). Be-
gin 3 Uhr._ Der Vorstand.

Tanzschule A . Metz.
Heute Sonntag:
Ausflug nach Bierstadt

Saalbau «Zur Rose"
wozu freundl. einladet Aug. Metz, Tanzlehrer.

Grosses Lrchister. — Bei Bier . _

Die MMer des HerrnM. ßaplan
halten ihr diesjähriges

Frühlingsfest mit Tanz
am Sonntag , den 18. Mai,

im unteren großen Saal mit Garten im Tentschen Hof
(Goldgasse) ab. wozu a le ehemaligen und jetzigen Schüler
aus diesem Wege ein eladen sind. Geschl. Gesellschaft.

— Anfang 3 Uhr. —

Schlvllös Ss"te:  tz
Tanzschüler.

Aerllw"MM «l,
wozu wir alle früh. Schüler u,
deren Angehör, erg. einladen.

Bierstadt
Saalbau „Zum Adler"

Heute Sonntag von 3—10 Uhr:
Spiegelglatte ^
Tanzfläche!

Es lobet sreundlichst ein
Lud. Brühl . Besitzer.

Großes
Orchester!

Neu eröffnet ! Neu eröffnet!
Waldners Bierstube
Sehr beliebtes und gemütliches

Garten -Restaurant
„Zur Muckerhohle", Goldgasse 21

Guter billiger Mittag - und Abendtisch.
— Französisches Billard . —

Neu eröffnet ! Neu eröffnet!

Angenehmer Aulenthall.

Kaffee

BROGGEMAHH
5 Langgasse 5.

Vornehmes Familien -Kaffee

Eigene Konditorei

Massige Preise.
BfiilifsIVHi

Helenensfrasse 27.
Schoner schattiger Garten.

Saal für 300 Personen , sowie kleine Voreinsräume.
Neu renovierte Kegelbahn.

Prima Germania- und Kulmbaclier Bier,
ff. Weine- Warme und kalte Küche.

Jeden Sonntag : KOÜZd *f*
Neuer Inhaber : Ludwig Robert.

Chausseehaus
empfiehlt

große und kleine Gesellschaftsräumc.

Telephon 3455.
Abendzug nach Wiesbaden 7 Uhr 30 Min.

„II!
Sonnenberg

r

mit großem schattigen romantischen Garten
und gemütlichen 'Wirtsohaftsräumen.
— Neu hergerichtete Kegelbahn . —

Sälchen mit Klavier , ca. 80 Personen fassend.

Tanzgelegenheit!
Empfehle prima Germania - Doppel - Bier.

Flaschen - und Schankweine erstklasx Firmen.
Warme u. kalte Küche.

Spiegeleier mit Speck . Spezialität : Bohnenkaffee.
Um Zuspruch bittet H . Lehr.

Heu eröffnet! Heu eröffnet!

inu iS

Sonnenberg.
Idyllisch gelegen im herrlichen Goldsteintal.

20 Minuten von der Endstation
der elektrischen Bahn entfernt.

Schönster Ausflugsort für Vereine und
Gesellschaften.

— Separate Zimmer. —
Vorzügliche Küche.

ff. Weine und Biere.
Zum freundl . Besuch ladet ein

Rudolf Bach und Frau.

Fleischmaschinen
Plätteisen
Waffeleisen 63s

für Gas> u. Kohlenherd
Kaffeemühlen
Buttermaschinen
Franz Flößer 9to$.
Inh . Hermann Gallun

rel . 4181. Weltritzftr. 8.

Nähmaschinen
n. Handwerker-Maschinen
repariert fcickxremäk un!er
Garantie Rudolf u. Roth
lrorm . A. Rumpf ). Mech..
L - ll mu nd straße  29 ._

UhmHMN repMöü
(Reaulieren im SauS)

Adrlf Rnmvf . Mechaniker.
16 Saalaaiie 16.

Stadt - Umzüge
Ferntransporte

Lagerung
Adolf Mouha'

Scharntinrtistr , 29.

In 5 Minuten ab Haltestelle Inf .-Kaserne ~zu erreichen.
Echter Bohnenkaffee und Tee.

Reiche Auswahl in Torten und Gebäck.
Vorzügliche Speisen und Getränke nach der Karte.

Zum freundlichen Besuch ladet ergebenst ein Frau Klein , Wwe.
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NEUES MUSEUM!
TÄGLICH VON 10-5 UHR!
SONNTAGS VON 10-1UHR . |

Kaffee*Restaurant

WM
am Ausgang der Aibrecht-
Dürer -Änlagen n. an der

Aarstraße.

Kaffee, Torten, Tee,
Wein — Bier*

Belegte Brote g. Brotm.
Be6. Zimmer mit Klavier.

LichtspielhausWestend
Wellritzsfr . 6.

Stets erstklass .Schlager
Dienstags u. Samstags

Programmwechsel.

Kleptomanie
oder:

Die gr.Diebstahlsaffäre
eines Findelkindes,

dess n Charakter sich
immer schlechter ent¬
wickelte , bis sie zur
Zwangs - Erziehung

verurteilt wurde.
Detektiv - Drama In

4 Akten.
Hauptrolle:

MARIE WIEDAX
sowie

bekanntes Lastspiel.

Park-Diele
Wilhelmstraße 38.

Täglich abends 8 Uhr:

Lieder zur Laute.

Gesangs-Vorträge am
Klavier.

Vortragskünstler
Fritz Sehlotthauer.

# # # # # # # # # # # # HHHÄ

# Neroberg . |
Heute Sonntag , den 18 . Mai,

nachmittags SV- Uhr:

I GrossesI Sonder-Konzertf
ausgeführt vom

Philharmonischen Orchester.
Leitung : Musikdirektor Arno Blum . ^

(«4 Auserwähltes Programm . M
rgj Eintritt 30 PS. Programm IO Pf . M
^ NB . Boi ungünstigem Wetter im Winter-
"2? garten . — Fahrgelegenheit bis Neroberg - w
^ Restaurant . ^
# # # # * # # # # # # # # # # *

und Weinstuben.
Vornehm gemütlicher Aufenthalt.

Täglidi
Künstler -Konzert.

Bärenstraße 6. — Telephon 6953.
_ K. Egert.

Park-Koiditorei
Restaurant.

Während der Saison findet

von 4Vi—7 Uhr statt.

Ausschank erstklassiger Biere
Warmeund kalte  Speisen

Garten-Restaurant
njeliuolon maldaner

Wiesbaden , Marktstraße 84.
Gemütliche

Aufentlialtsräumo
Weine erster Firmen . —Telephon 884.

KOÜZERT "8VS“

Virnals„U9"Hirktstr.26.
Täglich

• ab 7 Uh.r abends : KONZERT.
Heute Sonntag:

Großer FamiüenAbend

Studentische
Volks- UnferrieMskurse

für Wiesbaden u . Umgegend , JE. V.
Zweiter Kunstabend:

Dienstaff , den 20 . Mai 1919 , abends 8 Uhr,
im Saale des slädt . Lyzeums am Schloßplatz:

Hans Ofden
(Vorlesung aus eigenen Werken ) .

Kartenvorverkauf zu volkstümlichen Preisen:
Mk. 2.—, Mk. 1.— u. 50 Pf . bei L . Rettenmeyer,
Born & Schottenfels , Kaiser - Friedrich - Platz,
Schottenfels tß Co. , Theaterkolonnade ; Buch¬
handlungen A. Schwaedt , Rheinstr ., L , Staadt.
Bahnhofstr ., O. Hühn , Gneisenaustr ., zu 50 Pf.
nur an der Abendkasse.  F333

Thalia-Theater
Kirchsasse 72 . : Telephon 6137.

Gastspiel der Harmonie- Filmges. Berlin.

Ii inl ie Hu
Orientalische Phantasie aus „Tausend und

eine Macht ", in 4 Abteilungen mit
'verstärktem Orchester.

Außerdem das hervorragende Drama:

Der Fluch der Sonne
In der Hauptrolle die große Tragödin

MARIA CARMI.
Spielzeit 4—11 Uhr , Sonntags 3—11 Uhr.

Auch für die Jugend erlaubt.

Hanni Weiße
die liebreizende große Künstlerin in ihrem |neuesten Meisterwerk
Die Tochter des Henkers

Tragödie einer Ausgestoßenen.
Große Kulturgeschichte aus dem Mittelalter I
wird uns in 4 spannenden Bildern geschildert.
Eine Fülle tiefergreifender , in die Seele schnei¬
dender Momente des unmenschlichen Ringens j
um Glück und Liebe entrollt uns dieses i

gewaltige Meisterwerk.
— Fräulein Kadett —

köstliches Lustspiel in 3 Akten mit
Grete Freund.

Spielzeit 4—11 Uhr , Sonntags 3—11 Uhr.

Kristall-Palast
Schwalbacher Str . 51 . Fernr . 829 . |

Abt. Kristall-Saal
Heute Sonntag , 18 . Mai , nachm.

4 Uhr:

Kross.Kaffee-Konzert
ausgeführt vom

Philharmonischen Orchester.
Eintritt frei.

:: Dauerkarten haben Gültigkeit . ::

Eintritt frei. Anfang 5 Uhr.

Kristall-Palastj
Schwalbacher Straße 51. : Telephon 829.

Während der französischen Festwochef
vom 18 . bis 25 . Mai

im Kristall -Saal und|Rosenkavalier \
täglich

Elite - Konzerte I
r-. -  mit Ball . =====

Anfang 7 Uhr , Sonntags 4 Uhr . $

ODEON
Erstklassige Lichtspiele

Kirchgasse IS. Tel . 3031«

Erstaufführung!

!! Mit dem Schicksal versöhnt!!
Schauspiel von Karl Anzengruber.

Hans Wendler , Stud . . Viktor Flemming
vom Theater a. d. Wien.

Ilse Bois
in dem reizenden Lustspiel:

Nie seilst Ru mich befragen.

V
Ununterbrochene Vorstellung von4Uhr ab,

Sonntags 3 Uhr.

ff

Erstaufführung!
Nachtschatten“

Ein Re seabenteuer in 4 Akten.
In der Hauptrolle:

Mädy Christians
vom Deutschen Theater , Berlin.

„Rolf kann alles“
Lustspiel in 2 Akten.

Spielzeit 4—11 Uhr. Sonntags 3—11 Uhr.

«- 181RS»
Heule

Jugendliebe
Ein Spiel von Lieb und Leid in 6 Akten nach
dem berühmten Roman von Felix Philipp ! .

Von der Zensur freigegeben:
Malheurchen Nr . 8

Tolles Lustsp . in 3 Akt . mit Dorrif Weixier.

Eintrittspreise : Mk. 1. —, 1 .50 , 2 .—, 2 .50.

Spielzeit 4 —11 , Sonntags 3 —11 Uhr.

KINEPHON
Tel. 140. Moderne Lichtspiele. Tel. 140.

Taunusstraste 1» nahe Kochbrunnen.

W Mi uni) Sjarti) Will!
• •
• •in . . Carmen

Drama in 6 Akten nach der Novelle von
Prosper Merlms.

Die Musik ist zusammengestelltvon unserem
Pianisten A. Rausch.

Herrliche Szenerien.
. Naturechte Stierkampfe.

Vollendetes Spiel.
Gutes Beiprogramm.

Am Flügel: Herr A. Rausch ans Mainz.
IlnmtMoAne MjlMng von4Uhr ab.

Sonntags von 3 Uhr.

MONOPOL
Moderne Lichtspiele

Wilhelmstr. 8. — Tel. 140 — Haltestelle Rheinstr.
Erst-Auffiihrung!

Die Edelsteinsammlung
Aus den Aktene. Kriminalkommissars.

4 Akte.
In der Hauptrolle: Biggo Larsen.

!! Arnold Rieck !!
der „Ursidele" in

CmmoQu, her WM Uftito.
Lustspiel in 3 Akten.

Am Klavier: Kapellmeister Tchmidt.
Jeder zehnte Besucher erhält eine Freikarte.
UnuiitMoAnö Vorstellung von4Wad,

Sonntags von 3 Uhr.

Awt«
Nass. Landes-Theater

Sonntag , 18. Mai.
Oberon.

Große romantische Feen - Oper
in 3 Akten nach Wielands gleuh-
namiger Dichtung. Musik von

Carl Maria von Weber.
Oberon . . . . Maria Bommer
Titania, Königin der Elfen

Johanna Acker
Duck\ . Helga Reimers
Droll / Elfen . , Elsa Dankewitz
Meermödchen . . Annie Zinner
Kaiser Karl d. Große W. ZollinSüon von Bordeaux Chr.Streikcherasmin. Nic. Geiffe-Winlel
Harun al Raschid. G. Lehrmann
Rezia, s. Tocht. Eabr. Englerth
Mesrü Kämm. Gustav Schwab
Babe Khan . . . Gustav Albert
Fatime . Therese Müller-Reichel
Hamet . . . . Willibald Maschel
Amrou . Mar Andriano
Almansor, Em. v.Tun. H.Radius
Roschana, s. Eem. Th. Hummel
Abdallah, e. Seer.. H. Bernhöft
Auf. 6.30, Ende etwa 9.45 Uhr.

Montag, 19. Mai.
42. Dorstelluna Abonnement D.

Das Rheingold.
In zwei Abteilungen <4 Szenen)

von Richard Wagner.
v. Scheidta. 8.

Götter Eeisse-Winlel
Götter . g t _ Scherer

. . v. Schenck
asolt V • Mer Kipnts

Fafner » v. Manowarda
Alberich) Nidel- L. Schützendorf
Mime / ungen . . Mar Haas
Fricka) Meiner! a. G.
Freia /Göttinnen E. Geyersbach
Erda > . . Lilly Haas
Woqlinde ) . Bommer
Wellgunde) Müller -R.
Floßhilde I t3d)tcr  Lilly Haas
Anfang 7, End« etwa 9.30 Uhr.

Residenz-Theater.
Sonntag . 18. Mai.

Nachmittags3Uhr. Halbe Preise.
Juana.

Bon Georg Kaiser.
Hoheit. — Die Mücke.

Johannisfcucr.
Schauspiel in 4 Allen vor

Hermann Suderniann.
Vogelreuter . . . Feodor Brühl
Seine Frau . Hedw. v. Bendorf
Trude, beid. TochterE.Tillmann
Hartwig, Baumstr. Erich MöNer
Marille . Käthe Hausa
Die Weßlalnene Andree-Huvart
Haffle . . . . D.  Lange-Lüderitz
Plötz, Inspektor . Alduin Unger
Die Mamsell. . . Minna Agte
Eine Dtenstmagd . Evi Woisert
Anfang 7, Ende geg. 9.39 Uhr.

Montag. 19. Mai.
Gewitter.

Schauspiel in 3 Allen v. A. Zinn.
Birk, Architekt. Herbert-Michels
Dr. Birk, kein Sohn . E. MöNer
Agnes Heim. . . Käthe Hausa
Bergmann, Assist. . Han» F!ie>er
Franziska Me chior. A. Hammer
Ziegel. Bau untern. . O. Bugge
Meyer, Zeichner. Lange-Lüderttz
Kolbe. Bürodiener . Aid. Unger
Anfang 7, Ende nach9 Uhr.

Sonntag , 18. Mai.
Abonnements-Konzerte.

Städt . Kurorchester.
Leitung : H . Jrraer , städt.

Kurkapellmeister.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Ouvertüre zur Oper «8!
Petais roy » von A. Adam.

2. Polonäse in As-dur von
F . Chopin.

3. Szene und Arie aus d . Oper
«Das Nachtlager in Granada»
von C. Kreutzer.

4. Slavischer Tanz Nr . 1 von
A. Dvoräk.

5. Ouvertüre zur Oper «Die
Nibelungen » von H . Dorn.

6. Fantasie aus der Oper «Das
Glöckchen des Eremiten»
von A. Maillart.

7. Einzug der Gäste auf der
Wartburg aus der Oper
«Tannhäuser » von Wagner.

Abends 8 Uhr:
1. Feierlicher Marsch v.Gounod
2. Ouvertüre zur Oper «Die

Zauberflöte » von Mozart.
3. Chor der Friedensboten aus

der Oper «Rienzi » von Rieh.
Wagner.

4. Balletmusik aus der Oper
«Die Camisarden »v.Langert.

Violine -Solo : Konzertmstr.
W . Wolf.

Cello-Solo : A. Jeschke.
5. Ouvertüre zur Oper «Der

Freischütz » v . C. M.v. Weber.
6. Frühlingslied und Spinner¬

lied von F . Mendelssohn.
7. Fantasie aus der Oper «La

Traviata » von G. Verdi.

Montag , 19. Mai.
Abonnements-Konzerte,.

Städt . Kurorchester.
Leitung : H. Jrmer , städt.

Kurkapellmeister.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Ouvertüre zu «Mozart » von
F . v . Suppö.

2. Loreley - Paraphrase von
J . Neswadba.

3. Fantasie aus der Oper «Die
weiße Dame » A. Boieldieu.

4. Serenade pastorale von
O. Schewe.

5. Ouvertüre zur Oper «Stra-deila » von F . v . Flotow.
6. Impromptu in C-moll von

F . Schubert.
7. Fantasie aus der Oper

«Mignon » von A. Thomaa
Abends 8 Uhr:

Johann Strauß -Abend.
1. Ouvertüre zu «Indigo ».
2. Wein , Weib und Gesang,

Walzer.
3. Potpourri aus der Operette

«Die Fledermaus ».
4. Bauern -Polka.
5. Kuß-Walzer.
6. Potpourri aus der Operette

«Der lustige Krieg ». '
7. Verbrüderungsmarsch,
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